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Pflanzen-Mauk Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

www.mauk-gartenwelt.de
Mo. - Fr.: 9 - 20 Uhr
Sa.: 9 - 18 Uhr    So.: 11 - 16 Uhr*

Angebote gültig, 
solange der Vorrat reicht. 

*An Sonntagen nur Verkauf von Pflanzen 
mit passendem Zubehör und Floristik.

An Feiertagen geschlossen.
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LEARNING TODAY 
FOR TOMORROW!

Kita • Grundschule mit Eingangsstufe • Gymnasium
Besuchen Sie unsere Open Days:

frankfurt.phorms.de

Phorms Taunus Campus 
Waldstraße 91
61449 Steinbach / Taunus

Phorms Frankfurt City
Fürstenbergerstraße 3–9
60322 Frankfurt

Frankfurt City: 8.10.2022 • 11 – 14 UHR
Taunus Campus in Steinbach: 15.10.2022 • 11 – 14 Uhr

Weitere Infoabende und Veranstaltungen auf unserer Website

Die bequemen Ohrensessel im Eingangsbereich des Gemeindezentrums St. Bonifatius sind für Pastoralreferent Christof Reusch ein Wohl-
fühl-Ort. Hier führt er gern gute Gespräche.  Foto: csc

„Die Menschen machen den Ort“
Von Christine Sarac

Steinbach. Es war ein schönes 
Fest, das Pastoralreferent Christof 
Reusch bereitet wurde. Mit alten 
Weggefährten, die er, wie er selbst 
sagt, schon lange aus den Augen 
verloren hatte. Gemeinsam wurde 
in Erinnerungen und alten Fotos 
geschwelgt, denn 30 Jahre sind 
vergangen, seitdem er sein Amt in der 
St.-Bonifatius-Gemeinde übernommen 
hat. 

Liebe auf den ersten Blick war es mit Stein-
bach nicht, das gibt Christof Reusch unum-
wunden zu. „Ich wurde hierher geschickt, um 
den damaligen Pfarrer Joachim Schäfer zu 
unterstützen. Bis dahin hatte ich noch nie et-
was von Steinbach gehört“, erzählt er in den 
gemütlichen grauen Ohrensessel gelehnt, der 
im Eingangsbereich des Gemeindezentrums 
St. Bonifatius steht. Es ist Reuschs zweiter 
Lieblingsarbeitsplatz. Der erste ist natürlich 
im Kirchenraum, in dem die Gottesdienste ge-
feiert werden. Hier, in den heimeligen Vor-
raum, zieht er sich gern mit den Menschen 
zurück, die das Gespräch mit ihm suchen. 
„Das ist mir lieber als in meinem Büro, wenn-
gleich auch die Arbeit am Schreibtisch nötig 
ist“, gibt er zu. Der erste Eindruck seiner neu-
en Gemeinde, in die er mit seiner Frau und 
dem damals einjährigen Sohn Florian kam, 
war sehr nüchtern. „Innenstadt gibt es nicht, 
Einkaufen eher schwierig, ein Café war auch 

keins da“, berichtet er. „Ich dachte mir damals, 
hier bleibe ich maximal fünf Jahre.“ Es sind 
drei Jahrzehnte daraus geworden. Aus der so-
zusagen „arrangierten Ehe“ wurde doch Liebe.
„Die Menschen machen den Ort, das habe ich 
gelernt“, so der 59-Jährige. Es war nicht die 
einzige Lektion und auch nicht die letzte Prü-
fung, die es für Reusch, der in Dietz geboren 
und seit dem zehnten Lebensjahr in Limburg 
„im Schatten des Doms“ aufgewachsen ist, ab 
da zu meistern gab. Für seine Gemeinde seien 
es drei große Meilensteine gewesen, die prä-
gend waren, so Reusch. Der erste war 2010 die 
Umwandlung in die Großpfarrei St. Ursula. 
Dann kam der Abschied vom alten Pfarrheim 
mit 550 Plätzen und der damit verbundene 
Verlust des großen Geländes, auf dem heute 
das Seniorenheim „Avendi“ steht. „Es gab 
große Proteste gegen den Neubau“, erinnert 
sich Christof Reusch. „Darauf waren wir ein-
einhalb Jahre obdachlos, bis das neue Gemein-
dezentrum 2014 fertiggestellt war. Damals 
hatten wir bei der evangelischen Gemeinde 
Unterschlupf gefunden, und das hat die Öku-
mene sehr vorangetrieben“, freut er sich. Die 
Zusammenarbeit mit Pfarrer Herbert Lüdtke 
von der evangelischen St.-Georg-Gemeinde 
sei gut, auch wenn sie nicht immer derselben 
Meinung seien, so Reusch.
Der dritte große Einschnitt kam mit der Co-
ronapandemie. „Ich habe versucht, die Men-

schen nicht im Regen stehen zu lassen. Das 
war nicht einfach, denn wie soll man die Men-
schen erreichen, wenn man sich nicht treffen 
darf?“, erinnert sich Reusch. Mit Hilfe von 
Zoom-Konferenzen sei es gelungen, aber auch 
aus der Gemeinde heraus habe es viele neue 
und gute Ideen gegeben. „Das war mir immer 
wichtig“, betont Christof Reusch, „dass die 
Menschen selbst stark sind, sich entwickeln, 
und ich bin sehr stolz auf meine eigenständige, 
aktive Gemeinde“, sagt er zufrieden.
Und ihn, der selbst oft ein Fels in der Bran-
dung für andere sein konnte und wollte, erleb-
te die Gemeinde vor sechs Jahren auch mal 
schwach. „Damals starb meine Frau, und ich 
hatte keinen Bock mehr auf Kirche“, gesteht 
er offen. Doch in der Krise wird er getragen. 
„Ich dachte ans Aufhören, wollte sogar weg-
ziehen“, erinnert er sich an die schwere Zeit 
zurück. „Doch meine Gemeinde war da, hat 
mich beschützt und mir viel abgenommen. 
Ich bekam sehr viel zurück“, sagt er dankbar. 
Dass er diesen beruflichen Weg einmal ein-
schlagen würde, hätte er als Jugendlicher 
nicht gedacht. „Ich wollte unbedingt Fuß-
ball-Profi werden, und habe es auch bis in die 
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Carsten Nöthe
Ihr erfolgreicher Immobilienmakler 

mit 24 Jahren Berufserfahrung! 
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+ Zuverlässigkeit

= Erfolg!!!

Kostenfreie Marktwerteinschätzung 
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FÜR DEN NOTFALL

Notrufe
Polizei     110 
Feuerwehr/Notarzt  112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Kliniken
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7 62400

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“   08000-116016

Telefonseelsorge 0800-1110111 
 0800-1110222
Wasser-Notruf
Stadtwerke, Oberursel 509120
Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel 509121

Zentrale Installateur-Notruf
bei Heizungsausfall oder  509205
Wasserschaden

Stromversorgung 0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Giftinformationszentrale 06131-232466

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr   116117

ÄBD Vordertaunus  
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags 8 bis 24 Uhr
feiertags und an Brückentagen 8 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt-West/
Main-Taunus im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Ausstellungen
Vortaunusmuseum, Schwerpunkt historische Stadt-
geschichte und Vordertaunus, Dauerausstellungen 
wie Seifenkisten, Industriegeschichte und Druckerei-
en in Oberursel, Marktplatz 1, mittwochs 10-17 Uhr, 
samstags 10-16 Uhr, sonntags 14-17 Uhr oder nach 
Vereinbarung
„Stadt-Land und mehr“, Ölgemälde-Ausstellung 
Elke Schmitt, Hohemarkstraße 12, montags, mitt-
wochs, freitags 10-13 Uhr und 15-18 Uhr, samstags 
10-13 Uhr
„Traumlandschaften rund um den Großen Feld-
berg“, Fotografien von Marvin Völker, Kreuzkirche, 
Goldackerweg 17, immer mittwochs 14.30-17.30 
Uhr, zu den Gottesdiensten und auf Anfrage 

Regelmäßige Veranstaltungen
Radtreff, Radfahrclub Bommersheim, immer mon-
tags bis September, Gruppe 1 25-km-Touren, Gruppe 
2 Countrytouren, Treffpunkt: Burgwiesenhalle, Im 
Himmrich, 18 Uhr
Impfaktion, mobiles Impfteam der Hochtaunus-Kli-
niken, Kleiner Sitzungssaal, Rathaus, jeden Samstag 
im September, 12-14.30 Uhr

Veranstaltungen

Donnerstag, 22. September bis Mon-
tag, 3. Oktober 
Oberurseler Literatur-Tage, Kultur und Sportför-
derverein (KSfO), Programm unter www.ksfo.de/
literaturtage

Donnerstag, 22. September 
Kürbisfest, Maislabyrinth, Bauer Bickert, Kur-
mainzer Straße, Ortsausgang Weißkirchen Richtung 
Steinbach
Kabarett, mit Clajo Herrmann, Alte Wache, Pfarr-
straße 1, 20 Uhr

Freitag, 23. September 
Kinder-Flohmarkt, Grundschule am Urselbach, 
Marxstraße 20, bei Regen im Schulhaus, 15-17 Uhr
Offenes Singen, Verein Interaktiv, Kirchgarten 
Kreuzkirche, Goldackerweg 17, 16-17.30 Uhr
Vortrag, „Nachhaltige Stadtentwicklung“ mit Pro-
fessorin Ingrid Breckner, Alte Wache, Pfarrstraße 
1, Anmeldung per E-Mail an events@alte-wache-
oberstedten.de, 19 Uhr
Konzert, „Sacralissimo“ mit Bariton Dilian Kushev, 
Kirche St. Petrus Canisius, Landwehr 3, 20 Uhr

Samstag, 24. September
Herbstbasar, Familientreff, Taunushalle, Landwehr 
6, Schwangere und Eltern mit Kinder unter einem 
Jahr Einlass 12.30 Uhr, 13-15 Uhr
Jubiläumsfeier, 75 Jahre Europa-Union-Hochtau-
nus, Rathaussaal, 16 Uhr
Festkonzert, „Salve Regina“, Förderkreis Liebfrau-
en, Liebfrauenkirche, 18 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren.

Donnerstag, 22. September
Landgrafen-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 100, Tel. 06172-74439
Sonnen-Apotheke, Oberursel, 
Dornbachstraße 34, Tel. 06171-917770

Freitag, 23. September
Max & Moritz-Apotheke, Bad Homburg, 
Urseler Straße 26, Tel. 06172-303130 + 35251

Samstag, 24. September
Lilien-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Houiller Platz 2, Tel. 06172-778406
Birken-Apotheke, Oberursel-Weißkirchen, 
Kurmainzer Straße 85, Tel. 06171-71862

Sonntag, 25. September
Dornbach-Apotheke, Oberursel-Oberstedten,  
Hauptstraße 19, Tel. 06172-37234

Montag, 26. September
Hochtaunus-Apotheke, Bad Homburg
Zeppelinstraße 24, Tel. 06172-671680

Dienstag, 27. September
Nord Apotheke, Bad Homburg-Kirdorf, 
Gluckensteinweg 91, Tel. 06172-9080120

Mittwoch, 28. September
Engel-Apotheke, Bad Homburg,  
Louisenstraße 32, Tel. 06172 -22227

Donnerstag, 29. September
Bären-Apotheke, Oberursel, 
Oberhöchstadter Straße 2, Tel. 06171-4461

Freitag, 30. September
Stern-Apotheke, Bad Homburg-Gonzenheim,

Samstag, 1. Oktober
Stern-Apotheke, Oberursel-Stierstadt, 
Tau nusstraße 24a, Tel. 06171-73807
Hardtwald-Apotheke, Friedrichsdorf- Seulberg, 
Hardtwaldallee 5, Tel. 06172-71480

Sonntag, 2. Oktober
Liebig-Apotheke, Bad Homburg, 
Saalburgstr. 157, Tel. 06172-31431
Brunnen-Apotheke, Steinbach, 
Bornhohl 3-5, Tel. 06171-75120

Chorkonzert, „Musik und Literatur“ mit dem „Tri-
nity International Concert Choir“ unter der Leitung 
von Steffen Bücher, evangelische Kirche Obersted-
ten, 18 Uhr
10. Beat-Oldienight, mit der „Beatles Revival 
Band“, „The 2nd Generation“ und „77 Mainhattan“, 
19 Uhr

Sonntag, 25. September
Oberurseler Apfelfest, Lions Club Oberursel Schil-
lerturm, Festwiese „In der Au“, 11-17 Uhr
Frühlingsbasar, Kinderkleidung, Babyzubehör, 
Umstandsmode, Turnhalle, Platanenstraße, Einlass 
für Schwangere 10 Uhr, 10.30-12.30 Uhr
Kasperletheater, „Kasperl und die Zauberprüfung“, 
Kasperl-Kompanie Bad Homburg, Kulturzentrum 
Alte Wache, Pfarrstraße 1, 16 Uhr

Theater, „Wer fliegt, der siegt“, „Die Theaterkids“, 
Portstrasse Jugend und Kultur, Hohemarkstraße 18, 
17 Uhr

Dienstag, 27. September 
Vernissage, „Oktober und die Wilde 10“, Künstler-
gruppe „Farbwerke Oberursel“, Verein Kunstgriff, 
Stadtbücherei, Eppsteiner Straße 16-18, 18.30 Uhr
Dienstagskino, Coming-Of-Age-Drama, Portstrasse 
Jugend und Kultur, Hohemarkstraße 18, 20 Uhr

Donnerstag, 29. September 
Info- und Beratungsabend, „Anlage insekten-
freundlicher Beete“, Gruppe „Insektenwiesen in Or-
schel“ der LOK, Blumen Schui, Hohemarstraße 28, 
Anmeldung  per E-Mail an insekten @l-o-k.de, 17.30 
Uhr

Veranstaltungen

Freitag, 23. September
Party, Dancemusic mit „Hot Stuff“ feat. Ty LeBlanc 
und Derrick Alexander, Bürgerhaus, Untergasse, ab 
20 Uhr

Samstag, 24. September
Wochenmarkt-Brunch, Stadt Steinbach, St.-Aver-

tin-Platz, 9-14 Uhr
Musical, „Von der Quelle bis zur Stadt – eine musi-
kalische Zeitreise“, Chor der St.-Georgs-Gemeinde,  
Bürgerhaus, Untergasse, 18 Uhr

Sonntag, 25. September
Dritte Große Stadtrallye, Soziale Stadt, Geschwis-
ter-Scholl-Schule Hessenring, Untergasse, Freier 
Platz, Eschborner Straße, 14-18 Uhr

Lesung aus
„Queer und katholisch“ 
Oberursel (ow). Die Pfarrei St. Ursula lädt 
für Freitag, 30. September, um 19.30 Uhr zur  
Lesung „Queer und katholisch“ mit Mirjam 
Gräve in das Kulturcafé, Strackgasse 6, ein. 
Der Eintritt ist frei. Queere Menschen erleben 
Leid, Diskriminierung und Ausgrenzung in 
und mit der katholischen Kirche. In dem 
Buch, das Mirjam Gräve mit anderen heraus-
gegeben hat, geben berührende und zum Teil 
erschütternde Lebenszeugnisse Einblick in 
die Lebens- und Glaubenswirklichkeit von 
lesbischen Kirchenangestellten, transidenten 
Müttern, schwulen Priestern, intergeschlecht-
lichen Laien und vielen anderen. Ergänzt wer-
den sie von Berichten aus dem persönlichen 
Umfeld queerer Menschen sowie Perspekti-
ven von Verantwortungsträgern in der katho-
lischen Kirche. Eltern, Geschwister, Seelsor-
ger, Bischöfe und Vertreter katholischer Orga-
nisationen berichten von einem Wandel, den 
sie selbst durchgemacht haben oder den sie 
als unerlässlich erachten.

„Oktober oder die Wilde 10“ – 
Farbwerke Oberursel stellen aus
Oberursel (ow). „Oktober oder die Wilde 10“ 
– das ist der Titel der neuen Ausstellung der 
„Farbwerke Oberursel“ in der Stadtbücherei, 
die am Dienstag, 27. September, mit einer 
Vernissage ab 18.30 Uhr ihre Pforten öffnet. 
Der goldene Monat Oktober – zugleich Ernte-
zeit und Vorgeschmack auf den trüben Winter, 
letzte Sonnentage und erste Herbststürme – ist 
dieses Mal thematischer Schwerpunkt der Ar-
beiten der fünf Künstler.
In diesem Spannungsbogen bewegen sich die 
Gemälde, Zeichnungen, Werke der Textil-
kunst, Drucke, Fotografien, Collagen oder 
dreidimensionalen Objekte. Eine breite Palet-
te künstlerischer Ausdrucksformen zeichnet 

die Arbeiten der Gruppe aus, häufig in kräfti-
gen Farben, daher auch der Name „Farbwerke 
Oberursel“. Die Vernissage wird mit Gitarre 
und Gesang von Thomas Richter begleitet.
Seit Juni diesen Jahres bereichert Arno Flecht-
ner-Löw die Gruppe mit Zeichnungen und 
Malereien. Zu den „Farbwerkern“ gehören 
außerdem Inge Jourdan (Aquarelle und Zeich-
nungen), Dagmar Lichtblau (Textilarbeiten), 
Peter Zielatkiewicz (Zeichnungen) sowie 
Bernhard Keßeler (Grafik und eine Skulptur).
Die Ausstellung ist eine Veranstaltung des 
Vereins Kunstgriff und bis Samstag, 15. Okto-
ber, zu den Öffnungszeiten der Stadtbücherei, 
Eppsteiner Straße 16-18, zu besichtigen.

Das Aquarell „Vom Sturm gezeichnet“ der Künstlerin Inge Jourdan ist Teil der Ausstellung 
„Oktober oder die Wile 10“, die ab Dienstag, 27. September, in der Stadtbücherei in der Epp-
steiner Straße zu sehen ist.  Foto: Farbwerke Oberursel
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vierte Liga geschafft. Das war gut so, denn 
dadurch konnte ich mir mein Studium finan-
zieren“, erzählt Christof Reusch. Sein Lieb-
lingsverein ist der HSV. „Die spielen in der 
zweiten Liga, da kann ich mir natürlich so 
manchen Spruch anhören“, sagt er und grinst 
wie ein Schuljunge. Natürlich habe ihn sein 
Elternhaus auch geprägt. Der Vater war Abtei-
lungsleiter in einer Schule, die für die Ausbil-
dung von Religionspädagogen zuständig war. 
„Als Jugendlicher war ich in einem offenen 
Jugendclub der örtlichen Pfarrei, und da gab 
es einen Pastoralreferenten, der mich beein-
druckt hat“, erzählt er. Er schlägt den gleichen 
Weg ein und studiert in Frankfurt und in Ins-
bruck. „Na ja, in Insbruck weniger, da war ich 
sehr viel Ski fahren und wandern“, gesteht er. 
In der Natur ist Christof Reusch in seiner 
Freizeit gern unterwegs. Früher oft mit sei-

nem Hund, einem Terrier-Mix, der inzwi-
schen verstorben ist.
In den vergangenen 30 Jahren habe sich auch 
die Relevanz der Kirche im Leben der Men-
schen stark verändert, berichtet Christof 
Reusch. Das Pfarrfest, früher eine gut besuch-
te Veranstaltung, habe man vor etwa sechs 
Jahren einstellen müssen. „Stattdessen haben 
wir uns bei der Sozialen Stadt eingeklinkt. Ich 
arbeite sehr gern mit Bärbel Andresen, der 
Leiterin des Stadtteilbüros, zusammen“, be-
tont Reusch. So steht das Gemeindehaus für 
Aktionen wie „Weihnachten mal anders“ oder  
der „AG Mittagstisch“ offen.
In etwa fünf bis sechs Jahren wird Christof 
Reusch in den Ruhestand gehen und auch, 
wenn Steinbach schon längst Heimat gewor-
den ist, will er dieser dann den Rücken keh-
ren. „Mein Nachfolger soll sich frei entwi-
ckeln können. Der Schatten von Reusch soll 
nicht über ihm schweben.“

„Die Menschen machen …

Christof Reusch (r.) mit Kommunionkindern und Pfarrer Norbert Stähler im alten Gemeinde-
zentrum. Dies ist eines der Fotos, die bei der kleinen Feier ausgestellt waren.  Foto: privat

Drei gute Gründe für eine Stadtrallye
Es scheint, als käme Steinbach aus dem Fei-
ern gar nicht mehr heraus. Mit der dritten 
Großen Stadtrallye am kommenden Sonntag, 
25. September, werden sogar gleich drei gute 
Gründe für ein Fest vereint: Steinbach ist seit 
50 Jahren Stadt, die Soziale Stadt besteht be-
reits seit zehn Jahren und zudem wird die In-
terkulturelle Woche zelebriert.
Tolle Gewinne warten auf alle Kinder und Er-
wachsene, die am Stadtrallye-Quiz teilneh-
men. Aber Gäste können auch einfach so vor-
beischauen, nette Leute treffen, die musikali-
schen und tänzerischen Darbietungen ansehen 
und nur hier und da mal mitmachen – ganz 
nach Lust und Laune. 
Wie funktioniert die Stadtrallye? Startpunkt 
ist an jedem Stand auf der Achse zwischen 
neuer und alter Mitte! Am ersten Stand, der 
besucht wird, werden Interessierten ein Stadt-
plan und die Quizbögen ausgehändigt und 
schon kann es losgehen. Den ausgefüllten Bo-
gen werfen die Ratefüchse nach dem Ende 
ihrer Tour in den gekennzeichneten Behälter 
vor dem Stadtteilbüro in der Untergasse. Die 
Gewinner werden anschließend von der Stadt 
benachrichtigt und bekommen ihren Preis im 

Spätherbst von Bürgermeister Steffen Bonk 
überreicht.  Foto: Andresen

Sturz: Polizei sucht nach Zeugin
Steinbach (stw). Nachdem am frühen Sams-
tagmorgen ein E-Scooter-Fahrer in Steinbach 
unter Alkoholeinfluss gefahren und gestürzt 
ist, sucht die Polizei nach einer bislang unbe-
kannten Zeugin. Gegen 4.35 Uhr wurde eine 
Streife der Polizeistation Oberursel in der 
Straße „Bornhohl“ von einer Autofahrerin 
angesprochen. Die Frau teilte den Beamten 
mit, dass in der Bahnstraße ein Mann auf ei-
nem E-Scooter zunächst Schlangenlinien ge-
fahren und dann gestürzt sei. Die Streife fand 
den Rollerfahrer. Der 36-jährige Steinbacher 
hatte sich bei dem Sturz leicht verletzt und 
zeigte deutliche Anzeichen von Alkoholkon-
sum. Er wurde durch den Rettungsdienst erst-

versorgt. Anschließend brachten die Polizis-
ten den Mann für eine ärztliche Blutentnah-
me zur Polizeidienststelle. Für das gegen den 
Steinbacher eingeleitete Ermittlungsverfah-
ren ist die Aussage der Autofahrerin, die die 
Streife auf den Sachverhalt aufmerksam 
machte, von großer Bedeutung. Da die Frau 
ihre Fahrt anschließend fortgesetzt hatte und 
ihre Identität derzeit nicht bekannt ist, bittet 
die Polizeistation Oberursel diese wichtige 
Zeugin, sich unter Telefon 06171-62400 zu 
melden. Sie soll die Straße „Bornhohl“ aus 
Richtung Eschborner Straße/Bahnstraße 
kommend in Fahrtrichtung Steinbacher Straße 
befahren haben.

Kick it like Steinbach – 
Fußballcup am Weiherspielplatz
Steinbach (stw). Zum dritten Mal lädt die 
Stadt in Kooperation mit dem Caritasverband 
Hochtaunus und dem FSV 08 zum Fußballcup 
ein. Das Turnier rund um das schwarz-weiße 
Leder startet am Freitag, 30. September, um 
16.30 Uhr auf dem Fußballfeld am Weiher-
spielplatz. 
„Ich bin froh, dass wir es gemeinsam mit dem 
FSV schaffen, den Fußballcup dieses Jahr 
wieder für die Kinder anbieten zu können. 
Auch reine Mädchenmannschaften oder ge-
mischte Teams sind möglich. Alle, die Spaß 
am Fußball spielen haben, sind herzlich ein-
geladen teilzunehmen“, erklärt Antonia 
Landsgesell, von der Caritas Jugendarbeit in 
Steinbach. „Natürlich gibt es auch in diesem 

Jahr wieder coole Preise zu gewinnen. Herz-
lich möchte ich mich an dieser Stelle bereits 
jetzt bei allen Unterstützern bedanken“, so 
Landsgesell weiter.
Bis Mittwoch, 28. September, können sich 
Kinder und Jugendliche aus den drei Alters-
stufen neun bis elf Jahre, zwölf bis 15 Jahre 
sowie 16 Jahre und älter mit ihren Mann-
schaften beim Fußballcup anmelden. Die For-
mulare dazu sind direkt bei Antonia Landsge-
sell in der Caritas Beratung, Hessenring 27A, 
erhältlich und können dort auch wieder abge-
geben werden. Wer Fragen hat, kann sich mit 
Antonia Landsgesell unter 0151-61492 761 
oder per E-Mail an landsgesell@caritas-hoch-
taunus.de, in Verbindung setzen.

Stammtisch 
der Grünen
Steinbach (stw). Der Orts-
verband von Bündnis 90/Die 
Grünen lädt herzlich zum 
Stammtisch „die Grüne 
Runde“, ein. Dieser findet 
am Mittwoch, 28. Septem-
ber, um 19 Uhr, im Café Pas-
tis in der Obergasse 27, statt.
Diskutiert werden alle aktu-
ellen Themen rund um  
Steinbach. Die Vertreter der 
Grünen im Steinbacher 
Stadtparlament werden an-
wesend sein und freuen sich 
auf einen regen Austausch..

Gesamtbeirat 
trifft sich wieder

Steinbach (stw). Der Ge-
samtbeirat tagt wieder. Das 
zweite Treffen findet am 
Dienstag, 27. September, um 
19 Uhr im Bürgerhaus, Clu-
braum Pijnacker, statt. Die 
dem Beirat angehörenden 
sechs Interessengruppen Ju-
gend, Familie, Senioren, 
Barrieren, Nachhaltigkeit 
und Kulturelle Vielfalt wer-
den von ihren Aktivitäten 
der vergangenen Monate be-
richten. Mit dem Gesamtbei-
rat wurde eine weitere Platt-
form der Bürgerbeteiligung 
geschaffen. Das erste Tref-
fen fand am 29. März 2022 
statt. Durch die Beteiligung 
an den IGs und dem Ge-
samtbeirat haben die Bürger 
die Möglichkeit, sich und 
ihre Ideen einzubringen. In-
teressierte sind herzlich ein-
geladen an der öffentlichen 
Sitzung des Gesamtbeirats 
teilzunehmen.

Lesecafé öffnet
Steinbach (stw). Das Lese-
café Dreiklang hat am Frei-
tag, 30. September, erstmals 
nach den Sommerferien wie-
der von 16 bis 18 Uhr im  
Gemeindezentrum St. Boni-
fatius in der Untergasse ge-
öffnet. Dort stellen interes-
sierte Bücherliebhaber ihre 
Lieblingslektüre vor, spre-
chen über Bücher, die sie 
begeistert haben und tau-
schen untereinander natür-
lich auch Leseempfehlungen 
aus. Wer teilnehmen möch-
te, kann sich über die Web-
seite der Pfarrei unter www.
kath-oberursel.de anmelden. 
Das Pfarrbüro ist telefonisch 
unter der Rufnummer 
06171-979800 erreichbar.

Ökumenischer 
Gottesdienst
Steinbach (stw). Die evan-
gelische und katholische 
Kirchengemeinde laden am 
kommenden Sonntag, 25. 
September, zu einem öku-
menischen Gottesdienst ein. 
Beginn ist um 10 Uhr in der 
katholischen Kirche St. Bo-
nifatius in der Untergasse.

Versteigerung
am 24.09.2022 ab 14.00 Uhr

Über 400 Lose
Kunst & Antiquitäten, auch Teppiche, 

Münzen, Asiatika und Schmuck

Vorbesichtigung 
22. und 23.09.2022 von 10 –18 Uhr

www.auktionshaus-oberursel.de
Fuchstanzstr. 33 · 61440 Oberursel/Stierstadt

Telefon: 0 61 71 - 27 90 467

Der neue Rexton kennt keine Grenzen. 
Und gibt Ihnen die Freiheit, die Sie sich wünschen. Mit markantem 
Design und mit Platz für bis zu sieben Personen bringt der neue 
Rexton Sie souverän und komfortabel an jedes Ziel.  
 
Lassen Sie sich begeistern von Ausstattungs-Highlights wie:
•  3,5 Tonnen Anhängelast
•  Deep-Control-Fahrassistenzsysteme, z. B. automatisches 

Notbremssystem und Frontkollisionswarner
• Allradantrieb und 8-Stufen-Automatikgetriebe
• LED-Scheinwerfer

€2

DER NEUE REXTON – JETZT PROBE FAHREN!

1   Fünf Jahre Fahrzeuggarantie und fünf Jahre Mobilitätsgarantie (jeweils bis max. 150.000 km). 
Es gelten die aktuellen Garantiebedingungen der SsangYong Motors Deutschland GmbH.

2   Inklusive 19 % MwSt. und inklusive Überführungskosten in Höhe von 

EROBERN SIE  
NEUES TERRAIN.

ANHÄNGELAST

3,5 t

JA
HR

E GARANTIE + 
MOBILITÄTS-  
GARANTIE1 

BIS 150.000 KM5
Abb. zeigt Sonderausstattungen.

Rexton 2,2 l Diesel, e-XDi 220   
(148 kW/202 PS), 5-Sitzer Sapphire 55.990,-

Kraftstoffverbrauch Rexton in l/100 km: innerorts 8,6;
außerorts 7,0; kombiniert 7,5; CO2-Emissionen kombiniert
in g/km: 199 (gemäß VO [EG] Nr. 715/2007). Effizienzklasse C.

860,- €.

B + O Automobil GmbH
Zeilweg 2
61440 Oberursel
Tel.: 06171/4088
Fax.: 06171/59148
info@b-o-automobile.de

  



– Kalenderwoche 38 Donnerstag, 22. September 2022OBERURSELER WOCHE • STEINBACHER WOCHESeite 4

Mit M-M-M-Mut zum Zauberer
Steinbach (ne). „Und nun lade ich sie ein, auf 
eine Reise in die Smaragdstadt“, mit diesen 
Worten beendete Melanie Jell, Vorsitzende 
des Gesangvereins Frohsinn, ihre Begrüßung 
an das Publikum. Gespannte Kinderaugen in 
den ersten Reihen des mit 200 Plätzen voll 
besetzten Saals im Bürgerhaus bewunderten 
das bunt beleuchtete Bühnenbild. Gespannt 
warteten die großen und kleinen Besucher auf 
den Beginn der Vorstellung von „Der Zaube-
rer von Oz – Mut wächst auf dem Weg“. 
Kaum war das Licht im Zuschauerraum erlo-
schen, tauchten die Zuschauer auch schon ein, 
in die Geschichte des Mädchens Dorothee, 
die gemeinsam mit ihrer Freundin Linda und 
Hund Toto zu Beginn des Musicalstücks ein 
altes Buch mit einer Geschichte über einen 
Zauberer in der Smaragdstadt finden. Dieses 
zog die Kinder samt Hund urplötzlich in einen 
mit Blitzen umgebenen Wirbelsturm und ver-
schleppte sie an jenen Ort, von dem sie gerade 
eben noch gelesen hatten.
Einem gelbem Steinweg folgend lief Doro-
thee mit ihren Freunden los. Auf ihrer Reise 
zum Zauberer von Oz, in der Hoffnung, er 
könne ihnen helfen wieder zurück nach hause 
nach Hause zu gelangen, begegneten ihnen 
Männer aus Stroh, mit einem Wunsch nach 
Verstand, Männer aus Blech, mit dem Wunsch 
nach einem Herz und Löwen in der Wüste, die 
sich nach vor Angst stotternd, nach Mut sehn-

ten. Gemeinsam meisterten sie ihren Weg zum 
Zauberer an bösen Hexen und fliegenden Af-
fen vorbei und schafften es schließlich unter 
großer Anstrengung, ans Ziel zu gelangen.
Zur riesigen Überraschung aller, hatte der 
Zauberer von Oz ein sehr vertrautes Gesicht: 
Es war kein geringer als Steinbachs Bürger-
meister Steffen Bonk, der  an diesem Sonn-
tagnachmittag sein schauspielerisches Debüt 
gab und sich den Zauberhut aufsetzte. Zusam-
men schenkten Bonk und die Kinder des Kin-
derchores vom Gesangsverein Frohsinn den 
Zuschauern zum Schluss noch eine letzte Ge-
sangseinlage mit synchroner Choreographie 
und bekamen anschließend großen Beifall für 
ihre Darbietung. 
Chorleiter der Kinderchöre und Leiter der 
Musikschule Oberursel, Holger Pusinelli, hat-
te nach allen Danksagungen nicht viel mehr 
zu sagen, als dass ohne die große Lust und 
Freude der Kinder und die vielseitige Unter-
stützung engagierter Helfer und der Eltern das 
Projekt nie zustande gekommen wäre. Auch 
bedankte Pusinelli sich bei Steffen Bonk, der 
ohne viele „Widerworte und Zögern“ das An-
gebot der Rolle angenommen hatte.
Steffen Bonk selbst äußerte sich begeistert 
über das Musikprojekt mit den Kindern: „Das 
ist ein toller Auftakt für die Festwoche zum 
50. Jahrestag der Steinbacher Stadtrechte“, 
stellte er zufrieden fest.

Was für eine Überraschung! Steffen Bonk (l.) als Zauberer von Oz, bei der Musicalvorstellung 
der Kinderchöre des Gesangvereins Frohsinn im Bürgerhaus.   Foto: Andreas Jell

Eine musikalische Zeitreise 
durch die Stadtgeschichte
Steinbach (stw). Anlässlich der Feiern zum 
50-jährigen Stadtjubiläum findet das traditio-
nelle Kammerkonzert der evangelischen St.-
Georgs-Gemeinde diesmal nicht im Gemein-
dehaus, sondern im Bürgerhaus statt.  Den 
Zuhörern wird eine musikalische Reise durch 
die Zeit, von der Siedlung um eine Quelle zur 
heutigen Stadt Steinbach geboten.
Für dieses Projekt, das Teil des Programms 
„Musik für alle“ der evangelischen Kirchen-
gemeinde ist, fanden sich viele Musiker und 
Sänger, im Alter von sieben bis über 80 Jahre, 
zusammen, um gemeinsam einen Beitrag zur 
Festwoche einzustudieren. Das Konzert ist 
das Ergebnis einer Kooperation zwischen der 
Stadt, dem Kirchenchor der St.-Georgs-Ge-
meinde und der bilingualen Phormsschule. 
Musikalisch geleitet wird das Projekt von 

Malte Bechtold, Ellen Breitsprecher, Roxana 
Littau und Bernd Winter. Als Moderator führt 
am Samstag, 24. September, Pfarrer Herbert 
Lüdtke von 18 Uhr an, durch die kurzweilige 
Zeitreise durch die Stadtgeschichte.
„Mein Ziel ist deutlich übertroffen, denn wir 
haben mehr als 70 Menschen auf der Bühne“, 
freut sich Ellen Breitsprecher, die die Initiati-
ve für dieses Projekt ergriffen hat und die Ge-
samtleitung des Projektes „Musik für alle“ 
hat. Glücklich ist sie über die breite Unterstüt-
zung der Arbeit durch Sponsoren. „Wir feiern 
die Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft 
unserer Stadt, die uns allen am Herzen liegt 
und laden alle Gäste ein, nach dem Konzert 
bei einem Sektempfang, mit uns in froher 
Runde zu feiern“, so die Mitwirkenden des 
Events. Der Eintritt zum Konzert ist frei.  

Freude und Spannung steigen unter den Sängern des Chorprojektes „50 Jahre Steinbach“ der 
evangelischen St.-Georgs-Gemeinde.  Foto: privat

Jahrmarktstimmung, bunte 
Ballons und ganz großes Kino
Steinbach (nel). Die Wiese rund um den Kin-
derspielplatz in der Steinbachaue glich einem 
großen, bunten Rummel. Alle Kinder und ihre 
Familien waren im Rahmen von „Steinbach 
Open Air“ zum großen Familientag eingela-
den. Damit ein richtiges Jahrmarktsgefühl 
entstehen konnte, tönte laute Musik über den 
Platz. Lieder von „Wickie und die starken 
Männer“, „Jim Knopf und Lukas der Loko-
motivführer“ und „Pippi Langstrumpf“ zau-
berten den großen und kleinen Besuchern ein 
Lächeln aufs Gesicht. Geschmückt mit hun-
derten Luftballons, die sich jeder an der Bal-
lonstation holen konnte, entstand ein buntes 
Gesamtbild, bei dem sich vor allem Kinder 
wohlfühlten.
Doch auch an die Eltern, Geschwister und an-
dere Begleitpersonen wurde bei dem Fest ge-
dacht. Es gab gekennzeichnete Ecken mit 
überdachten Sitzplätzen und Bierbänken. 
Schilder mit der Aufschrift „Mami und Papi 
Entspannungsecke“ luden ein sich hier nie-
derzulassen. Auch an anderen Stellen durfte 
entspannt werden –  „Sit down and relax“, 
also setz dich und mach es dir gemütlich, hieß 
es hier. Damit das mit dem Entspannen auch 
so richtig genossen werden konnte, gab es 
viele Helfer, die zum Gelingen des Festes bei-
trugen. Die Kerbeburschen- und Mädels hal-
fen fleißig mit, außerdem fand man Mitglie-
der der Gruppen „Dark Angels“, „Knutschbä-
ren“ und „Rambos“ der „Staabacher Pitsche-
treter“. Die FDP-Fraktion grillte fleißig, aber 
auch die Tanzgarde 08 kümmerte sich darum, 
dass die Besucher mit leckerem Essen ver-
sorgt wurden. Die Kinder flitzen derweil auf-
geregt auf der großen Wiese umher, denn dort 
gab es sehr viel zu entdecken. Ein buntes Ka-
russell mit Musik zum Beispiel, ein Bungee-

Trampolin, um die Wiese von oben sehen zu 
können, eine Hüpfburg, Torwandschießen, 
Entchenangeln und Bastelangebote. Lange-
weile kam da wirklich nicht auf. Der Eintritt 
zum Fest war frei, die einzelnen Attraktionen 
wurden für geringe Beträge angeboten, jeder 
hatte die Möglichkeit mitzumachen.
Gegen 17 Uhr war das große Spektakel auf 
der Wiese zunächst vorbei, doch der Famili-
entag noch lange nicht zu Ende. Als es drau-
ßen langsam zu dämmern begann wurde die 
Wiese noch einmal zum Mittelpunkt. Um 21 
Uhr startete dort das „Open-Air Kinder-Ki-
no“. Gezeigt wurde der Film „Die Schule der 
magischen Tiere“. Die Steinbacher Jungs und 
Mädchen hatten vorab aus drei Filmen per E-
Mail-Abstimmung wählen dürfen. Aus allen 
Einsendern wurden drei Gewinner ausgelost, 
die sich über Karten für sich und ihre Familie 
für den Freizeitpark Lochmühle freuen durf-
ten. 
Im unteren Teil der Wiese saßen Familien mit 
Kindern auf Bänken oder mitgebrachten De-
cken, die sich zuvor teilweise mit anderen ver-
abredet hatten, um den Abend gemeinsam zu 
genießen. Sie konnten sich Snacks wie Brat-
wurst, Popcorn, teils sogar vegane Süßigkei-
tentüten und Chips holen, die wie schon mit-
tags von den Vereinen angeboten wurden.
Der Platz vorm Kino füllte sich schlagartig. 
Auch Stadtverordnete Simone Horn, war da-
bei. „Insgesamt war es ein sehr schöner Tag, 
der wirklich gut ankam. Trotzdem muss man 
bedenken, wie viel Aufwand das alles eigent-
lich ist. Man benötigt viele Personen für Vor-
bereitung, Auf- und Abbau und den Verkauf. 
Das geht teilweise unter, man schenkt dem 
nicht so große Beachtung“, gab sie jedoch zu 
bedenken. 

Eine ganze Wiese mit Attraktionen für Kinder und Familien, das erwartet die Gäste beim Fa-
milientag im Rahmen von „Steinbach Open Air“.  Foto: Noemi El Manshi

Der schönste Vorgarten wird 
beim Oktoberfest prämiert
Steinbach (stw). Im Frühling hatte die CDU-
Fraktion zu einem Wettbewerb um den 
schönsten, klimagerechtesten und natur-
freundlichsten Vorgarten der Stadt aufgerufen. 
In den zwei Kategorien „großer Vorgarten“ ab 
11 Quadratmeter und „kleiner Vorgarten“ mit 
bis zu zehn Quadratmetern  sowie „Balkonbe-
pflanzung“ haben sich insgesamt 14 Teilneh-
mer beworben. Christian Faitz, Initiator des 
Wettbewerbs, zeigte sich erfreut über die Zahl 
der Meldungen sowie über die Qualität der 
Gärten. 
Inzwischen hat die unabhängige Jury, gebil-
det aus Fachleuten im Bereich Garten und 
Ökologie, unter ihnen beispielsweise Caroli-
ne Bechthold von der AG „Steinbach blüht“ 
und Renate Hagenlocher, alle teilnehmenden 
Gärten besucht und begutachtet. Die Sieger 
wird die Jury am Samstag, 1. Oktober, am 
frühen Abend auf dem CDU-Oktoberfest, kü-
ren. „Es wurde ein sehr spannendes Rennen 
um die beiden Siegerplätze. In einer Katego-
rie konnten wir uns nicht eindeutig entschei-
den, da wird es sogar zwei Siegerinnen ge-
ben“, kündigt Christian Faitz an. Das als 
Sponsor für die Preise gewonnene Gartencen-

ter Sunflower in Frankfurt-Kalbach hat be-
reits die Hauptpreise entsprechend erhöht. Es 
werden also drei Gutscheine im Wert von 200 
Euro für die jeweiligen Gewinner und ein 
Gutschein im Wert von 100 Euro für den 
Zweitplatzierten übergeben. Alle weiteren 
Teilnehmer werden aber auch nicht leer aus-
gehen, für sie wird es eine kleine Überra-
schung geben.
Die Vorbereitungen für das Oktoberfest sind 
inzwischen abgeschlossen. Das Organisati-
onsteam unter der Leitung von Stadtrat Hol-
ger Heil hat alle notwendigen Genehmigun-
gen eingeholt, Essen und Getränke beschafft, 
das Programm um die Band „Ursprungs-
Bergbuam“ festgelegt sowie ein großes Hel-
fer-Team für das Fest selbst organisiert. Im 
Bierausschank wird es Paulaner Münchner 
Hell geben – klassisch im Oktoberfest Maß-
krug aber auch im 0,5 l Glas.
Nun muss nur noch das Wetter passen für ein 
Oktoberfest um die Naturbühne vor dem Bür-
gerhaus. Sollte es regnen wird im großen Saal 
des Bürgerhauses gefeiert. Los geht es um 15 
Uhr mit dem Fassanstich durch Bürgermeister 
Steffen Bonk.
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Verein VzF Taunus feiert
zehn Jahre Betreutes Wohnen
Oberursel (ow). „Es geht um die Frage, wie 
können wir den Menschen bestmöglich helfen, 
ihr eigenes Leben zu leben und in der Gesell-
schaft verankert zu sein“, beschrieb Christof 
Fink (Grüne), Erster Stadtrat und Sozialdezer-
nent der Stadt, die Aufgabe, die sich der Verein 
VzF Taunus mit seinem Tätigkeitsfeld Betreutes 
Wohnen gestellt hat. „Es ist nicht einfach ein 
Job, den Sie hier machen“, betonte Fink und 
dankte dem Team des VzF „für Ihren Ideenreich-
tum, das Durchhaltevermögen und vor allem das 
positive Menschenbild, das hinter all dem steht“. 
Nasser Djafari, langjähriger Vorsitzender des 
Vereins und Träger der Bundesverdienstkreu-
ze am Bande und 1. Klasse, erklärte, der VzF 
sei mit seinen Klienten gewachsen. „Aus den 
Kindern, mit denen alles anfing, wurden Ju-
gendliche, und uns war klar, dass sie auch als 
erwachsene Menschen Unterstützung brau-
chen würden – so entstand das Betreute Woh-
nen“, erinnerte er sich.
Gegründet mit einer Starthilfeförderung der 
„Aktion Mensch“ ist das Betreute Wohnen seit 
2012 ein bedeutender Tätigkeitsbereich des VzF 
Taunus. Das mittlerweile achtköpfige Team des 
Bereichs unterstützt 39 Menschen im gesamten 
Hochtaunuskreis. „Unsere Klienten haben kör-
perliche oder geistige Behinderungen oder psy-
chische Erkrankungen“, erläuterte Bereichslei-
terin Daniela Lehmann. „Das Besondere: Wir 
betreuen die Menschen ausschließlich ambulant 
in ihrer eigenen Häuslichkeit, anstatt spezielle 
Wohnformen anzubieten. Unabhängig von 
Schwere und Art der Behinderung oder Erkran-
kung wollen wir den Menschen ermöglichen, 
nach ihren Vorstellungen zu leben.“  

Dazu stehe den Betreuten eine an den indivi-
duellen Bedürfnissen bemessene Anzahl an 
wöchentlichen „Fachleistungsstunden“ zur 
Verfügung. „Die Lebensumstände sind sehr 
unterschiedlich. Einige Betreute haben keine 
Tagesstruktur und benötigen Unterstützung 
bei der selbstständigen Lebensführung“, so 
Lehmann. „Wir bieten psychosoziale Bera-
tung bis hin zur Krisenintervention. Andere 
Klienten sind berufstätig und arbeiten bei-
spielsweise in einer Werkstatt für Menschen 
mit Behinderung. Hier unterstützen wir au-
ßerhalb der Arbeit. Wir helfen in allen All-
tagsfragen, unterstützen bei Anträgen, beglei-
ten bei Behördengängen oder Arztbesuchen 
und machen gemeinsame Freizeitaktivitäten“, 
führte Lehmann weiter aus.
Es bestehe in der Gesellschaft ein großer Be-
darf an Angeboten wie diesem, ergänzte Leh-
manns Stellvertreterin Tina Steinmark. „Viele 
Menschen wissen gar nicht, dass ihnen Unter-
stützung zusteht, und sie kommen nicht an 
Hilfe, gerade in Krisen“, bedauert sie.  
Das Oberurseler Team des Betreuten Woh-
nens besteht aus acht Sozialarbeitern und Di-
plom-Pädagogen. Leiterin Daniela Lehmann: 
„Wer Hilfe sucht und unser Angebot in An-
spruch nehmen will, kann sich sehr gerne in-
dividuell von uns beraten lassen.“
In seinen inklusiven Kitas und Jugendhäu-
sern, der interdisziplinären Frühförderstelle, 
dem Betreuen Wohnen und dem Therapeuti-
schen Reiten betreut und fördert der Verein 
mit Sitz in Oberursel derzeit rund 1.500 Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene. Mehr unter 
www.vzftaunus.de

Zehn Jahre Betreutes Wohnen – ein Grund zum Feiern. Bereichsleiterin Betreutes Wohnen 
Daniela Lehmann, VzF-Vorsitzender Nasser Djafari, Klientin Renate Fürst, VzF-Vorstand Do-
rothea Henzler, Erster Stadtrat und Sozialdezernent Christof Fink. (v. l.).  Foto: zplusz

Die Lions laden zum Apfelfest 
Oberursel (ow). Der Lions-Club Oberursel-
Schillerturm lädt für Sonntag, 25. September, 
nach langer Coronapause wieder zum Apfel-
fest auf der Festwiese In der Au ein. Um 11 
Uhr fällt der Startschuss, und der Spaß für 
Groß und Klein kann beginnen.
Das Fest sorgt seit vielen Jahren für gesellige 
Stunden auf der Oberurseler Wiese und richtet 
sich mit zahlreichen attraktiven Angeboten 
für Jung und Alt an die ganze Familie. Ur-
sprünglich als Oberurseler Drachenfest be-
kannt hat es sich zum mittlerweile etablierten 
Oberurseler Apfelfest entwickelt. Außer kuli-

narischen Angeboten erwartet die kleinen 
Gäste eine Menge Action: Luftballonwettbe-
werb, Spieleparcours, Mitmach- und Bastel 
angebote, Kinderschminken, Hüpfburg und 
einiges mehr. Es kann getobt, gebastelt und 
gespielt werden. 
Der Reinerlös kommt in voller Höhe dem gu-
ten Zweck zugute. Sämtliche Einnahmen flie-
ßen in den Förderverein des Lions Clubs, der 
sich insbesondere um benachteiligte Kinder in 
der Region kümmert.
Mehr Infos gibt es im Internet unter www.
oberurseler-apfelfest.de.

Bariton Kushev 
gibt Konzert
Oberursel (ow). Am Frei-
tag, 23. September, ist ab 20 
Uhr der Bariton Dilian Kus-
hev zu Gast in der Kirche St. 
Petrus Canisius in Obersted-
ten. Der Eintritt zum Kon-
zert ist frei, um eine Spende 
wird gebeten. Kushev hatte 
14 Jahre die künstlerische 
Leitung des Zarewitsch-
Don-Kosaken-Chorsund 
gründete 2004 das Ensemble 
„Alexandrow Don Kosa-
ken“. Mit dieser Formation 
geht er jährlich auf Tournee. 
Mit über 3000 Kirchenkon-
zerten in Europa sang er sich 
in die Herzen der Zuhörer. 

Sperrung
Oberursel (ow). Die Rot-
bornstraße wird auf Höhe 
der Hausnummer 2 am Mon-
tag, 26. September, zwi-
schen 10.30 und 15.30 Uhr 
gesperrt. Grund sind Hebe-
arbeiten mit einem Auto-
kran.  

75 Jahre Europa im Kopf
Hochtaunus (how). Die Europa-Union 
Hochtaunus möchte ihren 75. Geburtstag fei-
erlich begehen und lädt dazu für Samstag, 
24. September, ab 16 Uhr ins Rathaus Ober-
ursel ein. Mit dabei sein werden als Referen-
ten Christopher Kopper, Professor für Wirt-
schaftsgeschichte und Sozialgeschichte von 
der Universität Bielefeld, und der Oberurse-
ler Lokalhistoriker Manfred Kopp.
Mit Stolz blickt der Kreisverband Hochtaunus 
der Europa-Union Deutschland auf sein 75-jäh-
riges Bestehen zurück. Als Teil eines bundesweit 
bis heute aktiven pro-europäischen Verbands mit 
17 000 Mitgliedern, 16 Landesverbänden und 
zahlreichen Kreisverbänden gehöret die Europa-
Union Hochtaunus zu den ältesten Vereinen. 32 
Gründer aus dem damaligen Obertaunuskreis 
und weitere aus Frankfurt am Main und anderen 
hessischen Städten und Gemeinden ergriffen die 
Initiative, eine „Europa-Union“ gründen zu wol-
len und stellten im September 1947 bei der zu-
ständigen amerikanischen Besatzungsbehörde in 
Wiesbaden einen Antrag auf Lizensierung auf 
hessischer Ebene. Eine monatelange Wartezeit 
ohne Entscheidung folgte. Schließlich reagierte 
Carl Prill, ein Journalist aus Bad Homburg, im 
Mai 1948 mit einem zweiten Schreiben. Er ver-
wies in seinem Brief auf die Tatsache, dass sich 
bereits Ende Juli 1947 eine Arbeitsgruppe der 
„Europa-Union Obertaunus“ gebildet hatte und 
mitlizensiert werden wollte. Der Kreisverband 
Hochtaunus betrachtet damit die Bildung der Ar-

beitsgruppe im Juli 1947 seit vielen Jahren als 
sein  Gründungsdatum. Wer waren die Leute mit 
„Europa im Kopf“? Auf der Liste der Mitglieder 
im Obertaunuskreis finden sich viele bekannte 
und nicht so bekannte Persönlichkeiten aus ver-
schiedenen Städten des Kreises, darunter Ober-
bürgermeister Dr. Georg Eberlein aus Bad Hom-
burg, der Obertaunuslandrat August Lüdge und 
der Kronberger Bürgermeister Adam Zubrod. 
Aber auch der Gründer der heutigen Volkshoch-
schule Hochtaunus, Wilhelm Wollenberg aus 
Oberursel, der zu dem Zeitpunkt Kreistagsabge-
ordneter war, und auch ein Landtagsabgeordne-
ter – Leonhard Heißwolf – sowie weitere Bürger, 
darunter ein Professor, ein Student, eine Pianistin 
und ein Aufzugführer werden aufgelistet.
„Wenn man auf diese Zeit zurückschaut, mag es 
verwundern, dass Menschen sich für ein  einiges 
Europa einsetzten und vor der Tür noch die 
Trümmerberge hatten, und äußere und innere 
Verwundungen durch den Zweiten Weltkrieg 
aufwiesen neben der Sorge um das tägliche 
Brot. Dazu kamen die Flüchtlinge aus dem Os-
ten und die vielen Menschen, die Haus und Hof 
verloren hatten oder ohne Arbeit waren. Viel-
leicht sogar alles zusammen. Aber die Einigung 
Europas war schon lange vor Kriegsende bei 
vielen Menschen im Kopf. Nicht nur bei uns, 
sondern an vielen Stellen in Europa wollte man 
versuchen, über die Grenzen hinweg den Konti-
nent zu einigen, um zukünftig Kriege zu verhin-
dern“, schreibt die Europa-Union Hochtaunus. 

Konzert in
Liebfrauen
Oberursel (ow). Am Sams-
tag, 24. September, um 18 
Uhr, findet in der Liebfrau-
enkirche ein festliches Kon-
zert unter dem Titel „Salve 
Regina“ statt. Der bereits 
von einem Orgelkonzert im 
Herbst 2021 wohlbekannte 
Olaf Joksch-Weinandy und 
die Sopranistin Ljuba Nitz 
begleiten mit Marien-Lie-
dern, Arien und Orgelmusik 
durch die Jahrhunderte. Der 
Vorstand des Förderkreises 
Liebfrauen lädt anschlie-
ßend zum Empfang ein. Es 
wird um Anmeldung auf der 
Homepage der Pfarrei (kath-
oberursel.de) gebeten. Der 
Eintritt ist frei. Spenden sind 
sehr willkommen.

Oktoberfest
Oberursel (ow). Am Sams-
tag, 1. Oktober, ab 18 Uhr 
lädt der Wanderclub 
Oberstedten in das Vereins-
heim am Furtweg ein. Unter 
dem Motto „Weiß/Blau“ 
werde ein zünftiger bayeri-
scher Abend ausgerichtet, 
sagt Bernd Rosenberger. An-
meldung unter Telefon 
06171-56635.

Wenn das Lesen.......
....... zum Problem wird

und die Brille nicht mehr ausreicht!

Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, 
sehbehinderten Menschen mit speziellen Produkten 

ein Stück Lebensqualität im Alltag und das
„Wieder-lesen-und-fernsehen-können“

zurückzugeben.

Wir passen individuell für Sie jede Art von
vergrößernden Sehhilfen an, wie z. B.

• Lupen • Lupenbrillen • Lupen-Halbbrillen 
• elektronische Leselupen für unterwegs 

• Kantenfilter für kontrastverstärkendes Sehen 
• AMD-Comfort Brillengläser • LED-Low-

Vision-Leuchten • Bildschirmlesegeräte u.v.m.
• Übersetzbrillen mit Eigenvergrößerung

Präqualifiziert nach § 126 SGB V 

Klinke Optik GmbH

Ihr Spezialist für vergrößernde Sehhilfen

61440 Oberursel, Adenauerallee 26

Terminvereinbarung: Tel. 06171/4550
    im Hof ausreichend vorhandenP

mit über 25 Jahren Erfahrung

Permanent Make-up 
macht Frauen 
um Jahre jünger!

An Fältchen kann Permanent Make-up bekanntlich überhaupt 
nichts machen.

Wie kommt es aber, dass „Frau“ mit einem natürlichen 
Permanent Make-up tatsächlich um Jahre jünger aussieht?

KOMMEN  Sie zum Info-Abend über Permanent Make-up und 
sehen Sie selbst.....

SCHAUEN  Sie mir über die Schulter, wie ich live am Modell 
Augenbrauen pigmentiere

STAUNEN Sie über die Perfektion und Natürlichkeit der 
Härchenzeichnung

WANN?  Mittwoch, 28. September um 18.30 Uhr

WO?  Lili Brown Academy, Vorstadt 31, 61440 Oberursel

Wir freuen uns auf Sie!

Anmeldung bitte unter: 

Tel 0176 - 64 09 04 32 und 
06171-894 19 57
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Festliche Chorklänge in der Kirche
Oberursel (ow). Nach langer Coronazwangs-
pause ist die Chormusik in der evangelischen  
Christuskirche wieder erwacht und bereichert 
das kulturelle Leben der Stadt. Unter dem 
Leitwort „Danket dem Herrn“ feiert die evan-
gelische Kantorei Oberursel mit der Pianistin 
und Organistin Natalia Koschkareva unter der 
Leitung der Kantorin Gunilla Pfeiffer ihren 
Singstart musikalisch mit einer feierlichen 
Abend-Andacht am Samstag, 24. September, 
um 18 Uhr in der Christuskirche.
Mit Teilen des glanzvollen „Te Deums“ von 
Wolfgang Amadeus Mozart, einer klangschö-
nen zeitgenössischen Dankmotette „Gott un-
ser Schöpfer“ von Zsolt Gárdonyi und be-
kannten festlichen Liedern steht dabei der 
Dank im Fokus. Die Vertonung des berühm-
ten 23. Hirten-Psalms durch den Briten How-
ard Goodall entführt in die klangvolle Welt 
der Filmmusik. Goodall ist bekannt durch die 

Komposition der Titelmusik der englischen 
Comedy-Serie „Mr. Bean“, er ist in England 
ein gefeierter Komponist geistlicher engli-
scher Chormusik. Gekrönt wird die Andacht 
mit dem wohl berühmtesten und beliebtesten 
Choral „Jesus bleibet meine Freude“ von Jo-
hann Sebastian Bach. Die Liturgie liegt in den 
Händen von Pfarrer Reiner Göpfert. 
Sänger, die gerne zu der etwa 60-köpfigen 
Kantorei dazustoßen möchten, ein wenig 
Chorerfahrung und eine anpassungsfähige 
Stimme, vor allem aber Freude an Chorlitera-
tur verschiedener Epochen und Stile mitbrin-
gen, sind eingeladen, ab Oktober oder im neu-
en Jahr zu den Proben dazuzukommen. Der 
Probentag ist mittwochs um 20 Uhr. Nähere 
Information gibt es bei Kantorin Gunilla 
Pfeiffer per E-Mail an gunillapfeiffer@gmx.
de oder  im Internet unter www.christuskir-
che-oberursel.de.

Zuckersüße Momente mit der 
beliebtesten Nanny der Welt 
VOberursel (lm).  Das Wort „Supercalifragili-
sticexpialigetisch“ sollte einem bekannt vor-
kommen. Es scheint zumindest das komplizier-
teste Wort zu sein, welches beinahe jeder von 
klein auf aussprechen kann. Nun wagt sich 
auch die Musical-AG des Gymnasiums Oberur-
sel (GO) an diesen Zungenbrecher. Ab Freitag, 
30. September, ist es wieder soweit, und über 
vier Abende hinweg verwandelt sich die Neue 
Aula der Schule zum Broadway und führt unter 
Leitung von Diana Tappen-Scheuermann, And-
ré Koschyk, Sebastian Polag und Marc Ziethen 
das nächste ihrer allseits beliebten Musicals 
auf: Nach „Annie“ und „Nimmerland“ kommt 
nun „Zauberhafte Mary“ auf die Bühne. 
Die Geschichte des märchenhaften und charak-
terstarken Kindermädchens kennen die meisten 
wahrscheinlich schon aus der Walt-Disney-
Filmproduktion „Mary Poppins“ aus dem Jahr 
1964. Sie stellt im Hause der Familie Banks, in 
dessen vier Wänden vieles nicht ganz so läuft 
wie es sollte, mit Hilfe ihres unübertrefflichen 
Charmes, damals unkonventionellen Erzie-
hungsmaßnahmen und ein wenig Zauberei so 
einiges auf den Kopf. 
20 lange Jahre kämpfte Walt Disney um die 
Filmrechte für P. L. Travers gleichnamigen Ro-
man. Zum Glück, denn die Geschichte, die Mu-
sik und die Magie des Films riss Generation 
nach Generation mit sich, wurde mit fünf Os-
cars prämiert und machte Milliarden von Dollar 
an Umsatz. Im Jahr  2018 erschien dann „Mary 
Poppins’ Rückkehr“ und lockte erneut Millio-
nen von Fans vor die Leinwände. Von dieser 
magischen Geschichte können die Zuschauer 
wohl einfach nie genug bekommen. 
Ähnlich ging es auch dem Team vom GO, und 
nachdem die Idee schon länger vor sich hin-
schlummerte, stellte es sich der Herausforde-
rung, aus der Geschichte eine Dramaturgie zu 
kreieren. Und natürlich spielt auch die Musik 
des Musicals eine große Rolle. Freuen darf der 
Zuschauer sich auf viele Klassiker wie „Mit 
’nem Teelöffel Zucker“ oder „Chim, Chim 
Cheree“ und auch auf das Lied der Vogelfrau, 
welches es Walt Disney selbst sehr angetan ha-
ben soll. 
Amelie Feibel schlüpft in die Rolle der zauber-
haften Mary und verkörpert sie auf ihre ganz 
eigene Art. In dieser Interpretation kommen 
Marys Charme und Lächeln aus dem tiefsten 
Inneren heraus, dabei hat sie den Plan, den sie 
verfolgt, stets im Hinterkopf. Amelie ist selber 
von klein auf begeistert von dieser Rolle gewe-
sen und erzählt von der Zeit vor den Aufführun-

gen: „Als Vorbereitung  habe ich vor allem 
Text, Lieder und Choreos in Dauerschleife ge-
lesen, gehört und angeschaut. Dabei ist es dann 
wichtig, auf der Bühne nicht doch dem Auto-
matismus zu verfallen.“ Dem schließt sich Elisa 
Weber an. Dass Aufregung ein Teil des Ganzen 
ist, wissen beide. Es ginge aber darum, Kraft 
aus dieser Aufregung zu ziehen und das Adre-
nalin auf der Bühne zu nutzen, verrät Elisa.

Ab und zu ein Löffelchen
 

Wie die Schüler ab der siebten Klasse dies in 
die Tat umsetzen, das ist am 30. September so-
wie am 2., 7. und 8. Oktober in der Neuen Aula 
des Gymnasiums Oberursel, Berliner Straße 11, 
zu beobachten. Erhältlich sind die Tickets im 
Internet unter www.frankfurt-ticket.de sowie an 
der Abendkasse. Zusammen mit dem Koopera-
tionspartner Kultur- und Förderverein und mit 
Unterstützung der Stiftung der Sparkasse sowie 
den Stadtwerken Oberursel lädt das GO herz-
lich ein, sich von Bert und seiner Schornstein-
fegertruppe, den Kindern Jane, Michael und in 
dieser Version auch George sowie dem magi-
schen Regenschirm einer der beliebtesten Nan-
nys der Welt daran erinnern zu lassen, ab und zu 
ein Löffelchen voll Zucker zu genießen.

Das berühmte Kindermädchen Mary Poppins (Amelie Feibel) marschiert vorneweg und nicht 
nur die Kinder folgen ihr gerne, auch die Schornsteinfeger tun dies mit Vergnügen. Foto: lm

„Oberursel repariert“ 
Oberursel (ow). Am Samstag, 1. Oktober, 
heißt es im Georg-Hiero nymi-Saal des Rat-
hauses, Oberhöchstadter Straße 7, zwischen 
10 und 13 Uhr wieder „Oberursel repariert“. 
Gemeinsam reparieren zehn Ehrenamtliche 
des Netzwerks Bürgerengagement Oberursel 
(NBO) und des Deut schen Amateur-Radio-
Clubs defekte Elektro-Geräte. Eine Anmel-

dung ist nicht erforderlich. Die Instandset-
zung der Geräte ist kostenlos, ledig lich not-
wendige Materialkosten werden berechnet. 
Bei erfolgreicher Reparatur freuen sich die 
Ehrenamtlichen über eine Spende. Außer dem 
Spaß am Tüfteln soll die Kommunikation 
nicht zu kurz kommen. Die Werk statt steht für 
jeden offen. Es gibt Kaffee und Kuchen.

Wer würde nicht gerne von der zauberhaften 
Mary Poppins beaufsichtigt und bespaßt  wer-
den?  Foto: lm

Literaturtage wollen Begegnungen 
ohne Hindernisse ermöglichen
Oberursel (ow). Der Kultur- und Sportför-
derverein (KSfO) lädt zum dritten Mal zu den 
Oberurseler Literaturtagen ein. Von Donners-
tag, 22. September, bis Montag, 3. Oktober, 
dreht sich in der Stadt alles um das Thema 
Lesen. Die Oberurseler Literaturtage stehen 
in diesem Jahr unter dem Motto „Risse.Brü-
che.Neuanfänge.“ und finden sowohl im neu-
en Kommunikationszentrum Altstadt als auch 
in der „Portstrasse Jugend & Kultur“, Hohe-
markstraße 18, statt.
Dem Verein ist es gelungen, für die Literatur-
tage neun weitere Kooperationspartner zu ge-
winnen, die gemeinsam mit dem KSfO ein 
vielfältiges und buntes Programm zusammen-
gestellt haben. „Bereits im Vorfeld haben wir 
bei der Organisation sehr viel Freude gehabt, 
und wir sind überzeugt, ein spannendes und 
sehr abwechslungsreiches Programm bieten 
zu können. Unser Motto: Literatur für alle“, 
heißt es in der Ankündigung. Die meisten Le-
sungen werden kostenfrei angeboten. Denn: 
„Lesungen zu besuchen und Begegnungen 
mit Autorinnen und Autoren zu schaffen soll-
te einfach und ohne Hindernisse möglich sein. 
Vorlesen, Lesen, Zuhören und mit anderen 
Menschen diskutieren, soll hierdurch für viele 
Besuchergruppen erlebbar werden.“
Karten für die kostenpflichtigen Veranstaltun-
gen gibt es in der Buchhandlung Libra und im 
Internet unter www.ksfo.de. Für die kosten-
freien Veranstaltungen wird kein Ticket benö-
tigt. Weitere Informationen gibt es im Internet 
unter www.ksfo.de/literaturtage.
Los geht es am Donnerstag, 22. September, 
von 9.30 bis 11.30 Uhr im Kommunikations-
zentrum Altstadt, Strackgasse, mit Jochen 
Tills „Alien Academy“. Der Eintritt ist frei, 
Kooperationspartner ist die Stadtbücherei 
Oberursel. Zum Inhalt: Cody wacht in seinem 
Zimmer auf und kann sich an nichts mehr er-
innern – an gar nichts! Alles, was er erfährt, 
ist, dass er heute auf eine neue Schule gehen 
soll: die Alien Academy! Vielleicht findet er 
dort heraus, woher er kommt und was es mit 
dem mysteriösen Unfall auf sich hat, bei dem 
er sein Gedächtnis verloren hat? 
Ebenfalls am Donnerstag, 22. September, um 
19 Uhr steht im Kommunikationszentrum Alt-
stadt die Veranstaltung „Mainstream mit Mig-
rationshintergrund!?“ – von Kanak Attak bis 
PEN-Berlin Gespräch über Literatur und Kul-
tur mit Mithu Sanyal und Imran Ayata im Pro-
gramm. Eintritt: zehn Euro, fünf Euro für Mit-
glieder der „Windrose“, Inhaber des Oberur-
sel-Passes, Schüler und Studenten. Kooperati-
onspartner ist der Internationale Verein 
„Windrose 1976“. Es gibt kleine Speisen, 
Getränke und interessante Gespräche.
Am Freitag, 23. September, um 18 Uhr liest 
Hadija Haruna-Oelker im Kommunikations-
zentrum Altstadt aus „Die Schönheit der Dif-
ferenz – miteinander anders denken“. Eintritt 

frei. Kooperationspartner ist der Verein 
„Kunstgriff Oberursel“. Hadija Haruna-Oel-
ker, Journalistin, Politikwissenschaftlerin und 
Moderatorin beschäftigt sich seit Langem mit 
Rassismus, Intersektionalität und Diskrimi-
nierung. Sie ist davon überzeugt, dass wir alle 
etwas von den Perspektiven anderer in uns 
tragen. In ihrem Buch erzählt sie ihre persön-
liche Geschichte und verbindet sie mit gesell-
schaftspolitischem Nachdenken. 
Am Freitag, 23. September, um 20 Uhr ist im 
Kommunikationszentrum Altstadt Mo Asu-
mang zu Gast. Eintritt frei. Kooperationspart-
ner ist der Kultur- und Sportförderverein 
Oberursel. Wie fühlt sich Fremdenhass auf 
der eigenen Haut an? Die afrodeutsche TV-
Moderatorin Mo Asumang wagt ein spektaku-
läres und einzigartiges journalistisches Expe-
riment. 
Mutig und entschlossen sucht sie die offene 
Konfrontation mit rechten Hasspredigern – 
unter 3000 Neonazis auf dem Alex, bei einem 
rechten Star-Anwalt, unter braunen Esoteri-
kern, auf einer Neonazi-Dating-Plattform, ja 
sogar bei Anhängern des Ku-Klux-Klan in 
den USA. Von ihren Erfahrungen berichtet sie 
im Buch „Mo und die Arier: Allein unter Ras-
sisten und Neonazis“. 
Am Sonntag, 25. September, um 11 Uhr geht 
es im Kommunikationszentrum Altstadt um 
Mietje und Cato Bontjes van Beek. Eintritt 
frei. Die Schwestern gehörten in Berlin wäh-
rend der 40er-Jahre zur Widerstandsgruppe 
„Rote Kapelle“. Cato wurde am 8. August 
1943 in Berlin-Plötzensee hingerichtet, Miet-
je überlebte und musste sich beim Reichs-
Arbeitsdienst verpflichten, im KZ Bergen-
Belsen Fotos und Zeichnungen anzufertigen, 
um die Nazi-Gräueltaten zu dokumentieren. 
Später wurde sie Malerin und verarbeitete 
diese Schicksale in ihren eindrucksvollen Bil-
dern. Cato verarbeitete ihr Warten auf die 
Hinrichtung in einfühlsamen Briefen. Bettina 
Zeller liest aus den Briefen und Büchern der 
Schwestern vor. Dr. Tino Wehner moderiert.
Weitere Lesungen und Veranstaltungen im 
Programm sind: Donnerstag, 29. September, 
um 18.30 Uhr in der „Portstrasse“ „Book Re-
bels. 75 Heldinnen der Literatur“, Lesung und 
Gespräch mit Selene Mariani, Marlen Apel 
und dem Jugendleseclub „BLUDS“, Eintritt 
frei; Freitag, 30. September, um 19.30 Uhr im 
Kommunikationszentrum Altstadt „Katho-
lisch und Queer – Eine Einladung zum Hinse-
hen, Verstehen und Handeln“ mit Mirjam 
Gräve, Eintritt frei; Samstag, 1. Oktober, um 
17 Uhr im Kommunikationszentrum Altstadt 
Fatma Aydemir mit „Dschinns“, Eintritt: acht 
Euro; Sonntag, 2. Oktober, um 11 Uhr im 
Kommunikationszentrum Altstadt Dmitrij 
Kapitelman „Eine Formalie in Kiew“, Eintritt: 
acht Euro; Montag, 3. Oktober, um 17 Uhr im 
Kommunikationszentrum Altstadt Eva Dem-
ski „Mein anarchistisches Album“, Eintritt: 
zehn Euro.

Am 1. Oktober ist Fatma Aydemir im Kommu-
nikationszentrum Altstadt mit „Dschinns“ zu 
Gast.  Foto: S. Fendt

Dmitrij Kapitelman liest aus „Eine Formalie 
in Kiew“.  Foto: C. Werner



Donnerstag, 22. September 2022 Kalenderwoche 38 –OBERURSELER WOCHE • STEINBACHER WOCHE Seite 7

SPD-Fest lockt viele Besucher an
Oberursel (ow). Trotz des nasskalten Wetters 
kamen am vergangenen Samstag zahlreiche 
Besucher zum Familienfest der SPD auf den 
Rathausplatz. Gemeinsam nutzten Kinder und 
Eltern das vielfältige Bewegungs-, und Be-
schäftigungsangebot an den zahlreichen Stati-
onen. Zwischendurch suchten die Eltern in 
entspannter Atmosphäre bei Kaffee und Ku-
chen oder am Grill immer wieder das Ge-
spräch mit den anwesenden SPD-Vertretern 
der Ortsbeiräte, der Fraktion in der Stadtver-
ordnetenversammlung und des Oberurseler 
SPD-Vorstandes. Auch Bürgermeisterin Antje 
Runge kam vorbei, um mit den Bürgern über 
aktuelle Themen zu sprechen. „Wir freuen 
uns, dass unser Angebot wieder so viele Kin-
der und Eltern begeistert hat. Wir hoffen, da-
mit einen Beitrag zum Ausgleich vom Alltag 
zu leisten, der in den letzten Jahren durch Co-
rona besonders für Familien eine Herausfor-
derung war,“ freute sich Sebastian Imhof, 
Vorsitzender der SPD Oberursel in seinem 

Fazit zum Familienfest. „Es hat sich aber auch 
gezeigt, dass soziale Themen die Menschen 
bewegen und das Fragen und Ängste eine 
Antwort brauchen. Hier in Oberursel genauso, 
wie auf Landes- und Bundesebene. „Es gibt 
keine einfachen Antworten, aber gerade des-
halb müssen wir aktiv das Gespräch mit den 
Bürgern suchen, um insbesondere den Rechts-
extremen und ihrem Weltbild entgegenzutre-
ten“, so Imhof weiter. Er kündigte in diesem 
Zusammenhang verstärkte Aktivitäten der 
SPD, etwa durch weitere thematische Stamm-
tische, an. Das Familienfest der SPD auf dem 
Rathausplatz findet bereits seit 20 Jahren re-
gelmäßig und pandemiebedingt erstmalig 
wieder seit 2019 statt. Die Resonanz zeige, so 
Sebastian Imhof abschließend, dass bei vielen 
Bürgern nicht nur der Bedarf nach Unterhal-
tung, nach Aktionen im Freien, sondern auch 
nach einem politischen Austausch, vorhanden 
sei. Weitere Infos im Internet unter www.spd-
oberursel.de.

Die Jugendsammelwoche beginnt
Hochtaunus (how). Hessens Jugend sam-
melt, und das schon seit 72 Jahren. Denn sinn-
volle Jugendarbeit braucht Unterstützung. 
Dafür werden junge Engagierte aktiv bei der 
Jugendsammelwoche. Sie wird vom 22. Sep-
tember bis 6. Oktober nachgeholt, auch Mit-
glieder des Kreisjugendrings Hochtaunus 
wollen sich beteiligen. Die Jugendsammelwo-
che ist auch in diesem Jahr eine dringend not-
wendige Unterstützung für die Jugendarbeit 
im Hochtaunuskreis. Der neue Anstrich im 
Gruppenraum, sozial verträgliche Beiträge für 
die Sommerfreizeit oder Materialien für die 
Gruppenstunde. Zwar werden die Angebote 
vor allem von ehrenamtlichem Engagement 
getragen. Dennoch geht es nicht ohne eine 
vernünftige finanzielle Ausstattung. Die Ju-

gendsammelwoche ist seit Jahren ein Ge-
meinschaftsprojekt der sammelnden Gruppen, 
den Jugendämtern und dem Hessischen Ju-
gendring. „Die Jugendsammelwoche ist eine 
wichtige Säule der Finanzierung der Arbeit“, 
sagt André Seidel, Vorsitzender des Kreisju-
gendrings Hochtaunus. „Ohne diese Unter-
stützung wären viele Aktionen wie Zeltlager, 
Gruppenstunden oder außerschulische Bil-
dungsangebote nicht möglich.“ Zum Erfolg 
des Projekts möchte auch Hessens Minister-
präsident Boris Rhein beitragen. „Die Jugend-
sammelwoche ist seit über 70 Jahren wichti-
ger Teil der Kinder- und Jugendarbeit. Sie 
trägt dazu bei, Projekte für Kinder und Ju-
gendliche zu verwirklichen“, sagt Rhein. Er 
hat die Schirmherrschaft übernommen.

Werke von Brahms, Ravel und 
Tomasi erklingen in der Principia
Hochtaunus (jbr). Wie ein Feuerwerk voll 
musikalischer Farben und Facetten ließ die 
Darbietung des Landesjugendsinfonieorches-
ters Hessen (LJSO) die Principia des Römer-
kastells Saalburg erstrahlen. Mit insgesamt 
drei Orchesterwerken von Maurice Ravel, 
Henri Tomasi und Johannes Brahms begeis-
terten die jungen Musiker ihr Publikum, wäh-
rend der Lions Club Friedrichsdorf-Limes, 
der die Saalburgkonzerte bereits seit 1978 
ausrichtet, für exzellente kulinarische Versor-
gung und eine wunderbare Atmosphäre rund 
um das Konzert sorgte. 
Sanft begann das Orchester den Abend mit 
„Ma mère l’oye“ (Mutter Gans) aus der Feder 
Ravels. Die zu Beginn hauptsächlich von den 
Flöten – nach einigen Takten auch von Oboen 
und Klarinetten – getragene Melodie begleite-
ten die Streicher zupfend, bevor diese mit 
weichen Bogenstrichen begannen und eine 
beinahe mystische Stimmung erzeugten. Der 
zweite Satz, „Petit poucet“ (Der kleine Däum-
ling), erklang als ebenso kristallklare Musik, 
jedoch schon etwas weniger gedeckt. Immer 
wieder mischten sich zu den glänzenden Pas-
sagen unter Führung der Violinen unverwech-
selbar programmmusikalische Elemente wie 
etwa ein Vogelzwitschern, das auf besondere 
Weise die zugrundeliegende Geschichte un-
termalte. 
Kurz hielt der größtenteils ruhigere Klangcha-
rakter im dritten Satz an, wobei es sich um die 
Vertonung von „Die Herrscherin der Pago-
den“ (Original: „Laideronnette, impératrice 
des pagodes“) handelte, bevor die Kompositi-
on, typisch für die Zeit Maurice Ravels, hier 
und dort in unterschiedliche Richtungen ver-
lief und schließlich Fahrt aufnahm. Nach ei-
ner weiteren ruhigen Einleitung, diesmal der 
des vierten Satzes, „Les entretiens de la belle 
et de la bête“, schlug die Stimmung um, und 
mit äußerst markanten Tönen symbolisierte 
das Kontrafagott das Auftreten des Biests (la 
bête). Zwischen lieblichen Klängen des musi-
kalisch abgebildeten Auftretens der Schönen 
(la belle) und dramatischen sowie scharfen 
Wendungen changierte das Wesen des vierten, 
famos durch die jungen Musiker „erzählten“ 
Märchens. 
Das letzte Stück des Werks erschien zuerst in 
trüber Gestalt, die die Mitglieder des Orches-
ters besonders in Mimik und Spiel spürbar 
reflektierten. Leitvioline und Viola boten ein 
atemberaubend schönes kurzes Duett, auf das 
nach einigen Takten wieder der volle Orches-
terklang einsetzte und sich zu einem ein-
drucksvollen Finale entfaltete. 
Für das zweite Stück, verfasst von dem eben-
falls französischen Komponisten Henri Toma-
si (1901-1971), trat der preisgekrönte Trom-

peter Sebastian Berner zum Landesjugendsin-
fonieorchester hinzu. Er übernahm den Solo-
part in Tomasis Konzert für Trompete und 
Orchester.  Virtuose Figuren und eine Vielzahl 
verschiedener Facetten erklangen in den drei 
Sätzen des vielfältigen und anspruchsvollen 
Werks. Von einer kurzen Fanfare zu Beginn 
über sinfonische Klänge, mal heiter, mal dra-
matisch, zog sich das Stück durch mitreißen-
de Motive und beeindruckende Soli. Gleich-
wohl es anspruchsvoll zu spielen war, legten 
die Instrumentalisten eine spielerische Leich-
tigkeit an den Tag. Auf verlockende Art und 
Weise ging es im zweiten Satz ruhig und me-
lancholisch vonstatten und im dritten wieder-
um hoch her, wobei Einschübe ähnlich dem 
klassischen Stil an einigen Stellen für noch 
mehr Abwechslung sorgten. 
Die darauffolgende Pause gab Gelegenheit 
zum Plausch, und der Lions Club brachte die 
Anwesenden mit appetitlichen Canapés in 
Versuchung. Im Innenhof des Saalbaus unter 
den Arkaden ließ es sich besonders gut aus-
halten – trotz des regnerischen Wetters. Nach-
dem das Pausenende mit Trompetenfanfaren 
bekanntgegeben wurde, sammelten sich die 
zahlreichen Konzertbesucher wieder in der 
Principia des Kastells. 
Beim dritten Stück des Abends handelte es 
sich um die Sinfonie Nr. 1 in c-Moll (Opus 
68) von Johannes Brahms. Wesentlich ernster, 
aber noch virtuoser und explosiver spielten 
die jungen Musiker auf höchstem Niveau auf. 
Nach einem imposanten sowie gleichsam 
schwermütigen Auftakt mit Paukenschlag 
folgte nach einem Absatz eine eher leise Pas-
sage mit den Holzbläsern im Vordergrund. 
Jedoch begann der erste Satz kurz darauf 
spektakulär zu crescendieren. 
Ausdrucksstark und auf den Punkt spielten 
die Musiker des LJSO unter charismatischem 
Dirigat Nicolás Pasquets, der seit 2009 das 
Orchester musikalisch leitet. Die folgenden 
drei Sätze blieben trotz ihrer Modulation nach 
Dur im Vergleich zu den oftmals verspielten 
Wendungen der Werke Ravels und Tomasis 
vorwiegend seriös und waren von abwechs-
lungsreicher Harmonik gezeichnet. Passio-
niert musizierend erfüllte das Orchester den 
Saal mit den schreitenden Rhythmen des 
zweiten Satzes, traf genau den fast frühlings-
haften Klang des Allegretto e Grazioso im 
dritten und spannte die Zuhörer noch einmal 
wirkungsvoll auf die Folter, als sich Kaden-
zen, die den Schluss des Stücks hätten bedeu-
ten können, mehrfach als Retardierungen he-
rausstellten. Zum Schluss  boten die Musiker 
ein finales Spektakel für einen für viele Zuhö-
rer sicherlich unvergesslichen Abend in die-
sem ganz besonderen Ambiente.

Viel Applaus gibt es für das Landesjugendsinfonieorchester Hessen (LJSO) mit seinem Diri-
genten Nicolás Pasquet.  Foto: jbr

Das neue Herbst-Winter-Programm der Volkshochschule Oberursel stellen (v. l.) Sebastian 
Scherer, Markus Bender, VHS-Leiter Carsten Koehnen, Amrita Möhring-Sen und Katja Prase 
vor. Auf 170 Seiten werden 600 Kurse präsentiert.  Foto: fch

Ein Meer voller Möglichkeiten
Oberursel (fch). Die Volkshochschule (VHS) 
Hochtaunus ist vor Kurzem an sechs Standor-
ten mit 600 Bildungsangeboten ins Herbst-/
Wintersemester gestartet. Das Schwerpunkt-
thema: „Wasser – Ein Meer von Möglichkei-
ten“. Ohne Wasser gibt es kein Leben auf der 
Erde. Das hat die anhaltende Trockenheit in 
diesem Sommer auch in unseren Breiten deut-
lich gezeigt. Krassem Wassermangel auf der 
einen Seite stehen Starkregen und Über-
schwemmungen auf der anderen gegenüber. 
Die Volkshochschule hat das nasse Element 
quer durch alle sieben Fachbereiche in 21 Ver-
anstaltungen für alle Altersgruppen zum 
Schwerpunktthema erkoren, wie VHS-Leiter 
Carsten Koehnen bei der Vorstellung des neu-
en Programms informierte. Dabei darf der Ti-
tel „Wasser – Ein Meer an Möglichkeiten“ 
gern vielfältig auf verschiedenen inhaltlichen 
und perspektivischen Ebenen interpretiert 
werden. 
Zum Auftakt hielt TV-Moderator und Wissen-
schaftsjournalist Thomas Ranft am Dienstag 
einen Vortag zum Semesterthema Wasser. 
„Steht uns das Wasser bis zum Hals?“ fragte 
der „alle Wetter!“-Moderator seine Zuhörer. 
Erörtert wird das Thema zudem in Filmbeiträ-
gen, Vorträgen, Einzelveranstaltungen wie 
„Trinkwasserversorgung in Oberursel – heute 
und morgen“ und Exkursionen. Letztere laden 
Kinder zu Untersuchungen des Lebensraums 
Bach ein, führen sie zu einer Besichtigung des 
Wasserhochbehälters der Stadtwerke, aber 
auch zum „Tauchen mit Haien“. 
Die neue Theatersaison am Stadttheater Ober-
ursel wird mit dem Schauspiel „Das Ab-
schiedsdinner“ am 10. Oktober eingeläutet. 
Es folgen vier weitere Vorstellungen mit dem 
Musiktheater „Udo Jürgens“ am 29. Novem-
ber, der Komödie „Fehler im System“ am 21. 
Januar 2023, gefolgt von „Miss Daisy und ihr 
Chauffeur“ am 13. März 2023 und der Flücht-
lingskomödie „Willkommen bei den Hart-
manns“ am 8. Mai 2023. 
Der literarische Kammermusikabend „Den 
Nazis eine schallende Ohrfeige versetzen“ 
entführt das Publikum am 14. Oktober in der 
katholischen Kirche St. Hedwig im Rahmen 
der Veranstaltungsreihe „KunstStücke“ zu-
rück in eine dunkle Zeit mit vielen mutigen 
Zeugnissen des Widerstands gegen das NS-
Regime. Neu im Bereich Literatur ist die mo-

derierte Krimilesung mit Osvin Nöller „Tau-
nuswahn“ am 10. November in der Stadtbü-
cherei. Der Thriller spielt in Bad Homburg. 
Im Bereich Musik gibt es erstmals eine Wo-
chenendveranstaltung zum Thema „Musik-
theorie leicht gemacht“ am 14. Januar 2023 in 
der Alten Post. 
Das Angebot im Bereich Sprachen ist groß. 
Hier werden unter anderem allein 22 über 
neun Monate gehende Integrationskurse mit 
700 Unterrichtseinheiten angeboten. Auch in 
allen anderen sieben Fachbereichen warten 
spannende Veranstaltungen auf die Teilneh-
mer der größten außerschulischen Weiterbil-
dungseinrichtung mit öffentlichem Auftrag im 
Hochtaunuskreis. 

Neue Technik

An den Standorten Oberursel, Glashütten, 
Königstein, Kronberg, Schmitten und Stein-
bach können Interessenten unter zahlreichen 
Veranstaltungen wählen. Eines der Ziele der 
VHS Hochtaunus für die Zukunft heißt, ins-
gesamt das Angebot an Livestream-Online-
Kursen auszubauen. Dafür hat die VHS aufge-
rüstet, wie Markus Bender, zuständig für die 
Online-VHS und erweiterte Lernwelten, in-
formierte. Mit der neuen Technik lassen sich 
der VHS-Unterricht mit Teilnehmern am Ort 
mit zugeschalteten Teilnehmern verknüpfen. 
So können Teilnehmer flexibel von zu Hause 
oder dem Urlaub aus am jeweiligen Kurs teil-
nehmen. Zudem können im Studio Lernvi-
deos erstellt werden. Bis zu 80 der 600 Kurse 
bieten bereits diese Möglichkeit. 
„Die digitale Bildung hat unterschiedliche Fa-
cetten. Sie ist der Weg in die Zukunft“, sagte 
Koehnen. Mithilfe von Web-Seminaren kön-
nen Teilnehmer, wo immer sie gerade sind, 
live mit dem Dozenten kommunizieren, Kurs-
sequenzen vor- und nachbereiten. „Wir konn-
ten unsere Kursanzahl trotz Corona beibehal-
ten. Und es ist uns gelungen, mit unserem 
Programm in der Öffentlichkeit präsent zu 
bleiben. Der Erfolg gibt uns recht“, freut sich 
der VHS-Leiter. 

! Das neue Programm zum Herbst-/Win-
tersemester finden Bürger online und 
kostenfrei als gedrucktes Programmheft 

an vielen Auslagestellen im Hochtaunuskreis.
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Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

24. bis 30. September 2022

Geben Sie lieber nach, anstatt 
erneut einen Streit um Nichtig-
keiten vom Zaun zu brechen. Um 
ein kleines Zugeständnis werden 
Sie so oder so nicht umhinkom-
men. 

Möglich, dass sowohl Ihr fach-
männischer als auch menschli-
cher Rat gefragt ist. Sie sollten 
mit Tipps nicht geizen, weil sie 
gut und bereits mehrfach erfolg-
reich getestet sind.

Diese einmalige Chance, die sich 
Ihnen jetzt bietet, dürfen Sie sich 
nicht entgehen lassen, nur weil 
eine bestimmte Person Sie vor 
möglichen Folgen warnt. Mehr 
Mut zum Risiko!

Positive Neuigkeiten beleben 
Ihre Stimmung. Sie haben die 
Talsohle überwunden, Ihre Vita-
lität nimmt ständig zu und führt 
zu positiven Veränderungen auf 
dem Bankkonto.

Dass Sie auf eine bestehende 
Freundschaft bauen können, 
zeigt sich bereits zu Wochenbe-
ginn. Jetzt liegt es an Ihnen, sich 
in netter Form erkenntlich zu 
zeigen.

Sie schenken einem Gerücht 
nur allzu gerne Glauben. In Ih-
rem eigenen Interesse sollten Sie 
sich allerdings hier nicht auf das 
bloße Hörensagen verlassen, son-
dern die Fakten prüfen.

Unerwarteter Trubel bringt Ihre 
bisherigen Pläne und den ge-
wohnten Rhythmus durcheinan-
der. Das ist gut so: Schon viel zu 
lange wandeln Sie auf ausgetre-
tenen Pfaden.

Wenn Sie in einer Sache fein-
fühlig vorgehen, wird sich Ihre 
emotionale Situation schnell sta-
bilisieren. Investieren Sie auch 
wieder etwas mehr Zeit in den 
häuslichen Bereich.

Jemand ist mit Ihren Plänen 
nicht einverstanden und stellt 
sich Ihnen ganz entschieden in 
den Weg. Jetzt müssen Sie Ihr 
ganzes diplomatisches Geschick 
in die Waagschale werfen.

Solange lediglich Ihre Kollegin-
nen und Kollegen aus Ihrer Kre-
ativität Profit schlagen und nicht 
Sie, haben Sie letztlich den Ver-
lust. Hier muss dringend Abhilfe 
geschaffen werden.

Eine Angelegenheit, die Sie in 
dieser Woche unbedingt in An-
griff nehmen wollten, verzögert 
sich jetzt doch noch. Zweifellos 
werden Sie ein wenig umplanen 
müssen.

Mit einer scheinbar unerschöpf-
lichen Energie setzen Sie sich für 
die Aufgaben ein, denen Sie sich 
verschrieben haben – und erle-
ben in dieser Woche einen Erfolg 
nach dem anderen.

Mit den Sternen durch die WocheMIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE
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Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten:

Einzelnachhilfe zu Hause
– durch erfahrene Nachhilfelehrer
– alle Fächer, alle Klassen, alle Jahrgangsstufen

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Markttag mit Suppe
aus gerettetem Gemüse
Oberursel (ow) Am Samstag, 24. September, 
bietet der wöchentliche, plastikfreie „Altstadt-
markt – Bio.Regional.Genuss“ von 9 bis 16 Uhr 
eine breite Palette an Bioprodukten  sowie nach-
haltigen und regionalen Angeboten. Außer dem 
Einkauf an den festen Marktständen gibt es an 
den Wechselständen immer wieder Neues rund 
um Kunst und Genuss zu entdecken. Eine Viel-
falt an gastronomischen Leckereien und das 
musikalische Begleitprogramm, an diesem 
Markttag mit Harry Kaey, laden zum Verweilen 
auf dem Marktplatz ein. Ein Zeichen für die 
Wertschätzung von Lebensmitteln setzen Bür-
germeisterin Antje Runge und Erster Stadtrat 
Christof Fink: Zuammen mit den Mitgliedern 
der Lokalen Klimainitiative Oberursel (LOK), 
den Gründerinnen vom Unverpackt-Laden „Die 
Schütte“ und von Foodsharing Hochtaunus so-
wie Koch Hugh Alderson kochen sie aus „geret-
tetem Gemüse“, das sonst in den Lebensmittel-
märkten entsorgt worden wäre, ab 9.30 Uhr 
etwa 100 Portionen Suppe. Diese kann ab 11.30 
Uhr gegen eine Spende probiert werden. Der 
Erlös kommt der Oberurseler Tafel zugute.

Frauenring spendet für die Tafel
Oberursel (ow). Die Ortsgruppe des Frauen-
rings hatte eine Spende in Höhe von 1000 
Euro bekommen – mit dem Wunsch, dieses 
Geld für soziale Zwecke zu verwenden. Nach 
kurzen Überlegungen entschlossen sich die 
verantwortlichen Frauen, das Geld der Tafel 
Oberursel zu spenden. So wurde Kontakt zu 
der Koordinatorin für Oberursel, Rosemarie 
Steinkamp, aufgenommen, ein Termin verein-
bart und ein Scheck über 1000 Euro überge-
ben. Rosemarie Steinkamp und Dr. Tobias 
Krohmer vom Dekanat Hochtaunus nahmen 
den Scheck entgegen. Sie freuten sich sehr 
über diese Spende. Denn wie in so vielen Be-
reichen sind die Zeiten auch für die Tafel 
schwieriger geworden. 
Die Liste der Bedürftigen ist momentan sehr 
lang. Das bedeutet: Es können nicht alle, die 
berechtigt wären, versorgt werden. Die Le-
bensmittel werden von Supermärkten und Bä-
ckereien im Vordertaunus geliefert. Sie wer-
den an Menschen, die Sozialhilfe erhalten, 
geringe Einkom men haben oder kleine Ren-
ten beziehen, verteilt. Oftmals sind Familien 
mit Kindern dabei. Um einen Berechtigungs-
schein zu bekommen, werden die Einkommen 
geprüft. Wer einen Schein hat, kann dienstags 
oder mittwochs einen speziell vorbereiteten 
Warenkorb abholen. Manchmal gibt es weite-
re Lebensmittel, die zusätzlich verteilt werden 
können. 
Rosemarie Steinkamp und Dr. Tobias 
Krohmer berichteten, dass es ihnen sehr große 
Sorgen bereitet, dass die Kosten für Sprit, 
Kühlhäuser und Kühlschränke so gestiegen 
sind. Ohne diese Geräte ist es ihnen nicht 
möglich, die Lebensmittel bis zur Ausgabe 

frisch zu halten. Allerdings werden oftmals 
nicht nur Lebensmittel verteilt. Auch die 
Schwierigkeiten der Menschen im Alltag 
spielen in vielen Fällen eine Rolle. Hier kön-
nen die Personen niedrigschwellige Angebote 
in allen Lebensfragen beim Diakonischen 
Werk Hochtaunus wahrnehmen. Das gilt auch 
für alle anderen Bürger. Es spiele dabei keine 
Rolle, ob Ratsuchende Mitglied in einer 
christlichen Kirche sind.

Rosemarie Steinkamp (r.) und Dr. Tobias 
Krohmer nehmen den Scheck aus den Händen 
von Brigitte Zimmermann vom Frauenring 
entgegen.  Foto: Frauenring

LOK feiert Geburtstag und hat viel vor

Im Rushmoor-Park feierte die Lokale Oberurseler Klimainitiative (LOK) vor Kurzem zusam-
men mit fast 100 Teilnehmern ihr dreijähriges Bestehen und ihren ersten Geburtstag als Verein 
„LOK“. Bei der Begrüßung hielten die drei Gründungsmitglieder Jens Drillisch, Christine 
Greve und Jan Schilling (Foto, v. l.) Rückschau auf das seit 2019 Geschaffte – und das kann 
sich mit sehr konkreten Projekten sehen lassen. Zusammen begrüßten sie Gäste der Lokalpo-
litik und vor allem zahlreiche Mitmenschen, die schon tatkräftig mitwirken beim lokalen Kli-
maschutz. Oder die neugierig waren, welche neuen Mitmach-Ideen präsentiert würden. Denn 
die Vorstellung von sechs Klimaschutzprojekten war ein wichtiger Teil des Programms. Die 
Mitmach-Themen sind vielfältig: Bürgerbeteiligung an der Finanzierung nachhaltiger Energi-
en, Wärme-Beratung für Hausbesitzer, Planungen für einen lokalen Klimaschutzfonds, Nut-
zung von Regenwasser zur Steigerung der Aufenthaltsqualität in der Stadt sowie als Hochwas-
ser-Schutz, Pflanz-Aktionen von Bäumen im Stadtgebiet und Vorbereitungen für einen digital 
gesteuerten ÖPNV in Randzeiten. Diese Ideen werden demnächst im Internet unter www.l-o-k.
org ausführlich vorgestellt. Interessierte sind zur Kontaktaufnahme per E-Mail an  info@l-o-k.
de und zum Mittun eingeladen. Das Engagement der LOK-Aktiven würdigte Bürgermeisterin 
Antje Runge zum Abschluss der Veranstaltung. Sie unterstrich die Wirksamkeit der bisherigen 
Aktivitäten und wünschte allen neuen Projektideen viel Erfolg.  Text/Foto:  A. Beck
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Oberursel/Braunfels. „Nass und regnerisch 
war’s, gespickt mit gelegentlichen Schauern“ 
stellte ein Teilnehmer der 21. Stadtmeister-
schaft des Golfclub Oberursel Skyline am 10. 
September belustigt fest. „Aber es hat den-
noch richtig Spaß gemacht und die Stimmung 
war nicht getrübt.“ Gemäß der Golf-Weisheit 
„Es gibt kein schlechtes Wetter, nur falsche 
Kleidung“ machten sich 86 Golfer und Golfe-
rinnen pünktlich um 10 Uhr mit dem Kano-
nenschuss auf den Weg, die 18 Loch des Golf 
Club Schloss Braunfels zu meistern. Dank des 
erneuerten Speicherteichs gehörte diesen 
Sommer der Braunfelser Golfplatz zu den we-
nigen in der Umgebung, die saftige, weiche 
Fairways und perfekt geschnittene Grüns zu 
bieten hatten – mit die wichtigsten Kriterien 
des Golfvergnügens. 
Der Tag begann mit der Entgegennahme der 
Startpakete, die vom Reformhaus Liwell, btu 
Beraterpartner, Blumenauer Immobilien-
consulting, mlz-pools, Wüstenrot und dem 
GC Oberursel Skyline großzügig bestückt 
worden waren. An Loch 14 gab es wie ge-
wohnt am Stand von „The Rilano Hotel“ vi-
taminreiche Stärkung in Form von köstlichen 
Smoothies und Fruchtspießen. Die Tradition 
der Flightfotos (Teamfotos) wurde im Schut-
ze des Regens unter den Schirmen im Biergar-
ten mittels Fotobox aufrechterhalten. Diese 
hatte der IT-Beauftragte des Clubs, Andreas 
Nowak (Digitale Services), installiert. Somit 
konnte jeder Teilnehmer während der Half-
waypause das Foto seines Flights schießen 
und abends mitnehmen. 
Eine kniffelige Angelegenheit für Spielführer 
Martin Kolrep stellte wie immer die Flight-
einteilung dar. Wichtigstes Kriterium ist bei 
diesem Turnier, das durch geschickte Kombi-
nation der Spielerinnen und Spieler in den 
Flights, ein schnelles Spiel für alle er-
möglicht wird. Dies ist ihm bestens 
gelungen, wie auch die Teilnehmer 
bestätigten. Somit spielten die nied-
rigen Handicaps die Stadtmeister-
schaft fast ausschließlich unter 
sich aus, denn dabei geht es dar-
um, wer die wenigsten Schläge 
für die 18 Loch benötigt (Brutto-
ergebnis). Wer ein Handicap hö-
her als 36 besitzt, wurde in der 
Nettoklasse D gewertet und ging 
in der Regel mit zwei statt drei wei-
teren Spielern über die Runde, wo-
durch die Zeit für die etwas zahlrei-
cheren Schläge wieder wett gemacht 

wurde. Ein Konzept, das die Wertigkeit des 
Turniers erhöht und die Spielfreude fördert. 
Zur feierlichen Abendveranstaltung im „The 
Rilano Hotel“ fand sich die Golfer-Gesell-
schaft „getrocknet und aufgehübscht“ im Re-
staurant ein, dessen gemütliche Atmosphäre 
viele begeisterte. Wie gewohnt wurden die 
Sieger des Tages in den Pausen des Vier-Gänge- 
Gourmetmenüs gewürdigt und von weit über 
100 Gästen mit Applaus bedacht. Insbesondere 
sind die Leistungen des jungen Alexander 
Meyer hervorzuheben, der sich den Stadt-
meistertitel zum sechsten Mal in Folge – dieses 
Jahr mit vier Schlägen Vorsprung auf Roland 
Klama – sicherte. Weitere Ergebnisse können 
der Tabelle entnommen werden. 
Aber auch die Nicht-Sieger wurden Gewin-
ner. Sie erfreuten sich nicht nur an der gran-
diosen Organisation und dem freundschaftli-
chen Ambiente der Veranstaltung, sondern 
auch an den Preisen der reich bestückten 
Tombola im Wert von über 7000 Euro, einem 
neuen Höchstwert, der auch dem Einstieg ei-
niger neuer Sponsoren zu verdanken ist. Der 
Tombola Erlös fließt alljährlich in die Jugend- 
und Inklusionsarbeit des Golf Club Oberursel 
Skyline.
Die Unterstützung unserer Sponsoren, Unter-
nehmen und Privatpersonen aus der Region, 
ist die Grundvoraussetzung für die Organi-
sation einer solch großen und prestigeträch-
tigen Veranstaltung. Der Vorstand des Golf 
Club Oberursel Skyline dankt ihnen für die 
langjährige Zusammenarbeit und für das 
neu entgegengebrachte Vertrauen ebenso wie 
dem Organisationsteam unter Leitung von 
Mick Wagner.

Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus Verlags

Ungetrübte Stimmung beim Turnier und stilvoller Abend

Wir danken 
unseren 

Sponsoren.

Klasse A: 
1. Dominik Quiring 36 Netto
2. Noah Hoock 35 Netto
3. Dirk Rosinski 34 Netto

Klasse B: 
1. Heike Piecha 42 Netto
2. Edzard Reul 39 Netto
3. Stephanie Winter 33 Netto

Klasse C: 
1. Katharina Scheja 41 Netto
2. Guido Reul 36 Netto
3. Kathrin Müller-Zeitz 35 Netto

Klasse D:
1. Nicole Tries-Obijou 42 Netto
2. Klaus Cirkel 33 Netto
3. Gabriele Binöder 31 Netto

Nearest to the Pin Damen: 
Sandra Hessler

Nearest to the Pin Herren:
Jörg Christmann

Longest Drive Damen:
Claudia Nocht

Longest Drive Herren:
Tobias Hügl

Stadtmeisterin: 
Heike Müller 16 Brutto

Stadtmeister: 
Alexander Meyer 28 Brutto

Senioren-Stadtmeisterin: 
Irene Menzel 12 Brutto

Senioren-Stadtmeister:
Roland Klama 24 Brutto

Gäste-Wertung: 
Frank Hoppe 20 Brutto

Teamwertung: 99 Netto

Nicole Tries-Obijou

Gabriele Bliemel

Klaus Cirkel

Ergebnisse der 21. Golf-Stadtmeisterschaft 2022

Bäckerei Matthiesen · Christoph W. Venema · Blume und Stil · Apfelweinagentur · Thomas Hornberger Spenglerei & Installation · Krankengymnastik Binöder · Schmuckatelier Schliemann
i-Punkt Ideenwerkstatt · Metzgerei Best GmbH · Perlenzauber · Taunus Gin GmbH · Fashion Jeanshalle GmbH · City Bike & Fun · Parfümerie Kappus · Brennerei Burkard · Altstadtmetzgerei Brinkmann
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Familiengottesdienst zum Erntedank

Am kommenden Sonntag, 25. September, feiert die evangelische Kreuzkirchengemeinde Ober-
ursel-Bommersheim einen Familiengottesdienst zu Erntedank. Im Gemeinschaftsgarten am 
Ende der Wallstraße erwartet die Besucher um 10.30 Uhr ein festlich geschmückter Altar. Dort, 
im Garten, wurden bereits im April bei einem Frühlingsgottesdienst Kartoffeln gesetzt, so dass 
nun das reife Gemüse genossen werden kann. Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es eine 
leckere, warme Suppe sowie Kaffee und Kuchen. Musikalisch unterstützt wird die Feier vom 
Kirchenchor der Gemeinde sowie vom „Singsang“, einem Projekt der Kita Kreuzkirche und 
Pfarrer Ingo Schütz. Wer möchte, kann gerne Erntegaben mitbringen um gemeinsam mit ande-
ren den Altar zu dekorieren.  Foto: Birgit Arndt

Wo der Streuselkuchen noch
vor dem flüssigen Gold schmeckt
Oberursel (ne). „Jetzt nicht mehr aufstehen 
und alle festhalten, es geht los“, hallt die 
Stimme des Ansagers vom Kettenkarussell 
durch die Lautsprecher. In der Luft liegt der 
süße Duft, der vom Crêpes-Stand herüber-
weht und mischt sich mit dem des Süßwaren-
wagens. Nur ein paar Meter weiter gibt es 
dagegen  herzhafte Köstlichkeiten vom Grill. 
An Bierzeltgarnituren in der geöffneten Halle 
der Feuerwehr Weißkirchen sitzen die Kerb-
besucher und lassen sich vor dem Bieranstich 
noch den Streuselkuchen schmecken. „Guten 
Tag, willkommen auf der Kerb, möchten Sie 
etwas bestellen?“, werden die Neuankömm-
linge von den Mädchen und Jungen der Ju-
gendfeuerwehr, lächelnd und mit Tablett in 
der Hand, begrüßt. 
Eröffnet wurde die Weißkirchener Kerb be-
reits am Freitag mit dem traditionellen Bier-
anstich und einem Live-Musik-Auftritt der 
Band „Die Filsbacher XXL“ am Abend. Auf 
den Biersanstich, der zwei Stunden nach 
Kerbbeginn stattfand, warteten schon viele 
Besucher. Doch bevor es endlich darum ging, 
mit so wenig Schlägen wie möglich den höl-
zernen Zapfhahn mit dem Hammer einzu-
schlagen, begrüßte der Vorstand der Feuer-
wehr die Gäste persönlich und sprach über die 

Veränderungen der vergangenen Jahre. Dazu 
gehört beispielsweise auch, dass die Wehr auf 
Nachhaltigkeit setzt und versucht, so viel 
Plastikmüll wie möglich zu vermeiden. Dies 
setzt sie ganz pragmatisch auch bei der Kerb 
um. „Das Thema Nachhaltigkeit spielt für uns 
eine große Rolle“, so Wehrführer Andreas 
Henzler. „Wir werden bei der Essens- und Ge-
tränkeausgabe kein Plastik gebrauchen und 
stattdessen Holzbesteck ausgeben.“ Lediglich 
Restbestände, wie die Plastikstrohhalme, die 
am Abend zuvor ausgegeben worden waren, 
würden noch aufgebraucht, so Henzler.
Schließlich ging es dann zur Sache. Nach nur 
wenigen Schlägen gelang das Werk und die 
Menge jubelte, als das „flüssige Gold“ ins 
Glas floss. 
Coronabedingt konnte die Feuerwehr die 
Kerb drei Jahre lang nicht ausrichten. Die Hy-
gienevorschriften einzuhalten und die Gene-
senen-, Impf- und Testnachweise zu kontrol-
lieren, was in Pandemiezeiten ein Muss gewe-
sen wäre, hätte sich als eine zu komplexe 
Aufgabe für die freiwilligen Helfer der Wehr 
erwiesen. Umso mehr freuten sich die Gäste 
darüber, nun wieder zum gemeinsamen Feiern 
in der Feuerwehrhalle zusammenkommen zu 
können. 

Die Feuerwehrhalle bietet den Kerbbesuchern bei strömendem Regen ein Dach über dem Kopf.  
Den guten Gesprächen tut das Wetter keinen Abbruch. Foto: ne

Offenes Impfen im Rathaus
Oberursel (ow). Am Samstag, 24. September, 
kommt das mobi le Impfteam der Hochtaunus-
Kliniken von 12 bis 14.30 Uhr nach Oberursel 
und bietet im Kleinen Sitzungssaal des Rat-
hauses ein offenes Impfen an. Nächster Ter-
min ist dann am Samstag, 1. Oktober.  
Interessierte können sich mit mRNA-Vakzi-
nen von BioNTech/Moderna oder mit dem 
Novavax-Vakzin impfen lassen. Es sind Erst-, 
Zweit- und Auf frischungs impfungen möglich. 
Auch mit dem angepassten Impfstoff Omik-
ron BA. 1 von BioNTech/Pfizer wird geimpft, 

dieser kann aber nur für Auffrischungen ab 
zwölf Jahren verwendet werden. Eine ärztli-
che Bera tung gibt es direkt am Ort.
Für den Termin werden der Personalausweis, 
die Krankenkassenkarte und (falls vorhanden) 
der Impf ausweis benötigt. Außerdem wird da-
rum gebeten, falls möglich, das Aufklärungs-
merkblatt des RKI und die Anamnese/ Einwil-
ligungserklärung bereits zu Hause auszudru-
cken, durchzulesen und ausge füllt sowie un-
terschrieben mitzubringen. So können unnöti-
ge Wartezeiten vermieden werden.

Fünftklässler auf dem Weg 
in das Leben eines Leoparden  
Oberursel (ow). Am Dienstag nach den Ferien, 
um 10 Uhr, hieß die Schulgemeinde des Gym-
nasiums Oberursel 189 neue Fünftklässler mit 
ihren Eltern in der vollbesetzten Aula der Schule 
herzlich Willkommen. Im Namen der Schullei-
tung begrüßte Jens Frowerk, Leiter des Fachbe-
reichs II, die Anwesenden und richtete Grüße 
des erkrankten Abwesenheitsvertreters Frank 
Hilgert und von Interimsschulleiter Hans-Kon-
rad Sohn aus, der an seiner eigenen Schule, der 
CWS in Usingen, die Einschulungsfeier leitete.
Den Auftakt der Aufnahmefeier gestaltete das 
Ensemble der Musical-AG des GO unter der 
Leitung von Dr. Diana Tappen-Scheuermann 
und Marc Ziethen. Die Darsteller hatten extra 
einen Teil aus ihrem neuesten Stück „Zauber-
hafte Mary“, das am 30. September am GO Pre-
miere feiert, für die neuen Mitschüler in einer 
von Dr. Diana Tappen-Scheuermann für den 
Anlass entsprechend adaptierten Form einstu-
diert. Das Publikum belohnte die gesanglich und 
darstellerisch großartige Darbietung mit lang 
anhaltendem Applaus.
Bevor Moderator Oliver Jäger die neuen Mento-
ren unter der Leitung von Beate Dahmer vor-
stellte, ließ Jens Frowerk in seiner Ansprache 
den Blick auf das Foto eines lauernden Leopar-
den richten. Dieser „Urlaubsschnappschuss“ 
könne durchaus mit dem Schulleben verglichen 
werden, denn Konzentration mit Fokus auf das 
eigene Ziel, gelegentliche Kraftanstrengung, 
welche mit Phasen der Entspannung abwech-
seln, seien auch für Schüler zu empfehlen. So 
werde dem Abitur in 2031 nichts im Wege ste-
hen. „Und manchmal hilft es auch, gut getarnt 
übersehen zu werden“, fügte Jens Frowerk mit 
einem Schmunzeln hinzu. Den Eltern riet er zur 

Gelassenheit, auch wenn das nicht immer so 
ganz einfach sei. Den Höhepunkt der Veranstal-
tung bildete wie immer die Einteilung in die 
neuen fünften Klassen, von denen es in diesem 
Jahrgang sieben gibt. Dazu rief Oliver Jäger, der 
die Einschulungsfeier maßgeblich vorbereitet 
hatte, nacheinander Beate Dahmer, Pascal Ru-
dolph, Daniela Hawlina-Hess, Inka Byrknes, 
Ines Mühlhausen, Anne Weis und Alina Stürz 
auf die Bühne, die wiederum ihre beiden jewei-
ligen Mentoren sowie jedes Kind ihrer Klassen 
namentlich aufriefen. Nach großem Applaus für 
jede einzelne Klasse ging es dann für ein erstes 
Foto zu Ulla Föller auf den Schulhof und an-
schließend für eine erste Stunde in den neuen 
Klassenraum. Nach den verabschiedenden Wor-
ten von Jens Frowerk nutzten die Eltern die War-
tezeit auf ihre Kinder, um sich im Foyer der 
Mensa an den Infoständen des Schulelternbeira-
tes (SEB), des FörderForums der Schule oder 
des Taunus-Menüservices (TMS) zu informie-
ren. Bereits um 8.30 Uhr waren viele der neuen 
Fünftklässler mit ihren Eltern zum ökumeni-
schen Einschulungsgottesdienst des GO in die 
Liebfrauenkirche in Oberursel gekommen. 
Schulpfarrer Claus Becker und Pastoralreferent 
Daniel Dere hatten den gemeinsam vorbereite-
ten Gottesdienst unter das Thema „Segen be-
kommen und Segen sein“ gestellt und erteilten 
allen anwesenden Fünftklässlern einen Einzel-
segen für einen guten Start an der neuen Schule. 
Schüler der Religionskurse der Klassen 6 von 
Heike Kolletzki und Bettina Winter trugen mit 
einem Impuls und den Fürbitten die Perspektive 
der Kinder nach einem Jahr am GO dazu bei. 
Helge Brendel sorgte an der Orgel für die musi-
kalische Gestaltung. 

Für 189 Schüler beginnt ein neuer Lebensabschnitt am GO.  Foto: Ulla Föller

Sport, Spiel und Spaß beim TVW
Oberursel (ow). Am Sonntag, 25. September, 
ist es wieder soweit: Es gibt Sport, Spiel und 
Spaß beim Spiel- und Sporttag des TV 1889 
Weißkirchen. Nach zweijähriger Pause findet 
dieses Jahr endlich wieder der traditionelle 
Spiel- und Sporttag in und rund um die TVW-
Vereinshalle, Oberurseler Straße 16, statt.
Es steht ein besonderes Highlight auf dem 
Programm: die Wiedereröffnung der 100-Me-
ter-Tartanbahn. In den vergangenen Wochen 
wurde die zuvor marode Laufbahn von einer 
Firma fachmännisch saniert und steht nun den 
Sportlern wieder zur Verfügung.
Los geht es um 10 Uhr mit den Leichtathletik-
Vereinsmeisterschaften (Anmeldung ab 9.15 
Uhr, ab acht Jahre). Im klassischen Leichtathle-
tik-Dreikampf (Lauf, Sprung, Wurf) kann jeder 
– ob jung oder alt – sein Können unter Beweis 
stellen. Für die jüngeren Kinder bis sieben Jahre 

wird ein Mini-Wettkampf mit verschiedenen 
Stationen angeboten, der die Sportlichkeit und 
Geschicklichkeit der Kinder auf die Probe stellt.
Ab 12 Uhr gibt es dann Leckeres vom Grill mit 
Salaten oder Pommes. Eine Gemüsepfanne 
rundet das Speisenangebot am Mittag ab. Ab 13 
Uhr lädt ein buntes und vielfältiges kostenloses 
Sport- und Spielangebot alle zum Mitmachen 
ein. Es werden eine „Tischtennis-Aktions-Flä-
che“, der „Speerzielwurf“ und ein „Volleyball-
Fun-Turnier“ angeboten. Bei einer Probestunde 
können alle Interessierten das neue Sportange-
bot „Outdoor-Fitness“ kennenlernen und aktiv 
dabei sein. Sportsachen nicht vergessen. 
Eine Turnvorführung der Bundesligamann-
schaft bildet einen weiteren Höhepunkt der 
Veranstaltung. Bei Kaffee, Kuchen und Waf-
feln können alle Besucher den Tag gemütlich 
ausklingen lassen.

Lesehilfe „OrCam“ erleichtert Alltag
Oberursel (ow). Die moderne Technologie 
der von Krankenkassen anerkannten elektroni-
schen Lesehilfe „OrCam“ lässt stark seheinge-
schränkte Menschen fast wie Sehende lesen: 
Der Behindertenbeauftragte Thomas Eifert 
veranstaltet in Kooperation mit der Senioren-
beauftragten Katrin Fink am Montag,  26. Sep-
tember, um 15 Uhr eine „OrCam“-Vorführung 
im Seniorentreff „Altes Hospital“, Hospital-
straße 9.  Die Vorführung wird vom Hilfsmit-
telspezialisten Help Tech GmbH und Promedi-
ca Plus Hochtaunus durchgeführt. Interessierte 
können sich über die elektronische Lesehilfe 
„OrCam“, die den Alltag von blinden und 
seheingeschränkten Menschen erheblich er-
leichtert, informieren und diese testen. 
Wenn die Brille nicht mehr ausreicht und ge-
druckte Texte nicht mehr gelesen werden kön-

nen, ist dies einer der größten Verluste. Mit der 
kleinen Kamera „OrCam“ können Menschen 
mit Sehbehinderung wieder eigenständig lesen, 
Produkte, Gesichter und Geldscheine erkennen. 
Das Gerät fällt kaum auf, ist in etwa so groß 
wie ein Finger und 22 Gramm leicht. Die kleine 
Kamera „OrCam“ wird per Magnet an der Bril-
lenfassung befestigt. Die Bedienung ist denkbar 
einfach: Mit dem Finger auf einen Absatz in 
einem Buch zeigen, kurz darauf beginnt eine 
Frauenstimme den Zeitungsartikel vorzulesen. 
So können sich Betroffene ohne die Hilfe ande-
rer die tägliche Post, Verpackungstexte, Speise-
karten, Schilder oder Bücher vorlesen lassen.
Eine Anmeldung zur Vorführung beim Behin-
dertenbeauftragten Thomas Eifert unter Tele-
fon 06171-502174 oder per E-Mail an tho-
mas.eifert@oberursel.de ist erforderlich.
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In den neuen Trikots präsentiert sich die Riege des TV Weißkirchen: Felix Georg, Fabian Urban, 
Marius Brenner, Lukas Heitefuß, Marlon Urban, Mika Blohsfeld und Julian Peters (von links).

TVW-Turner: Saisonstart
beim TuS Vinnhorst II
Oberursel (gw). Mit einem Auswärtskampf 
beim TuS Vinnhorst II starten die Turner des 
TV Weißkirchen am Samstag um 18 Uhr in 
einem Stadtbezirk von Hannover in die Saison 
2022 in der 3. Bundesliga Nord.
Für den TVW ist es bereits die vierte Saison in 
dieser Leistungsklasse, nachdem die Weißkir-
chener Riege 2018 als Vizemeister in der Re-
gionalliga Hessen den Aufstieg in die Dritt-
klassigkeit geschafft hatte. Außer dem TV 
Weißkirchen und dem TuS Vinnhorst II gehö-
ren mit Neuling TuS Leopoldshöhe aus dem 
Regierungsbezirk Detmold in Nordrhein-
Westfalen, der KG Hösbach/Großostheim, der 
SG Heidelberg/Kirchheim, dem KTV Hohen-
lohe, der TG Pfalz und der TSG Sulzbach 
noch sechs weitere Riegen der 3. Bundesliga 
Nord an.
Den ersten Heim-Kampf bestreiten die Weiß-
kirchener am 1. Oktober um 18 Uhr in der 
Eichwaldhalle in Sulzbach gegen den KTV 
Hohenlohe. Neu im Kader des TVW sind der 
16-jährige Felix Georg (vom TV Hennweiler 
gekommen) und der 30-jährige Routinier 

Björn März (vom Bonner TV). Berkay Sen ist 
in die 1. Bundesliga zum Siegerländer KV ge-
wechselt, und wegen Verletzungen stehen in 
dieser Saison Sascha Maiwald (Schulter-OP) 
und Robert Gerber (Rückenprobleme nach ei-
nem Sturz) nicht zur Verfügung. Die Auslän-
derpositionen beim TV Weißkirchen besetzen 
Finlay Morgan aus England, Lucas Noblet aus 
Frankreich und der Belgier Takumi Onoshima.
Die Riege des TV 1889 Weißkirchen steht 
auch weiterhin unter der Leitung des Trainer-
Quartetts Erich Kalhöfer, Gerhard Benner, 
Norbert Fleckenstein und Simon Jacob. „Nach 
dem 5. Platz in der Saison 2021 wollen wir uns 
diesmal auf Rang vier verbessern“, hat Spit-
zenturner Julian Peters das Saisonziel formu-
liert. Das Aufgebot des TVW umfasst folgen-
de 16 Turner: Julian Peters (25), Fabian Urban 
(22), Marlon Urban (20), Marius Brenner (26), 
Mika Blohsfeld (18), Lukas Heitefuß (26), Fe-
lix Georg (16), Dmitrii Lavrinenco (35), Ro-
land Gerber (23), Kevin Pfeiffer (26), Björn-
Marcel März (30), Finlay Morgan (19), Lucas 
Noblet (21) und Takumi Onoshima (22). 

Sport in Kürze
Football: Die U13-Schülermannschaft der 
Bad Homburg Sentinels hat am zweiten Spiel-
tag der Jugendliga Mitte im Sportzentrum 
Nordwest gegen die Wiesbaden Phantoms mit 
30:7 gewonnen und sich damit für die 
22:34-Niederlage im Hinspiel in Wiesbaden 
revanchiert. 
Judo: Die HTG Bad Homburg bietet ab dem 
22. September bis zum 20. Oktober jeweils 
donnerstags von 16 bis 17 Uhr im Dojo im 
Primodeus-Park einen Anfängerkurs für Jun-
gen und Mädchen im Alter ab sechs Jahren an. 
Anmeldungen und Informationen per E-Mail 

an trainingsanfrage@htg-judo.de.
Sportkreis Hochtaunus: Auf dem Gelände 
der Grundschule am Eichwäldchen findet am 
Freitag das 1. Inklusions-Sportfest mit rund 
140 Jungen und Mädchen statt. Das Fest be-
ginnt um 9 Uhr, und die Teilnehmer absolvie-
ren einen Parcours mit fünf Stationen. 
Badminton: In der Verbandsliga West be-
streitet der BV Friedrichsdorf binnen drei Ta-
gen zwei Heimspiele. Am Samstag um 17 Uhr 
ist der 1. BV Maintal II der Gegner und am 
Dienstag um 20 Uhr der SV Fun-Ball Dortel-
weil IV.  (gw) 

Die aktuellen Fußballtermine
Gruppenliga Frankfurt/West: Spvgg. 05 
Oberrad – FC Karben (So., 15.00), SG Ober-
Erlenbach – Usinger TSG, Spvgg. 03 Fechen-
heim - FC Neu-Anspach, DJK Helvetia Bad 
Homburg – FV Stierstadt, Sportfreunde Fried-
richsdorf – Türkischer SV Bad Nauheim, 
TSG Ober-Wöllstadt – FSV Friedrichsdorf, 
FG 02 Seckbach – SV der Bosnier in Frank-
furt (alle So., 15.30).
Kreisoberliga Hochtaunus: Sportfreunde 
Friedrichsdorf II – 1. FC 04 Oberursel (So., 
13.00), SG Eschbach/Wernborn – TSV Va-
tanspor Bad Homburg SG Wehrheim/Pfaffen-
wiesbach – FC 09 Oberstedten, Eintracht 
Oberursel – FC Neu-Anspach II, SpVgg 
05/99 Bomber Bad Homburg – SV Teutonia 
Köppern, FC 06 Weißkirchen – SGK Bad 
Homburg, SG Oberhöchstadt – FC Mammols-
hain (alle So., 15.00).
Kreisliga A Hochtaunus: SG Wehrheim/
Pfaffenwiesbach II – FSV Friedrichsdorf II 
(So., 13.00), SpVgg 05/99 Bomber Bad Hom-
burg II – Usinger TSG II (So., 13.15), DJK 
Helvetia Bad Homburg II – FV Stierstadt II 
(So., 13.30), EFC Kronberg – SG Eintracht 
Feldberg, TV Burgholzhausen – FSG Merz-
hausen/Weilnau/Weilrod, FSV Steinbach – 
SV Seulberg (alle So., 15.00). 
Kreisliga B Hochtaunus: Eintracht Oberur-
sel II – SG Hundstadt (So., 13.00), EFC Kron-
berg II – SG Eintracht Feldberg II, SG Esch-
bach/Wernborn II – SG Mönstadt/Gräven-
wiesbach, FC 06 Weißkirchen – 1. FC-TSG 

Königstein II, SG Oberhöchstadt II – SV 
Seulberg II (alle So., 13.15), SG Ober-Erlen-
bach II – SV Teutonia Köppern II (So., 13.30), 
FSG Niederlauken/Laubach – SV Bommers-
heim (So., 15.00).
Kreisliga C Hochtaunus: FSV Steinbach II 
– FC Mammolshain II (So., 12.45), TV Burg-
holzhusen II – FSG Merzhausen/Weilnau/
Weilrod II (So., 13.00), SV Teutonia Köppern 
III – SV Bommersheim II (So., 14.00).
Licher-Reserve-Kreispokal: FSG Merzhau-
sen/Weilnau/Weilrod II – FC 06 Weißkirchen 
(Mi., 20.00).
C-Liga-Supercup: TSV Vatanspor Bad 
Homburg II – 1. FC 04 Oberursel II (So., 
13.00), SG Westerfeld II – SG Wehrheim/
Pfaffenwiesbach III (So., 13.15). 
Licher-Kreispokal (Achtelfinale): FC 06 
Weißkirchen – FV Stierstadt, SG Wehrheim/
Pfaffenwiesbach – SpVgg 05/99 Bomber Bad 
Homburg, SG Eintracht Feldberg – SG Ober-
höchstadt, SV Teutonia Köppern – SG Ober-
Erlenbach (alle Do., 20.00). 
Frauen-Gruppenliga Frankfurt: SG Wi-
king Offenbach – SG Westerfeld (Sa., 17.00).
Frauen-Kreisoberliga Frankfurt: Spvgg. 08 
Bad Nauheim – 1. FFV Oberursel (Sa., 17.30). 
Frauen-Kreisliga A Frankfurt, Gr. 1: EFC 
Kronberg – SG Bornheim/GW Frankfurt III 
(Sa., 18.00). 
Frauen-Kreisliga B Frankfurt: FSG Burg-
Gräfenrode – 1. FFV Oberursel II (Sa., 17.00). 
 (gw)

TSGO-Männer starten mit
30:18-Sieg in die Saison
Oberursel (js). Nach holprigem Beginn ist 
den Handballern der TSG Oberursel der Start 
in die neue Saison geglückt. Durch das 30:18 
gegen die HSG Neuenhain/Altenhain am 
Samstag vor am Ende begeisterten Zuschau-
ern wurde die erste Pflichtaufgabe erfüllt. Das 
reichte zumindest einen Tag für die Tabellen-
spitze in der Bezirksoberliga Wiesbaden/
Frankfurt, die am Sonntag die Spielgemein-
schaft HSG Breckenheim/Wallau/Massen-
heim mit dem bereits zweiten Sieg zurücker-
oberte. Am Samstag folgt das erste Auswärts-
spiel bei der HSG Sindlingen/Zeilsheim, de-
ren deftige Auftaktniederlage (21:33) gegen 
die TG Rüsselsheim zum 1:0-Sieg wurde, da 
Rüsselsheim einen nicht spielberechtigten 
Akteur eingesetzt hatte.
Das erste Tor der Partie und der Saison ging 
auf das Konto von Alexander Mertzlin. Da 
waren schon fast vier Minuten gespielt, und es 
deutete sich diese Zähigkeit an, die in der ge-
samten ersten Halbzeit anhielt. Eine erste 
Halbzeit typisch für ein Auftaktspiel, mit vie-
len verworfenen Bällen und vielen Fehlern, es 
lief einfach noch nicht rund für das Team des 
neuen Trainers Florian See. Am Ende sollte 
Mertzlin mit fünf Treffern zu den erfolg-
reichsten Torschützen gehören, doch bis dahin 
mussten die Handballer der TSG Oberursel 
noch reichlich körperliche Müdigkeit aus den 
Beinen und gedankliche Trägheit aus den 
Köpfen schütteln. Der Gegner aus Neuenhain/
Altenhain konterte das 1:0 mit drei Toren in 
Folge, erwies sich lange als ebenbürtig, Ober-
ursel ging mit nur knappem 11:10-Vorsprung 

in die Pause. Die „Zweigstelle“ mit sechs ak-
tiven einstigen Oberurseler Spielern und zwei 
weiteren auf der Trainerbank hielt bis dahin 
tapfer mit und ließ sich nicht abschütteln. Vor 
allem Ex-TSGO-Spieler Tamino Tascher 
überforderte anfangs die Abwehr.
Die erste Kabinenansprache von Coach See 
war wohl als Weckruf angekommen, schließ-
lich wollte die TSGO den rund 250 Zuschau-
ern auch eine ordentliche Partie bieten und für 
sich werben. Fortan lief die Sache runder, vier 
Tore in Folge zum 15:10 und das 18:11 von 
Lennart Müller nach 40 Minuten brachten der 
Heimmannschaft, die immer noch ihre Heim-
partien auswärts in der Hochtaunushalle Bad 
Homburg spielen muss, eine erste komfortab-
le Führung. Der Vorsprung wurde seriös ver-
teidigt und letztlich dank hervorragender Ab-
wehrarbeit mit einem starken Torwart Kilian 
Witzel souverän ausgebaut. Am Ende war die 
Zufriedenheit im Team größer als die Enttäu-
schung über die schwache erste Halbzeit. 
„Luft nach oben“ haben Spieler und Trainer-
gespann ausgemacht, das wird nötig sein, 
denn es kommen noch reichlich stärker einge-
schätzte Gegner in der 14er-Staffel in den 
kommenden Wochen.
TSG Oberursel: Ian Michelson, Kilian 
Witzel (Tor), Timo Günther (6), Bennet 
Wienand (6/1), Alexander Mertzlin (5), Mar-
tin Walz (4/3), Lennart Müller (4), Yanik 
Scheich (2), Tobias Hentschel (1), Luca 
Gogolin (1), Robert Oliver Avemann (1), 
Sebastian Becker, Richard Dießner und 
Achim-Menelik Baxmeyer.

Tabea Frank erzielt drei Tore
Oberursel (js). Verantwortung übernehmen in 
wichtigen Spielsituationen, das zeichnet eine 
gute Handballspielerin aus. Kommt der Erfolg 
dazu, dann hat sie alles richtig gemacht. Tabea 
Frank hat das früh gelernt. Im Mai ist sie mit 
der C-Jugend der TSG Oberursel Hessenmeis-
ter geworden, jetzt ist sie 15 Jahre alt und hat 
ihr Debüt im Oberliga-Team ihres Heimatver-
eins gegeben. Mit drei Toren für ihre Mann-
schaft in Momenten, in denen ein Handball-
spiel in die eine oder andere Richtung kippen 
kann. Das „spannende Projekt“ Neuaufbau 
einer tauglichen Oberliga-Mannschaft, wie es 
der neue auch junge Trainer Daniel Rossmeier 
(32) nennt, und darin der Teilaspekt „Jugend 
forscht“ hat dem Oberurseler Frauenhandball 
ein erstes Erfolgserlebnis schon im zweiten 
Saisonspiel beschert. Die Auswärtspartie beim 
Aufsteiger TSG Eddersheim II wurde mit 
28:25 Toren gewonnen.
Mittendrin Tabea Frank, die es in ihren jungen 
Jahren schon in den DHB-Jugend-Nationalka-
der geschafft hat. Am Donnerstag vergangener 
Woche hatte sie noch mit der Oberliga-B-Ju-
gend der TSGO in Büttelborn gespielt und 
zehn Tore zum 32:13-Auftaktsieg der Saison 
beigetragen, am Samstag dann Frauen-Oberli-
ga in Eddersheim bei den aufstrebenden Talen-
ten des Drittligisten. In einem ebenfalls sehr 
jungen Team, aufgebaut um die Routiniers 
Jana Sellner und Viktoria Oliver Avemann, 
früher Heilmann, die nach Eheschließung mit 
neuem Namen an den Start geht. 
In der ersten wichtigen Phase nach schnellem 
3:6-Rückstand in der 11. Minute war es Sell-
ner, die mit drei blitzsauberen Toren binnen 
dreieinhalb Minuten den Richtungswechsel 
vorgab, den Sasha Marie Müller, Stella Gün-
ther und Klara Schauer weiterführten, alle 

noch fast Novizinnen in der Oberliga. Zusam-
men erzielten die drei Talente zwölf Tore, vor 
allem Schauer (7) konnte sich nachdrücklich 
in Szene setzen und Tabea Frank jeweils bei 
engen Spielständen punkten, ganz wichtig 
beim Stand von 15:14 ihr dritter Treffer zum 
16. TSGO-Tor. 
Danach gab Oberursel mit starker Teamleis-
tung die Führung nicht mehr ab, lag stets mit 
mindestens drei Toren vorne und feierte 
schließlich den ersten Saisonsieg. 
Mitgefeiert haben Alicia Zeiler, Franziska 
Ried (Tor), Klara Schauer (7), Jana Sellner 
(6/1), Viktoria Oliver Avemann (5/1), Tabea 
Frank (3), Sasha Marie Müller (3), Stella Gün-
ther (2), Paula Weißenborn (1), Anouk Hipp 
(1), Berit Mies und Caroline Stahl.

Daniel Rossmeier (32) ist der neue Trainer. 
Er soll die jungen Spielerinnen zum Erfolgs-
team formen.  Foto: js

TVB-Volleyballer optimal gestartet
Oberursel (gw). Besser geht’s nicht! Die Vol-
leyballer des TV Bommersheim sind mit ei-
nem 3:0-Erfolg gegen VJF Frankfurt II in der 
Regionalliga Südwest der Männer in die Sai-
son 2022/23 gestartet. Das Team von Trainer 
Patrick Hehl – schon seit 2018 als Coach in 
der Verantwortung – beherrschte den Gegner 
in der Sporthalle der Philipp-Reis-Schule in 
Friedrichsdorf nahezu nach Belieben und ent-
schied die drei Sätze mit 25:21, 25:14 und 
25:20 zu seinen Gunsten. Nach dem 3:0-Sieg 
stehen die Bommersheimer gemeinsam mit 
dem SSC Vellmar an der Tabellenspitze, der 
gegen die TG Hanau ebenfalls mit 3:0 gewon-
nen hat. Das erste Auswärtsspiel in dieser Sai-
son bestreitet der TVB am Samstag um 16 
Uhr beim TuS Kriftel in der Sporthalle der 
Weingartenschule.
Die weiteren Ergebnisse vom 1. Regionalliga-
Spieltag: SG Rodheim – TuS Kriftel II 2:3 
und VJF Frankfurt II – TGM Mainz-Gonsen-

heim 3:2. Die Frauen des TV Bommersheim 
betreten am Wochenende sportliches Neu-
land, denn das Team von Trainer Sebastian 
Kind schlägt nach dem Aufstieg erstmals in 
der Oberliga auf. Bei der Heimspiel-Premiere 
der TVB-Frauen ist am Samstag um 20 Uhr 
de TV Waldgirmes II in der Sporthalle der 
Philipp-Reis-Schule in Friedrichsdorf der ers-
te Gegner. Zum ersten Mal in der Vereinsge-
schichte gehen die Damen in der fünfthöchs-
ten deutschen Spielklasse an den Start.
Für die deutlich anspruchsvollere Herausfor-
derung in der Oberliga hat sich Neuling TVB 
mit vier Spielerinnen verstärkt. Daniela 
Fritsch kommt aus Bad Vilbel, Doreen Werner 
vom Lokalrivalen HTG Bad Homburg und 
Bianca Klewinghaus von der eigenen dritten 
Mannschaft. 
Außerdem kehrt Jenny Kühn nach ihrer „Ba-
bypause“ in den Bommersheimer Kader zu-
rück. 



1) Gegenüber der unverb. Preisempf. des Herstellers für einen vergleichbar ausgestatten deutschen Neuwagen. 2) Sollzinssatz gebunden p. a. 3,79 %, eff. Jahreszins  3,86 %, Laufzeit 48 Monate. Ein Angebot der Opel
Leasing GmbH, K65/PKZ 98-01, Mainzer Strasse 190, 65428 Rüsselsheim, für die Angebotsleistende als ungebundener Vermittler tätig ist. Das beworbene Leasinganqebot entspricht dem repräsentativen Beispiel gemäß
§ 6a Abs. 4 der PAnqV. 3) Händlereigengarantie auf die wichtigsten Baugruppen. 4) Drei Inspektion jeweils gemäß Herstellervorgaben, Sie zahlen nur Material und Zusatzarbeiten. Abb. zeigen Sonderausstattung.

5 Jahre Garantie3)

3 Inspektionen4)

Hauspreis ab 20.990 €
ODER 
monatliche
Leasingrate2) ab

Voraussichtl.Gesamtbetrag 2)  12.302,00 €

einm. Leasingsonderzahlung 2)  2.750,00 €

z.B. Insignia Grand Sport „Innovation“

1.5 Direct Injection Turbo Start/Stop, Benziner mit 122 kW (165 PS), EZ 08/18 mit 12.000 km, inkl. heizb.Windschutzscheibe, 

Motorstartknopf, Regensensor, heizbares Lenkrad, Sitzheizung vorne, adaptives Fahrlicht AFL+ (inkl. LED Tagfahrlicht), 

Klimaautomatik, Navigation, 18“-Alufelgen, Spurhalteassistent, Parkpilot vorne u. hinten, Frontkamera, intelligenter Ge-

schwindigkeitsregler, Frontkollisionswarner, Metallic-Lackierung u.v.m.

Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/komb. 7,3/5,2/6,0 l/100 km, CO2

22.09.2022

www.nau.de

Opel Astra Sports Tourer Edition (M8021510) 19.990 €
96 KW (130 PS), EZ 09/21, 20 tkm, argonsilber

Opel Astra Lim. Edition (G027973) 18.990 €
96 kW (130 PS), EZ 10/21, 15tkm, onyxschwarz

Opel Crossland Edition (M4299997) 18.490 €
60 kW (83 PS), EZ 11/21, 9tkm, quarzsilber

Opel Corsa Elegance (M4291305) 18.490 €
55 kW (75 PS), EZ 09/21, 12tkm, chilirot

Opel Corsa Edition (M4245599) 17.490 €
74 kW (100 PS), EZ 09/21, 13tkm, perlblau

Opel Corsa Edition (M4283955) 14.990 €
55kW(75PS), EZ 10/21, 10tkm, nauticblau

Hyundai i10 Select (110248) 12.990 €
49 kw (67 PS), EZ 04/22, 9tkm, Phantom Black

Hyundai BAYON Select & Winterpaket (062719) 16.290 €
74 kw (100 PS), EZ 11/21, 12tkm, Phantom Black

Jahreswagen • knallhart kalkuliert • inkl. BiGDEAL*

 (Gießen, Marburg, Friedberg)

 (Gießen, Marburg, Friedberg)

Opel Insignia GS GSI      (N1000874) 51.490 €
169 KW (230 PS), Automatik, EZ 06/22, 20tkm, diamantschwarz

Opel Insignia ST Ultimate (N1004507) 48.990 €
127 KW (174 PS), Automatik, EZ 04/22, 20tkm, mondsteingrau

Opel Grandland Hybrid Ultimate (N6803215) 46.990 €
220 KW (300 PS), Automatik, EZ 03/22, 11tkm, kobaltblau

Opel Insignia ST Ultimate (M1034482) 41.990 €
127 KW (174PS) Diesel, Automatik 4X4, EZ 01/22, 21tkm, jadeweiss

Opel Grandland (N6801562) 28.990 €
96 KW (130 PS), EZ 02/22, 12tkm, tiefquarzgrau

Opel Grandland (N6808801) 27.990 €
96 KW (130 PS), EZ 04/22, 8tkm, jadeweiß

Opel Crossland Elegance (M4306397) 23.490 €
96 kW (130PS), EZ 11/21, 9tkm, jadeweiß

Opel Crossland Edition (M4322045) 21.490 €
96 kW (130PS), EZ 11/21, 13tkm, jadeweiß

Opel Crossland Edition (M4299755) 20.990 €
81 kW (110 PS), EZ 12/21, 9tkm, mondsteingrau

*Bis zu 5 Jahre Händlereigengarantie auf die wichtigsten Baugruppen, dazu 3 Inspektionen gemäß Herstellervorlagen.Sie zahlen nur das Material und Zusatzarbeiten.

Hyundai BAYON Select (068757) 15.990 €
62 kw (84 PS), EZ 12/21, 9tkm, Sleek Silver

Hyundai BAYON Select & Winterpaket (062561) 16.290 €
74 kw (100 PS), EZ 11/21, 12tkm, Intense Blue

Hyundai i30 Trend & Navi (153579) 18.890 €
88 kw (120PS), EZ 10/21, 15tkm, Polar White

Hyundai i20 Select (122617) 16.290 €
62 kw (84 PS), EZ 04/22, 15tkm, Dragon Red

Hyundai i30 30 Jahre Plus (163505) 23.990 €
169 kw (230 PS), EZ 03/22, 14tkm, Teal Blue

Hyundai SANTA FE HEV Prine (001727) 46.990 €
146 kw (198 PS), EZ 11/21, 9tkm, Glacier White

Hyundai Kona N Performance (001058) 36.890 €
206 kw (280 PS), EZ 02/22, 21tkm, Sonic Blue

Hyundai Tucson Trend (114385) 29.490 €
110 kw (150 PS), EZ 03/22, 12tkm, Polar White Black

1) Vertragslaufzeit 48 Monate, max. Laufleistung p.a. 10.000 km, zzgl. Fracht- u. Bereitstellungskosten in Höhe von 1.095,00 €. Ein Leasingangebot der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35-37, 60327 Frankfurt, für die der Angebotsleistende als ungebundener Vermittler tätig ist. 2) Drei 
Inspektionen jeweils gemäß Herstellervorgaben. Sie zahlen nur das Material und evtl. Zusatzarbeiten (nicht gültig für IONIQ 5),

Kraftstoffverbrauch der beworbenen Modelle kombiniert nach WLTP 6,1 - 5,6 l/100 km; Stromverbrauch kombiniert nach WLTP 16,7 kWh/100 km. CO2-Emissionen kombiniert nach WLTP 137 - 0 g/km.

autoarena-nau.de

Autoarena Nau GmbH Unternehmenssitz Gießen 
An der Automeile 20
35394 Gießen
Telefon: 0641 / 95 35 - 0

Marburg
Gisselberger Str. 57
35037 Marburg a.d. Lahn
Telefon: 06421 / 29 97-0

Friedberg
Frankfurter Str. 9-15
61169 Friedberg (Hessen)
Telefon: 06031 / 72 20 0

Oktober-Spar-Fest bei Nau - jetzt mit Schnäppchenpreisen!

Abb. zeigen Sonderausstattung 

Reichweite nach WLTP 384-587 km ***                     Einmalige Leasingsonderzahlung 4.500,00 €

HYUNDAI IONIQ 5
Elektromotor mit 125 kW (170 PS) Neuwagen

   Hauspreis ab 41.390 €                                                 monatl. ab 1) 369 €
oder

Einmalige Leasingsonderzahlung 1.575,36 €

HYUNDAI KONA PURE
1.0 Benziner mit 88 kW (120 PS) Neuwagen

   Hauspreis ab 19.690 €                                                monatl. ab 1) 179 €
oder

Einmalige Leasingsonderzahlung 875,52 €

HYUNDAI i20 PURE
1.2 Benziner mit 62 kW (84 PS) Neuwagen

   Hauspreis ab 13.990 €                                              monatl. ab 1) 129 €
oder

* | ** Sämtliche Informationen zum Umfang der Herstellergarantie finden Sie unter: www.hyundai.de/garantien. *** Die tatsächliche Reichweite kann unter Alltagsbedingungen abweichen und ist von verschiedenen Faktoren abhängig, insbesondere von persönlicher Fahrweise, Strecken-
beschaffenheit, Außentemperatur, Nutzung von Heizung und Klimaanlage sowie thermischer Vorkonditionierung.
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PIETÄTEN✝

Sonntag, 25. September
9.30 Uhr Gottesdienst (Buchsein)

Ev. Christuskirche
Oberhöchstadter Straße 18b

Reiner Göpfert 
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: ev.gemeindebuero.oberursel@ekhn-net.de
www.christuskirche-oberursel.de

Sonntag, 25. September
10.30 Uhr Musikalischer Gottesdienst 
(Buchsein)

Ev. 
Auf erstehungskirche

Ebertstraße 11

NN
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: gemeindebuero.oberursel@ekhn.de
www.auferstehungskirche-oberursel.de

Sonntag, 25. September
14.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in 
der katholischen Kirche (Rehorn/Unfried)

Ev. Kirche 
Oberstedten
Kirchstraße 28

Anika Rehorn
Gemeindebüro: Weinbergstraße 25

Bürozeiten: Di. 9 bis 13 Uhr, Do. 17 bis 19 Uhr
Telefon: 06172-37294

E-Mail: kirchengemeinde.oberstedten@ekhn.de
www.evangelisch-oberstedten.de

Sonntag, 25. September
18 Uhr Eucharistiefeier und Verabschiedung 
von Sandra Anker (Unfried) 

Kath. Kirche 
Liebfrauen

Berliner Straße/Herzbergstraße 34

Sonntag, 25. September
10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zu
50 Jahre Stadtrecht (Reusch/Lüdtke)

Kath. Kirche 
St. Bonifatius 

Steinbach
Untergasse 27

Samstag, 24. September
18 Uhr Wortgottesfeier (Körber)

Kath. Kirche 
St. Hedwig 

Oberursel-Nord
Eisenhammerweg 10

Sonntag, 25. September
9.30 Uhr Eucharistiefeier, anschließend 
Gemeindetreff (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Aureus und Justina 

Bommersheim
Lange Straße 106

Sonntag, 25. September
11 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Crutzen 

Weißkirchen
Bischof-Brand-Straße 13

Sonntag, 25. September
14.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
(Unfried/Rehorn)

Kath. Kirche 
St. Petrus Canisius 

Oberstedten
Landwehr 3

Sonntag, 25. September
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Sebastian 

Stierstadt
St.-Sebastian-Straße 2

Pfarrei St. Ursula 
Oberursel/Steinbach

Marienstraße 3

Andreas Unfried
Zentrales Pfarrbüro: Marienstraße 3 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Do. 15 bis 17 Uhr
Telefon: 06171-979800 

E-Mail: st.ursula@kath-oberursel.de 
www.kath-oberursel.de

Sonntag, 25. September
11 Uhr Eucharistiefeier (Traudes)

Kath. Kirche 
St. Ursula 

Oberursel-Altstadt
Marienstraße 3

Sonntag, 25. September
kein Gottesdienst

Alt-Kath. 
Franziskus-Kirche

Geschwister-Scholl-Platz

Christopher Weber 
Gemeindebüro: Alt-Katholische Gemeinde 

Frankfurt, Basaltstraße 23, 60487 Frankfurt/Main
Telefon: 069-709270

E-Mail: frankfurt@alt-katholisch.de
www.frankfurt.alt-katholisch.de

Sonntag, 25. September
10.30 Uhr Erntedankgottesdienst im 
Gemeinschaftsgarten Bommersheim, 
anschließend Mittagessen (Schütz)

Ev. Kreuzkirche
Bommersheim
Goldackerweg 17

Pfarrer Ingo Schütz
Gemeindebüro: Goldackerweg 17

Bürozeiten: Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Mo. 14 bis 17 Uhr, Mi. 14.30 bis 16.30 Uhr

Telefon: 06171-6987831
E-Mail: kreuzkirche.oberursel@ekhn.de
www.ev-kreuzkirche-oberursel.ekhn.de

Sonntag, 25. September
18 Uhr Abendgottesdienst (Hartmann)

Ev. Versöhnungskirche 
Stierstadt/Weißkirchen

Weißkirchener Straße 62

Klaus Hartmann/Christiane Rauch
Gemeindebüro: Weißkirchener Straße 62 

Bürozeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-72488

E-Mail: gemeindebuero@versoehnungsgemeinde.de
www.versoehnungsgemeinde.de

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  O B E R U R S E L

Ev.-Lutherische 
St.-Johannes-Gemeinde

Altkönigstraße 154

Theodor Höhn
Telefon: 06171-24977 

E-Mail: pfarrer@selk-oberursel.de

Sonntag, 25. September
10 Uhr Hauptgottesdienst mit Beichte

Adventgemeinde
Schulstraße 38

FREIKIRCHE DER 
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Alexander Zesdris
Telefon: 0151-40653514

www.adventisten-oberursel.de

Freie ev. Gemeinde
Bommersheimer Straße 74

NN
Sprechzeiten: Do. 14 bis 16 Uhr

Telefon: 06171-26733
E-Mail: info@oberursel.feg.de 

www.oberursel.feg.de

Sonntag, 25. September
10 Uhr Gottesdienst (Lenhard)

International Christian 
Fellowship of the Taunus

Hohemarkstraße 75

Carsten Lotz
Telefon: 06171-923143

www.icf-frankfurt.com

Sonntag, 25. September
10.30 Uhr englischer Gottesdienst

Sonntag, 25. September
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Stahl)

Ev. Heilig-Geist-Kirche
Dornbachstraße 45

Stefanie Eberhardt
Gemeindebüro: Dornbachstraße 45

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr 
Telefon: 06171-910733

E-Mail:
ev.heilig-geist-kirche.oberursel@ekhn-net.de

Sonntag, 25. September
10 Uhr Gottesdienst

New Life Church 
Oberursel
St.-Hedwig 

Eisenhammerweg 10

Lennart Claus 
Telefon: 0157752-10713
www.newlifechurch.site

Sonntag, 15. September
10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zu
50 Jahre Stadtrecht in St. Bonifatius
(Lüdtke/Reusch)

Ev. St.-Georgs-Kirche
Steinbach
Kirchgasse 5

Pfarrer: Herbert Lüdtke
Pfarrerin: Tanja Sacher

Gemeindebüro: Untergasse 29
Bürozeiten: Di. 16 bis 18 Uhr, 

Do. 8 bis 12 Uhr, Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-74876

E-Mail: buero@st-georgsgemeinde.de
www.st-georgsgemeinde.de

P FA R R E I  S T.  U R S U L A

Klinik Hohe Mark
Friedländerstraße 2

Annette Schüßler
Telefon: 06171-2047040

www.hohemark.de

Sonntag, 25. September
10 Uhr Gottesdienst

BESTATTUNGS-INSTITUT

W.  S C HWARTZ
Fachgeprüfter Bestatter

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland · Vorsorge Versicherungen

Beethovenstraße 13 ·  61440 Oberursel (Taunus)
Tag & Nacht · Telefon 0 6171 - 5 4792

Ich weiß nicht wohin ich gehe,
aber ich gehe nicht ohne Hoffnung.

Wir sind immer für Sie da und begleiten Sie
in den schweren Stunden des Abschieds

mit unserer fachlichen Kompetenz.

Pietät Jamin
Liebfrauenstraße 4 a · 61440 Oberursel

Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit, 
auch an Samstagen, Sonntagen, Feiertagen.

Telefon 0 6171 / 5 47 06
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✝ WIR GEDENKEN

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied von

Hans Braun
* 19. Juni 1925   † 30. August 2022

Er wird immer in unseren Herzen sein.

Karin und Günter Friedel
Andrea und Martin Zesch

Dr. Thorsten Friedel
im Namen aller Angehörigen

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Traurig und dankbar nehmen wir Abschied von

Joachim Thomanek
* 31. Dezember 1929        † 9. September 2022

In liebevoller Erinnerung:
Frank Thomanek und Familie

und alle Angehörigen

Friedensstraße 5, 63322 Rödermark

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbestattung fi ndet am Montag, dem
26. September 2022, um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Steinbach (Taunus) statt.

Anstelle zugedachter Blumengrüße wird um eine Spende an die Kindernothilfe e.V., 
Duisburg, Spenden-Nr. 1116360, gebeten. IBAN DE 92 3506 0190 0000 4545 40.

Ich gehe zu denen, die mich liebten, und warte auf die, die mich lieben.

Rudolf Will
* 11. Februar 1937     † 8. September 2022

Jürgen und Christiane
Harald und Petra mit Jakob

Stefan und Christine mit Felix und Mara
Jägerwiese 9a, 61476 Kronberg im Taunus

Die Beisetzung � ndet im engsten Familienkreis auf dem 
Hauptfriedhof in Oberursel Nord statt.

Traurig nehmen wir Abschied von unserem Kollegen

P A S C A L    B E R N H A R D    M A Y
Pascal May unterrichtete seit August 2017 als Berufsschullehrer an der Staatlichen 
Berufsschule im Berufsbildungswerk Südhessen in Karben. Im Juli 2022 verstarb 

Herr May. Sein plötzlicher Tod hinterlässt Fassungslosigkeit und Trauer. 

Das Kollegium schätzte Pascal May als vielseitig engagierten und kompetenten 
Kollegen und Freund. Sein wertschätzender und fürsorglicher Blick gleichermaßen 
auf Lehrende und Lernende, sein Engagement für das Kollegium als Vorsitzender 
des örtlichen Personalrats, sein feiner Humor – all das bleibt der Schulgemeinde 

in wacher Erinnerung. 

Unsere Anteilnahme gehört seiner Familie und den Angehörigen.

Schulleitung, Personalrat und Kollegium
der Staatlichen Berufsschule im Berufsbildungswerk Südhessen

Karben im September 2022

Wir nehmen Abschied von

Begrenzt ist das Leben,
doch unendlich die Erinnerung.

Heinz Rechenberger
* 15.09.1929               † 06.09.2022

In stiller Trauer
Familie Neumann

Familien Rechenberger
Familien Schindler

im Namen aller Angehörigen

Die Beisetzung findet im kleinen Kreise statt.

Ingrid Heym
* 2.2.1944     † 23.9.2019

Du bleibst unvergessen.
In liebevollem Gedenken

Deine Familie
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Kasperl zaubert
in der Alten Wache
Oberursel (ow). Am Sonntag, 25. September, 
um 16 Uhr ist die Kasperl-Kompanie Bad 
Homburg im Kulturzentrum Alte Wache, 
Pfarrstraße 1, zu Gast und spielt für Kinder ab 
drei Jahren und deren Eltern „Kasperl und die 
Zauberprüfung“. Zum Inhalt: Kasperls Freund 
Seppel ist Diener im Königsschloss. Plötzlich 
taucht im Schloss der böse Zauberer Zauber-
mayr auf, zaubert den König weg und be-
schließt, selbst König zu werden, was Seppel 
gar nicht gefällt. Zusammen mit seinem 
Freund Kasperl vertauscht er das Zauberbuch 
mit Großmutters Kochbuch. Und Kasperl 
nimmt es mit dem bösen Zauberer im Zau-
bern auf. Der Eintritt ist frei, die Anzahl der 
zur Verfügung stehenden Plätze ist begrenzt; 
der Saal wird um 15.45 Uhr geöffnet.

Informationen zum Elterngeld
Oberursel (ow). Am Mittwoch, 28. September, 
sind um 18.30 Uhr alle werdenden Eltern/Müt-
ter/Väter und interessierte Bürger zum Vortrag 
„Elterngeld, Elterngeld Plus und Elternzeit“ in 
den Großen Sitzungssaal des Rathauses eingela-
den. Mit der Elternzeit kann die Er werbstätigkeit 
vorrübergehend unterbrochen werden, um sich 
um die Betreuung und Erziehung eines Kindes 
zu kümmern. Jeder Elternteil hat Anspruch auf 
Elternzeit zur Betreuung und Erziehung des Kin-
des, bis dieses das dritte Lebensjahr vollendet 
hat. Ein Teil der nicht genutzten Elternzeit kann 
sogar bis zum achten Geburtstag beansprucht 
werden. Das Elterngeld gleicht fehlendes Ein-
kommen aus, wenn Eltern das Kind nach der 
Geburt betreuen – es sichert damit die wirt-
schaftliche Existenz der Familien und fördert die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Für Gebur-

ten seit dem 1. September 2021 gelten  neue ge-
setzliche Regelungen für die Elternzeit und das 
Elterngeld. Hierzu zählen insbesondere flexible-
re Teilzeitregelungen sowie ein verlängerter El-
terngeldanspruch für Eltern besonders früh ge-
borener Kinder.  Andreas Koller vom Bundesamt 
für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben 
in Köln erläutert als Referent die gesetzlichen 
Rahmenbedingungen und stellt die älteren und 
neu en Regelungen vergleichend gegenüber. Die 
pädagogische Fachstelle „Frühe Hilfen Oberur-
sel – Willkommen von Anfang an“, vertreten 
durch Verena Winterle, steht auch für Fragen zur 
Verfügung. Die Teilnahme am Vortrag ist kosten-
los, aus organi satorischen Gründen wird jedoch 
um Anmeldung über die Gleichstellungsstelle 
der Stadt gebeten, Telefon 06171-502347 oder 
per E-Mail an frauenbuero@oberursel.de. 

Musik und Literatur in 
der evangelischen Kirche
Oberursel (ow). Im Rahmen der veranstaltungs-
reihe „Musik und Literatur“ am Samstag, 24. 
September, sind alle Interessierten zu einem 
Chorkonzert in die evangelische Kirche in 
Oberstedten eingeladen. Von 18 Uhr an  tritt dort 
der „Trinity International Concert Choir“ unter 
der Leitung von Steffen Bücher auf. Er besteht 
aus Sängern unterschiedlichster Nationen. Auf 
dem Programm stehen „Hör‘ mein Bitten“ für 
Sopran,  Chor und Orgel von Felix Mendelsson-
Bartholdy. Als Solistin singt Marion Bücher-
Herbst. Des weiteren wird Chormusik aus der 
„Missa festiva“ von Alexander Tichonowitsch 
Gretschaninow zu hören sein. Die Orgel spielt 
Martin Höllenriegel. Bereichert wird das Kon-
zert durch Texte zum Thema „Freiheit wird nicht 
geschenkt?“ Der Eintritt ist frei.

ANK ÄUFE

Suche Hirsch und Rehgeweihe
sowie Abwurfstangen, Jagdtrophä-
en, Grandeln und Ferngläser. 
 Tel. 0177/3947668

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Aus alten Sachen Bares machen! 
Ankauf Zinn, Silber, versilberter Mo-
deschmuck u.v.m. Anruf genügt. 
Fair u. korrekt. Herr Seeger.   
 Tel. 01575/0994974

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsaufl ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort 
 Tel. 0611/13700494

Ankauf Ankauf: Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Burchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsaufl ösungen, kostenlose 
Besichtigung, sowie Wertschät-
zung, 100 % Prozent seriös u. dis-
kret. Barabwicklung vor Ort, täglich 
Mo. - So. von 8 - 21 Uhr.
  Tel. 069/17516793

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Ankauf von: Pelzen, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Le-
der- u. Krokotaschen, Figuren, u. 
Eisenbahn, Münzen, Perücken, 
Puppen, Ferngläser, Bleikristalle, 
Bilder, Zinn, Modeschmuck, Silber-
besteck, Bernsteinschmuck, Krüge, 
Teppiche, Porzellan, Schallplatten, 
Nähmaschinen, Uhren, Möbel, Gar-
dinen, auch Haushaltsaufl ösungen. 
Kostenlose Beratung u. Anfahrt so-
wie Werteinschätzung. Zahle abso-
lute Höchstpreise, 100% seriös u. 
diskret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Dame kauft: Pelze aller Art, Kleider, 
Leder- u. Krokotaschen, Bernstein, 
Nähmaschinen, Ölgemälde, Bilder, 
Schreibmaschinen, Gardinen, Pup-
pen, Schallplatten, Zinn, Porzellan, 
Modeschmuck, Silber, Uhren, Mün-
zen, Alt- und Bruchgold, Zahngold, 
Goldschmuck, Bleikristall, Bücher, 
Briefmarken, Perlen, Silberbesteck, 
Ferngläser, Perücken, Möbel, Teppi-
che, Bolder, Orden, Krüge. Auch 
Wohnungsaufl ösungen und kom-
plette Nachlässe. 100 % seriös. 
Höchstpreise bar vor Ort, kostenlo-
se Anfahrt, Beratung sowie Wertein-
schätzung. Tägl. 7:00 - 21:30 Uhr 
(auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Kaufgesuche für unsere Kunden im 
Ausland suchen wir ausgefallene 
Haushaltsgegenstände, Deko-Arti-
kel, Schmuckstücke, Uhren, sowie 
Lederjacken und Pelzmäntel. Zahle 
bar u. fair. Wir freuen uns auf Ihren 
Anruf.  Tel. 06196/7860216

Sammler kauft: Pelze aller Art, Klei-
der, Leder- u. Krokotaschen, Bern-
stein, Nähmaschinen, Ölgemälde, 
Bilder, Schreibmaschinen, Gardi-
nen, Puppen, Schallplatten, Zinn, 
Porzellan, Modeschmuck, Silber, 
Uhren, Münzen, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Bleikris-
tall, Bücher, Briefmarken, Perlen, 
Silberbesteck, Ferngläser, Perü-
cken, Möbel, Teppiche, Bolder, Or-
den, Krüge. Auch Wohnungsaufl ö-
sungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Kleidung,  
Möbel, Porzellan, Silberbesteck, 
Uhren, Schallplatten, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Perücken, Bücher, 
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber 
aller Art, Modeschmuck, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Bilder, Teppiche, Zinn, 
Perlen, Orden, Bleikristall, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken, kompl. 
Nachlässe aus Wohnungsaufl ö-
sung. Kostenlose Beratung u. Wer-
teinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende.  Tel. 069/59772692

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus 
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli- 
che Beratung. Tel. 06174/209564 

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Frau kauft: Pelze, Nähmaschinen, 
Porzellan, Bleikristall, Möbel, Pup-
pen, Schallplatten, Teppiche, Silber- 
besteck, Zinn, Silber/Gold Münzen, 
Zahngold, Bruchgold, Bernstein, 
Modeschmuck, Taschenuhren, Gar-
dinen, Tischdecken, Hausaufl ösun-
gen. Kostenlose Anfahrt Umkreis 
100 km, Werteinschätzung. Zahle in 
bar. 100% seriös, tägl. v. 8 - 21 Uhr, 
auch an Feiertagen.  
 Tel. 069/97696592

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

AUTOMARKT

Autovermietung. Ich habe einen 
MINI, der Zustand des Autos ist im 
Grunde nagelneu. Da ich von Sept. 
bis Dez. auf Geschäftsreise bin, 
möchte ich mein Auto für 3 Monate 
vermieten. Bei Interesse wenden 
Sie sich bitte an Tel. 01577/3338898

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Der TÜV hat uns getrennt. Wir su-
chen ein bezahlbares „Familien  
-Auto“ als Ersatz. Perfekt wäre mit 
Klima-Anlage. Wir freuen uns über 
Ihren Anruf.  Tel. 0151/19644791

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Sichere Abwicklung
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Königstein, 2 x Garagen/Lager-
räume mit Außenplatz, Sodenerstr., 
ab sofort verfügbar.
 Tel. 0163/333990

Suche eine Garage ( keine Tiefga-
rage) in Königstein / Falkenstein ab 
sofort für länger.
 atillaturkay@aol.com

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Hobbybastler sucht Motorräder,
Mopeds, Roller, Mofas. Der Zustand 
u. das Alter sind egal. Barzahlung. 
Auch fehlende Schlüssel o. Papiere 
stören mich nicht. Haben Sie etwas 
für mich? Ich freue mich auf Ihren 
Anruf  Tel. 06401/90160

KENNENLERNEN

Seniorin sucht einen ganz norma-
len Partner für gemeinsame Unter-
nehmungen (Raum HG).   
 Chiffre OW 3801

Welcher nette Mann zwischen An-
fang 60 und Anfang 70, NR aus F, 
HG, MTK, möchte mit mir, 66 Jahre, 
1,66 m, 65 kg, das Rentendasein 
genießen? Reisen, Kultur, Märkte, 
Feste, Sauna, Wandern uvm. gehö-
ren zu meinen Vorlieben.   
 Chiffre OW 3804

PARTNERSCHAFT

Freund gesucht. Ich bin 30 Jahre 
alt, mein Beruf ist Tanzlehrerin. Ich 
suche einen Mann als Lebensge-
fährten. Sein Alter sollte zw. 30 u. 40 
J. und sein Beruf Beamter sein. Weil 
ich selbst Künstlerin bin, sollte er 
auch Kunst verstehen.   
 Tel. 0170/7015523

Er, 72 Jahre, NR, 1,72 m, sucht 
freundliche Sie für Unternehmun-
gen: Natur, Radfahren, Reisen, Ko-
chen. Alter 55 bis 67 Jahre, mit Bild 
wäre schön.  Chiffre OW 3803

Ich würde mich riesig über ein
Lebenszeichen von der hübschen 
blonden Dame freuen, die ich am 
Freitag, 2. August - Nachmittag am      
Forellenweg/Bangertbereich an der 
1. Sitzbank kennengelernt habe. 
Herzlich R.S.  Chiffre: KW 38/01

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Evelyn, 65 J., bin eine vertrauensvolle, 
treue u. fl eißige Frau, eher ruhig u. zurück-
haltend, mit super Figur. Ich kann mich an-
passen, liebe gutes Essen kochen u. bin gerne 
in der Natur. Ohne Partner ist es am Abend zu 
einsam u. am Tag zu trist. Wünsche mir, dass 
wir nicht länger allein sein müssen u. Du üb.
pv anrufst. Tel. 06431-2197648

 ➤ Margot, 76 J., seit einigen Jahren ver-
witwet, mit schöner fraul. Figur. Bin e. ein-
fühlsame Partnerin, gute Hausfrau u. her-
vorrag. Köchin. Durch mein Auto bin ich
unabhängig u. könnte Sie spontan besuchen.
Es ist nicht schön im Alter alleine zu sein, so
suche ich üb. pv einen ehrl. Mann hier aus 
der Umgebung. Tel. 0176-45891454

 ➤ Roswitha, 71 J., bin eine einfache Wit-
we, fi rm in Haushalt u. Garten. Weil ich nie 
alleine ausgehe, versuche ich Sie hier zu fi n-
den. Sie sollten auch Witwer sein, aufrichtig 
u. alles andere kriegen wir beide schon hin. 
Rufen Sie üb. pv an u. lassen Sie uns an den 
kommenden tristen Tagen menschl. Wärme 
spüren. Tel. 01520-8293309

BETREUUNG/
PFLEGE

24 Std.-Pflegerin
sofort frei, 53 J. Polin,

mehrj. Erfahrung, gutes Deutsch,
über ask senioren-home-service

06172-28 89 191

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Wir suchen Freizeitgarten, auch 
gemeinsame Nutzung ist ok. 
 Handy: 0157/39409549

Grundstück gesucht. 200 - 400 m2

Fam. Straub.  Tel. 0176/34494789 
 o. bstraub@bullman.de

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.   
 Tel. 06171/9519646

Junge Familie, ein Kind, sucht ein 
Haus zum Kauf von Privat im Radius 
von 30 km um den Hochtaunuskreis. 
Bis 400.000,- €.  Tel. 0173/6802655

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.  
 Tel. 0177/8040808

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Bad Homburg von Privat: 3 Zim-
merwhg., 70 m2, Balkon, EBK, Kel-
ler, Nähe Gustafsgarten, top saniert. 
Frei ab 01. 08. 2023. 317.000,- € 
VHB.  Tel. 0177/7341897

OU-Bommersheim: Ruhige 2-Zi-
EG-Wohnung, 65 m² mit ca. 100 m² 
Garten, Terrasse, Bad, EBK, Keller, 
PKW-Stellplatz, Bezug sofort, keine 
Makler, 359.000,- € + 10.000,- € 
Stellplatz.    
 Tel. 0152/25195565 ab 15 Uhr

Urbanes Wohnen in Wiesbaden.
Schönes Hinterhaus (Doppelhaus-
hälfte im Innenhof) zentral in Wies-
baden-Westend v. Privat provisi-
onsfrei z. verkaufen. Bj. 1995, 3 ZKB 
incl. EK u. Gäste-WC, 100 m2 über 3 
Etagen mit ausgebauter Terrasse, 
2020 hochwertig saniert. Frei ab 
Oktober 2022. KP VB 450.000,- €  
 Tel. 0178/8834397

Exclusive Maisonette-Wohnung in 
bester Kronberger Lage von Privat 
zu verkaufen! 3,5 Zi., 85 m2 Wfl ., 25 
m2 Keller, Balkon, Kamin, EBK, Ga-
rage, Stellplatz, saniert und reno-
viert, KP 495.000,- €.
 Tel. 0151/16222571

GE WERBER ÄUME

Büro-/Lagerfl äche in Kronberg zu 
vermieten. 1. OG, Personenaufzug, 
ca. 320 m2   Tel. 06173/1870

MIETGESUCHE

Helle 1–2-Zimmer-Wohnung, Ba-
dewanne bevorzugt, ruhige Lage, 
öffentl. Verkehrsmittelanschluss 20 
km um HG, Warmmiete bis 500,- €, 
von Frau, Ende 50, ab sofort ge-
sucht.  Tel. 07551/9471934

Suche für Herbst/Winter 2022
2-3-Zimmer-Wohnung in Bad 
Homb. Ober-Eschbach od. Gon-
zenheim. Bitte melden unter:   
 Tel. 06172/4951495

Wegen Eigenbedarfskündigung:
2–3 ZI (ca. 55–65 m2 m. Balkon) bei 
freundlichem Vermieter und eben-
solcher Hausgemeinschaft gesucht. 
Ruhig und zentral gelegen (bevor-
zugt HG) mit guter ÖPNV-Anbin-
dung nach FFM. Tel. 0172/7818714

2 Frauen, Mutter u. Tochter, Filippi-
na-Deutsch, suchen kleine 2-Zim-
mer-Wohnung. Tätig im Pfl egebe-
reich u. Studentin.    
 Tel. 0152/24027627

Ich suche eine Whg. f. 3 Pers. in 
Königstein. Mutter, 2 Kinder u. 1 
kleine Katze. Die Kinder sind in der 
Schule u. studieren. Deshalb ist es 
wichtig, dass wir in der Stadt eine 
Wohnung fi nden. Wir sind aus der 
Ukraine. Die Auszahlung erfolgt 
über das Jobcenter. Wir sind NR, 
spielen keine Instrumente. Ich ga-
rantiere Sauberkeit u. Anstand. Da 
ich kein deutsch spreche, bitte per 
WhatsApp schreiben. 
 Tel. +380668/77223

Suche Keller-/Lagerraum im 
Raum Friedrichsdorf, Bad Hom-
burg, für ca. 40 Umzugskisten für 
ca. 1 Jahr zu mieten. 
 Tel. 01577/6832180

VERMIETUNG

HG, O-Erlenbach, 3 Zi, Kü, Bad, 
700,- € + Umlagen, Dachgeschoss. 
 Tel. 06672/7095

Oberursel, Stadtmitte, 2-Zi.-Whg., 
große Wohnküche, kleine Einbaukü-
che, 60 m2, Altbau, Hochparterre, 
hohe Decken, Keller, Waschküche,  
ab 01.11.2022 von Privat zu vermie-
ten. 800,- € + 250,- € NK + 3 MM 
Kaut.  Tel. 06171/9789936

Möblierte 2 Zi.-Whg. in Ober., DG, 
EBK, 47 m², an 1 NR, ohne Tiere, 
WM 650,- €, Kaution 2 MM + Schufa.
  Chiffre OW 3802

Oberursel-Oberstedten, von pri-
vat: Altbau, 2.OG, freundlich, helle, 
gut geschnittene DG Wohnung. 3 Zi, 
offene EBKKü, Flur, Bad, Keller, 
ca.70 m², saniert 2014. Max. 3-4 
Personen, frei ab 1.10.22. 950,- € + 
NK 170,- € +Gas/Strom. Kaution 3 
MM netto. Verdienstnachweise!  
 E-Mail: kikisch2x@aol.com

Ke.-Hornau, 3-Zi.-Wohnung von 
Privat, 81 m2, renoviert, Kü., Bad, 
Gäste-WC, Balkon, Mietpreis 800,-
€ + Stellpl. 30,- € + Umlagen + Kau-
tion ab 01.10.2022
 Tel. 0177/1644512

Mbl. Zi. f. Studentin o. Praktikantin, 
1 Person, NR, in Oberursel ab 1. 
Okt. zu verm. Mit Küchen u. Bad-
ben. Waschm., Keller u. Fahrradk. 
vorhanden. Nähe Bus u. U-Bahn, 
ruhige Lage. Miete 400,- € warm, 
Kaution 800,- €.  Tel. 06174/61680

Königstein Stadtmitte. Schön 
möblierte, 80 m2, helle 2 Zi.-Whg., 
Tgl.-Bad, 2. Stock, Dachgeschoss, 
Burgblick, an Einzelpers. bevorzugt, 
NR, für 3 Monate, eventuell länger, 
800,- € + NK. Tel. 0176/57872652

2 Zi.-Whg. Kelkheim-Münster,
Kü., Bad, Balkon, Hochparterre, 60 
m2, Miete 590,- € + NK 200,- € + 
Kaution. Ab 11.22 zu vermieten.
  Tel. 0152/03154388

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Sylt FEHS ab 15.10.. frei m. 2 App. 
- f. 2 Pers. 40 m² + Terr. / f. 2-4 Pers. 
60m², kl. Garten. 06171-51182, ab 
59 €.  www.haus-hanne-sylt.de

Namibia: Gr. Lodge 3000 ha Wild-
farm. 15 km südl. v. Windhuk, 5 
Schlafzi. m. Bad ca. 440 m2 plus 
Terrasse. Für 3 - 6 Mon. Nov. 22 - 
Apr. 23. 2500,- € inkl. NK u. Securi-
ty.  Tel. 06174/4043 
 o. +49 178/8895612

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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KOSTENLOS

Brockhaus, 20 Bände von 1974 à 
850 Seiten zu verschenken. Wie 
neu!  Tel. 0176/87080400

NACHHILFE

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Only native English teacher wan-
ted: regelmäßig/langfristig für 2 
Gymnasiasten (9 & 12. Kl). Total 4 x 
45 min. Wichtig: pünktlich, zuverläs-
sig, nach 60438 Frankfurt-Riedberg. 
Keine Schüler/Studenten bitte. 45 
min/15,- € zzgl. Anfahrtskosten.  
 Email: papalova1964@t-online.de

Spanisch Unterricht/Nachhilfe
von Muttersprachlerin für Erwach-
sene, Schüler aller Niveaus, sowie 
Prüfungsvorbereitung für Abiturien-
ten.  Tel. 0151/26752917/WhatsApp

Ohne Angst & Leistungsdruck
durch Abschluss & Oberstufe. Dein 
Prüfungs- & Präsentationscoaching 
für das erfolgreiche Schuljahr 22/23. 
 info@jessica-spelten.de

Lehrerin gibt Nachhilfe in Deutsch 
und Französisch. Tel. 0172/ 7429175

Suche Nachhilfe in Königstein in 
Präsenz für meinen Sohn, 7. Schul-
jahr in Mathe, Deutsch, Englisch. 
Oberstufenschüler/in bevorzugt.  
 Tel. 0163/2518973

Mathematiker mit 15 Jahren Nach-
hilfeerfahrung unterstützt Schüler 
und Studenten im Hochtaunuskreis. 
Online oder bei Ihnen zuhause. 
 Tel. 06082/923879

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorbr. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein.  Tel. 0176/52111811

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Suche Hobbygärtner (Rentner) mit 
Erfahrung zur Pfl ege eines verfi lzten 
und ausgetrockneten Rasens in 500 
m² großem Garten für eine neuan-
gelegte Gartengestaltung. Gute Be-
zahlung mit kostenloser Nutzung 
bei Eigenbedarf.  Tel. 0177/8301449

Begleitung/Aufsicht für behinder-
ten Erwachsenen gesucht. Ange-
nehme Bedingungen. Vormittags oder 
nachmittags.  Tel. 0170/2201702

Küchen- u. Haushaltsunterstüt-
zung f. Untern.-Haushalt + Hund auf 
Minijob in Friedrichsdorf, 4 x 3 h 
(10-13 Uhr) gesucht.   
 passistant@gmx.de

Putzhilfe, deutschsprechend, 2 
Std./Woche für Privathaushalt in 
Waldsiedlung Kronberg gesucht.
 Tel. 06173/317385

Reinigungskraft 4h/Woche für Pri-
vathaushalt in Kronberg gesucht. 
15,-€/h, Minijob oder auf Rechnung.
 Tel. 0176/32897463

Gartenpfl ege priv. für unseren gro-
ßen Garten suchen wir eine(n) kun-
dige(n) u. selbstständ. Mitarbei-
ter(in) auf 450,- Euro Basis. Kelkh.– 
Eppenhain.  Tel. 06198/9294

Ich suche mobile, geimpfte Raum- 
pfl egerin.  Tel. 0172/2138159

Ich (86) suche eine Haushalts-   
hilfe (kochen) in Kronberg. Mögl. 
Mo./Do./Fr.  Tel. 06173/4867

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 01590 / 6123692

STELLENGESUCHE

Wir helfen Ihnen gerne in der 
Buchhaltung und bei der Archivie-
rung Ihrer Unterlagen.   
 Tel. 0163/4433477

Putzfrau sucht Arbeit zum Putzen 
und Bügeln in Glashütten u. Schloß-
born. Tel. 0160/8516129

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpfl ege, Pfl as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Biete Reinigungsdienst für Fenster 
und Wintergärten an.  
  Tel. 0176/20799263
  oder Tel. 06172/2659260

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Baumfällung und Gartenpfl ege, 
Handwerkerarbeiten, Rollrasen und 
Gartenhausbau. 
 Tel. 0157/35360031

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Rasenmähen, Vertikutieren, Ent-
sorgung u. vieles mehr.  
 Tel. 0172/7178986, 06171/8944720

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 
 Tel. 0157/58666956

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Einkaufsservice für Senioren, Be-
gleitung bei Arztbesuchen oder Un-
terstützung bei der Erledigung ihrer 
Korrespondenz.  Tel. 0179/5418012

Zuverlässige und fl eißige Putzfrau 
sucht Arbeit.  Tel. 0163/4834693

Fensterputzer/Gebäudereiniger
(Keller) oder Unterstützung beim 
Umzug gesucht? Dann zögern Sie 
nicht, die unten stehende Telefon-
nummer zu wählen. Mit langjähriger 
Erfahrung kann Ihnen geholfen wer-
den.  Tel. 0178/5458879

Frau sucht Putz- und Bügelstelle
in Privathalt in Oberursel.   
 Tel. 01578/2504091

Maler- u. Tapezierarbeiten, Tro-
ckenbau, Bodenverlegung (Parkett/
Laminat), Transport u. Versorgung.  
 Tel. 0176/23690725

Ich biete an: Gartenarbeiten jegli-
cher Art, Fensterputzen, Kleinrepa-
raturen im Haus, Hol-/Bringdienste 
von rüstigem Frührentner (Gelernter 
Schlosser und Ingenieur). Gerne 
langfristig/regelmäßig. Sprachen:
Deutsch/Englisch.   
 Email: papalova1964@t-online.de

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Parkett, Laminat, 
Fliesen, - Maler- u. Pfl aster arbeiten. 
Gartenarbeiten, Preiswert, schnell, 
sauber. Tel. 0152/18134576

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Brauchen Sie Hilfe bei der Pfl ege 
Ihrer Wohnung 1 x i.d. Woche?   
Gerne helfe ich. Ehrlich und zuver-
lässig.  Tel. 06195/9698054

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
pfl ege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren (auch mit 
Rechnung).  Tel. 0176/49653996 
 06171/8665187

Experte für Sauberkeit. Schnelle u. 
wohlfühlende Sauberkeit. Erledige 
alle Reinigungsarbeiten im Haus. 
Teppichboden, Polster u.v.m. Aus 
alt wird neu. Sauber, schnell, zuver-
lässig. Unverbindliches Angebot. 
Alle Fragen sind erwünscht. Mo.- 
Sa. 9 - 18 Uhr. Qualitätsarbeit. Hr. 
Bogler  Tel. 0152/14421499

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit: 
Gartenpfl ege, Pfl asterarbeiten, 
Baumfällung, Hecke schneiden, 
 Tel. 0152/37724941

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
verputzen, renovieren, Trockenbau, 
Whg.-aufl ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Gartenpfl ege, Hecken schneiden 
und Baumfällung. Tel. 0177/7916500

RUND UMS TIER

Hundeerfahrene Betreuung für 
3-jähr., agilen Mischling in F-Dorf 
gesucht – einzelne Tage/Urlaub.  
 passistant@gmx.de

Familie aus Bad Soden Neuenhain 
sucht liebevolle Betreuung (Rentner,  
Rentnerehepaar, Familie m. Hunde- 
erfahrung) für Maltipoo Hündin (6 
Monate alt) an manchen Wochenen-
den u. teilweise in den Schulferien.
 Mobil: +49172/3547240

UNTERRICHT

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschritten, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775
 u. 0160/93426110

Legasthenie-Testung und Training 
in Bad Homburg von diplomierter 
Legasthenietrainerin und Grund-
schullehrerin im Einzelunterricht.  
 Tel. 0176/53585847

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Qualifi zierter Klavierunterricht, al-
le Stufen des Könnens, für jung und 
alt, mit Spaß und Freude, neu in 
Kelkheim!  Tel. 0176/80826007

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Gefrierunterbau, 10 Jahre alt, Voll-
funktion, für 13,- € (Anzeigenpreis) 
abzugeben. Selbstabholer.   
 Tel. 06171/586833

Rolf Benz Liege, Leder, hellbeige, 
verstellbar, 60 cm/1,70 m. Selbstab-
holer. 600,- €.  Tel. 06172/457553

Garagenverk. Bad Hombg.: Hoch-
wertige, klassische Schuhe (Bär, 
Waldläufer, Hassia, Sioux, Semmler, 
Christian Dietz) zum kleinen Preis, 
neuwertig, ungetragen, Größe 39 
(einige 38,5 / 39,5 und 40) Samst., 
24.09., von 10-15 Uhr, Bad Hombg., 
Am Taunengraben 61.

1 Herren Fahrrad, Marke Zündapp 
28“, Rahmenhöhe 58 cm, zu ver-
kaufen. VB.100,- €.    
 Tel. 0152/59534565

Haus- u. Garagenfl ohmarkt am Sa 
24.09. v. 10-18:00 u. So. 25.09. v. 
11-17:00 Uhr in HG-Kirdorf, Fröbel-
straße. Großes Werkzeug-Sorti-
ment, Kleinmöbel, Kühlschränke, 
Gebr.gegenstände, Kleidung.

Garagen-/Hoffl ohmarkt. Findig & 
unnachahmlich. 24. 09. 2022, 10-
16:00 Uhr, Glucksteinweg, 61350 
Bad Homburg - zwischen Haus Nr. 
34 und Haus Nr. 36 (Ottos Liebe Das
Gewächshaus).

Reitstiefel Cavallo Linus Slim Gr. 6 
- 6 1/2, Schaft/Wade 48 36, Leder, 
Original Karton. Fast neu. Normale 
Gebrauchsspuren. NP 299,- €. VB 
270,- €.  Tel. 0178/8338295

1.) Kettler-Alu-Damen-Fahrrad, 
neue Bereifung, 6-Gang-Naben-
schaltung. 2.) Mercedes-Heck-Fahr-
radständer für Kupplungskugel, 
tragfähig für 2 Bike-Räder. 
 Tel. 06195/62271

VERSCHIEDENES

Klaviertechniker 
stimmt Ihr Klavier, Flügel. 

Reparaturservice.
Ankauf von gepflegten 

Pianos & Flügeln ab Bj.70 
z.B.: Schimmel, Pfeiffer, 
Bechstein, usw. Termine 

unter 0172 4061474 
Herr Eckstein

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge 
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung + A-Z-Badsanierung. 
 Tel. 0160/7075866

Wir bieten günstige Türen
und Fenster mit hoher 
Qualität und schneller 
Lieferzeit. Für genaue 

Auskunft können Sie sich 
unter folgender Nummer 
melden: 0176-82413147

Streichinstrumentensammler!!
Kauft altes Cello, Mindestens 100 
Jahre alt und viel älter! Ich suche 
Deutsche, Englische, Französische, 
Italienische und Holländische Inst-
rumente auch Geigen! In allen Preis-
klassen von 1000€ bis 350,000 €.
Auch Cello & Geigenbögen. Ange-
bote nur von Privat erwünscht! Auch 
reparaturbefürftig. Seriöse Abwick-
lung garantiert. Ihre Angebote neh-
me ich unter der Nummer 
0661/67908676 entgegen. 
 Herr Eckstein aus Fulda

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Flohmärkte
Jeder kann teilnehmen!

Do + Sa FFM-Höchst Jahrhunderthalle, 
Pfaffenwiese, Parkplatz B 800-1400

jeden Donnerstag und Samstag!jeden Donnerstag und Samstag!jeden Donnerstag und Samstag!jeden Donnerstag und Samstag!jeden Donnerstag und Samstag!jeden Donnerstag und Samstag!jeden Donnerstag und Samstag!jeden Donnerstag und Samstag!jeden Donnerstag und Samstag!jeden Donnerstag und Samstag!jeden Donnerstag und Samstag!jeden Donnerstag und Samstag!jeden Donnerstag und Samstag!jeden Donnerstag und Samstag!jeden Donnerstag und Samstag!jeden Donnerstag und Samstag!jeden Donnerstag und Samstag!jeden Donnerstag und Samstag!jeden Donnerstag und Samstag!jeden Donnerstag und Samstag!jeden Donnerstag und Samstag!jeden Donnerstag und Samstag!jeden Donnerstag und Samstag!jeden Donnerstag und Samstag!jeden Donnerstag und Samstag!
24.09.
29.09.

Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa. Frankfurt Kalbach Frischezentrum, 
Am Martinszehnten, 60437 Am Martinszehnten, 60437 Am Martinszehnten, 60437 Am Martinszehnten, 60437 Am Martinszehnten, 60437 Am Martinszehnten, 60437 Am Martinszehnten, 60437 Am Martinszehnten, 60437 Am Martinszehnten, 60437 Am Martinszehnten, 60437 Am Martinszehnten, 60437 Am Martinszehnten, 60437 Am Martinszehnten, 60437 Am Martinszehnten, 60437 Am Martinszehnten, 60437 Am Martinszehnten, 60437 Am Martinszehnten, 60437 Am Martinszehnten, 60437 Am Martinszehnten, 60437 Am Martinszehnten, 60437 Am Martinszehnten, 60437 Am Martinszehnten, 60437 Am Martinszehnten, 60437 1300-170024.09.

So. Hofheim Wallau IKEA, 65719 Hof-
heim 1000-1600

Sehr beliebter Flohmarkt!
25.09.

So. Frankfurt HESSENCENTER
Borsigallee 26, 60388 Frankfurt
1000-1600  viele überdachte Standplätzeviele überdachte Standplätze

25.09.

So. Kelkheim toom,-
Lise-Meitner-Straße 2, 65779 1000-16025.09.

jeden Eschborn XXXLutz Mann Mobilia, 
Elly-Beinhorn Str. 3, 800-1300Dienstag

www.weiss-maerkte.de
Terminhotline: 06195-9199411

Platzreservierung: 06195-919940
TEILNAHME OHNE RESERVIERUNG MÖGLICH!

Immer informiert!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  13,00 €
bis 5 Zeilen  15,00 €
bis 6 Zeilen  17,00 €
bis 7 Zeilen  19,00 €
bis 8 Zeilen  21,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
149.450 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Das Stadtwerke-Team freut sich, dass der Social-Day-Einsatz des vergangenen Jahres bereits 
sichtbar ist – etwa 80 Prozent der neu gepflanzten Bäume sind angegangen.  Foto: Kriszeleit

Im Einsatz für den Stadtwald
Oberursel (ow). Anlässlich des diesjährigen 
„Social Day“ der Stadtwerke führten zehn 
Stadtwerke-Mitarbeiter unter Anleitung von 
Forstingenieur Luis Kriszeleit des Bau & Ser-
vice Oberursel vor Kurzem Baumpflegearbei-
ten im Stadtwald durch. 
Im vergangenen Herbst hatte das Stadtwerke-
Team 455 heimische Bäume im Stadtwald 
gepflanzt. Jetzt galt es, die Schutzvorrichtun-
gen zu prüfen und gegebenenfalls zu stabili-
sieren oder diese bei abgestorbenen Bäumen 
zu entfernen. 
Stadtwerke-Geschäftsführerin Julia Antoni 
sagte: „Unser jährlicher Social Day ist in 
zweierlei Hinsicht ein Gewinn: Zum einen ha-
ben wir als Unternehmen die Möglichkeit, 
etwas fürs Klima zu tun, und zum anderen ist 
es für die engagierten Kollegen eine Möglich-
keit, sich außerhalb der täglichen Arbeit mit-
einander zu vernetzen und gemeinsam etwas 
zu erschaffen. Gerade in Zeiten wie diesen, 
wo wir täglich aufgrund der Energiekrise vor 
großen Herausforderungen und vielen kom-
plexen Fragen stehen, ist es schön, zu sehen, 
mit welch großem Engagement und mit wie 
viel Freude die Kollegen dabei sind. Ich danke 

allen sehr herzlich für ihr Engagement.“ Jana 
Hartig, Marketing-Mitarbeiterin bei den 
Stadtwerken, bestätigte: „Für uns alle war es 
heute sehr motivierend und schön, zu sehen, 
dass unser Einsatz im vergangenen Herbst im 
wahrsten Sinne des Wortes schon erste Früch-
te trägt. Zudem haben wir erlebt, wie aufwän-
dig die Aufforstungsarbeiten sind. Deswegen 
freut es uns umso mehr, hierzu einen Beitrag 
geleistet zu haben.“
Luis Kriszeleit war am Ende des Stadtwerke-
Social-Days begeistert: „Wir Forstwirte freu-
en uns sehr, dass die Mitarbeiter der Stadtwer-
ke so fleißig gearbeitet und uns somit sehr viel 
Aufforstungsarbeit abgenommen haben. Der 
Tag hat mir wieder einmal gezeigt, dass Ar-
beit im Team insbesondere außerhalb des nor-
malen Arbeitsalltags sehr viel Freude bereiten 
und ein Team stärken kann. Ich freue mich 
schon sehr auf die diesjährige Arbeitswoche 
und den großen öffentlichen Baumpflanztag 
Ende Oktober. Beides wird wieder im Rah-
men unseres Kooperationsprojekts ‚Lebens-
wertes Oberursel‘ stattfinden. Ein Engage-
ment der Stadtwerke, das dem Stadtwald und 
somit uns allen zugute kommt. Einfach toll!“

Impfung mit neuem Omikron-Vakzin
Hochtaunus (how). Der neue, an die Omik-
ron-Variante angepasste Coronaimpfstoff 
wird ab sofort im Impfzentrum der Hochtau-
nus-Kliniken angeboten. Interessierte können 
sich an allen drei Standorten des Impfzent-
rums – Bad  Homburg, Königstein und Usin-
gen – ihre zweite Auffrischungsimpfung mit 
den an die BA.1-Variante angepassten Vakzi-
nen von BioNTech/Pfizer und Moderna geben 
lassen. 
Ein Booster mit einem angepassten Impfstoff 
soll deutlich mehr Antikörper produzieren 
und den Organismus deshalb besser schützen. 
Laut Bundesärztekammer schützt der BA.1-
Impfstoff höchstwahrscheinlich besser vor 
Ansteckungen als die Impfstoffe der ersten 
Generation. Die Ständige Impfkommission 
(Stiko) empfiehlt aktuell Menschen über 60 
Jahren und Risikopatienten eine weitere Auf-
frischungsimpfung.
Interessierte, die sich die Auffrischungsimp-
fung mit dem neuen Impfstoff verabreichen 
lassen möchten, sowie alle anderen Impfwil-
ligen ab zwölf Jahren können sich an den drei 
Standorten Bad Homburg, Königstein und 
Usingen impfen lassen. Kinder unter zwölf 
Jahren werden ausschließlich im Impfzent-
rum Bad Homburg, Am Grünen Weg 1 in Bad 
Homburg, geimpft – und zwar samstags von 

14 bis 18 Uhr. Zudem bietet das Impfzentrum 
Bad Homburg jeden Donnerstagabend Imp-
fungen gegen Affenpocken an. Hierfür kann 
ein Termin per E-Mail vereinbart werden:  
Impfzentrum@hochtaunus-kliniken.de.
In Bad Homburg ist das Impfzentrum im ehe-
maligen Hewlett-Packard Gebäude, Am Grü-
nen Weg 1, am Montag, Dienstag, Mittwoch 
sowie Donnerstag, Samstag und Sonntag je-
weils von 10 bis 18 Uhr geöffnet. Freitags 
können sich Interessierte dort von 12 bis 20 
Uhr impfen lassen. Telefonisch ist das Impf-
zentrum wochentags von 8 bis 16 Uhr unter 
06172-144500  zu erreichen. 
Wer sich in Usingen impfen lassen möchte, 
kann dies freitags von 8.30 bis 12.30 Uhr im 
Impfzentrum der Hochtaunus-Kliniken, Weil-
burger Straße 48, tun.  Das Telefon ist dort 
wochentags von 8 bis 16 Uhr besetzt und un-
ter Telefon 06081-1074040 zu erreichen. 
Das Impfzentrum in Königstein, St.-Josef-
Krankenhaus, Woogtalstraße 7, ist freitags 
von 16 bis 20 Uhr geöffnet und wochentags 
von 8 bis 16 Uhr unter Telefon 06174-208150 
erreichbar.
Impftermine können online über die Website 
des Impfzentrums gebucht werden: www.
hochtaunus-kliniken.de/impfzentrum-hoch-
taunus.

Oberurseler Golfer glänzen in Braunfels 
Das Konzept des „Club im Club“, des Golfclubs 
Oberursel Skyline im Golfclub Schloss Braun-
fels, geht auf. Denn die Oberurseler Golfer dür-
fen an allen Braunfelser Turnieren zu den selben 
Konditionen wie die Golfer aus Braunfels teil-
nehmen. Dies gilt sogar für die Clubmeister-
schaften, die jährlich und bundesweit am ersten 
Septemberwochenende stattfinden. Somit stell-
ten sich fünf Oberurseler Golfer den Herausfor-
derungen des zweitägigen Turniers im Zähl-
spielmodus und brachten zwei Siegerinnen her-
vor: Anja Lutz (l.) wurde bei den Damen AK 50 
mit 207 Schlägen Clubmeisterin. Und Suse 
Reul (r.) erspielte sich mit 213 Brutto- und 151 
Nettoschlägen in der Spielklasse „Damen“ den 
ersten Nettopreis. „Das ist eine tolle Partner-
schaft zwischen den beiden Clubs. Wir fühlen 
uns dort so willkommen“, resümierte Clubmeis-
terin Anja Lutz. Weitere Infos gibt es im Internet 
unter www.gco-skyline.de.  Foto: privat

Gottesdienst mit Musik
Oberursel (ow). Am Sonntag, 25. September, 
feiert die Auferstehungsgemeinde, Ebertstra-
ße 11, um 10.30 Uhr einen musikalischen 
Gottesdienst. Unter dem Motto „Einer trage 
des anderen Last“ wird Tobias Witzlau den 
Gottesdienst mit Gitarre, Dudelsack und Cis-
ter begleiten. Die Predigt hält Prädikantin Bri-
gitte Buchsein. Darin werden die Rolle und 
die Sichtweisen beim „Tragen von Last“ be-
trachtet, denn „einer trage des anderen Last“ 
bedeutet auch, Last abgeben zu können.

Handys weg!
Oberursel (ow). Während eines Fußballspiels 
wurden am Donnerstag aus einer Umkleide-
kabine in der Königsteiner Straße mehrere 
Smartphones gestohlen. Während des Spiels 
suchten Diebe zwischen 21.05 und 21.30 Uhr 
die Kabine der Heimmannschaft auf und ent-
wendeten aus den Sporttaschen der Spieler 
mehrere Handys im Gesamtwert von rund 
6000 Euro. Im Anschluss flüchteten die Täter 
mit ihrer Beute. Hinweise nimmt die Polizei 
in unter Telefon 06171-62400 entgegen.

Kino in der 
„Portstrasse“
Oberursel (ow). Beim 
nächsten Dienstagskino in 
der „Portstrasse Jugend & 
Kultur“, Hohemarkstraße 
18, am Dienstag, 27. Sep-
tember um 20 Uhr steht ein 
warmherziges und humor-
volles Coming-Of-Age-Dra-
ma (USA 2021) auf dem 
Programm, das in den frü-
hen 1970er-Jahren in Los 
Angeles spielt. Kosten: vier 
Euro. Es wird empfohlen, 
einen Mund-Nasen-Schutz 
zu tragen. Des Weiteren gilt 
freie Sitzplatzwahl. Eine Re-
servierung ist nicht nötig.

Die Oberurseler Woche sucht 

zuverlässige Träger
Folgende Gebiete sind ab sofort neu zu besetzen:

Nähere Infos unter Tel. 0 61 71 / 62 88 - 0

An der Heide / Kronberger Str. / Köhlerweg

Häuserstr. / Mittelstedter Str. / Industriestr.

Rotbornstr. / Herderstr. / Kleiststr. / Altkönigstr.

Taunusstr. / Steinstr. / Am heiligen Rain

www.taunus-nachrichten.de

Wir sind für Sie da

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

(djd). Mit ihrer Großzügigkeit und 
dem industriell-urigen Charme 
stehen Lofts hoch im Kurs, wenn 
es um das moderne, urbane Woh-
nen geht. Allerdings kommt es 
angesichts der Größe besonders 
auf eine stimmige Raumgestal-
tung an. Wie das geht, zeigt die-
ses Beispiel einer ehemaligen Ta-
bakfabrik. Dank unterschiedlicher 
Farbakzente und Kreativtechni-
ken für die Wände hat das Loft 
eine klare Gliederung erhalten. 

Ein Malerfachbetrieb hat schon in
der Planungsphase beraten und
kreative Ideen vorgeschlagen.
Dank der professionellen Ausfüh-
rung des Malerbetriebs mit hoch-
wertigen Produkten wie von Bril-
lux entstand ein einladendes Loft
mit o� enem Wohnkonzept. Mehr
Inspirationen gibt es etwa unter
www.brillux.de/zuhause. Hier
sind ebenfalls passende Kontakte
von Fachhandwerkern vor Ort zu
� nden.

Lust auf mehr Großzügigkeit: Loftartige Räume verwöhnen die Bewohner
mit viel Platz und gleichzeitig viel Behaglichkeit. Foto: djd/Brillux

 I M M O B I L I E N

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.
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 S T E L L E N M A R K T

Die Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See als Verbund-
system aus Sozialversicherung, Ärzt*innen und Gesundheitsdiensten ist 
Träger von neun Reha-Kliniken.

Für unsere Paul-Ehrlich-Klinik in Bad Homburg suchen wir zum 
01.10.2022 eine

Aushilfe für unsere Hauswirtschaft (m/w/d)
im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung 

(Minijob mit 8–10 Std./Woche)

Die Paul-Ehrlich-Klinik, Rehabilitationsklinik für Orthopädie und Psycho-
somatik mit 190 Patientenbetten sowie ca. 100 Mitarbeiter/innen ist nach 
der Qualitätsmanagement-Norm DIN EN ISO 9001:2015 und den Vorgaben 
der DEGEMED zertifiziert und verfolgt ein ganzheitliches Therapiekonzept.

Ihr Aufgabengebiet umfasst alle anfallenden Aufgaben in der Hauswirtschaft 
und im Service. Hierunter fallen u.a. die Sicherstellung der Speiseversorgung 
unserer Patienten sowie die Pflege und Aufbereitung der Berufsbekleidung.

Ihr Profil:
•  Erfahrung im Service und / oder in der Wäsche- und Garderobenpfl ege 

inkl. Bügeln wünschenswert
•  Selbständige Arbeitsweise, Leistungsbereitschaft, Teamfähigkeit und 

Freude an der Zusammenarbeit im gesamten Klinikteam
•  Körperliche Belastbarkeit für die Wahrnehmung der Aufgaben in der 

Wäscherei und im Service.
•  Sicheres Beherrschen der deutschen Sprache in Wort und Schrift

Sie sind interessiert?
Dann freuen wir uns über Ihre schriftliche Bewerbung. Die Unterlagen 
senden Sie bitte per Mail oder per Post an:

Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See
Paul-Ehrlich-Klinik
- Personalabteilung -

Landgrafenstraße 2 – 8 · 61348 Bad Homburg
Tel.-Nr.: 06172-128 604 · E-Mail: bad-homburg-personal@kbs.de

Die Migräne- und Kopfschmerz-Klinik Königstein  
sucht ab sofort zur Verstärkung unseres engagierten Teams 

eine/n freundliche/n und flexible/n

Examinierte/n Gesundheits- und 
Krankenschwester/-pfleger (w/m/d)  

in Voll- oder Teilzeit 
Die Migräne- und Kopfschmerzklinik Königstein ist eine Klinik für stationäre Vor-
sorgeleistung, Rehabilitations- und Krankenhausbehandlung auf dem Gebiet der 
Migräne- und Kopfschmerztherapie. Dem multimodalen Therapiekonzept liegt ein 
bio-psycho-soziales Verständnis von Krankheit und Schmerz zugrunde. Es besteht 
eine enge interdisziplinäre Zusammenarbeit in einem etablierten Team aus Psycho-
logen, Physiotherapeuten und Ärzten, die Pflege nimmt als erste Anlaufstelle für 
Patienten eine zentrale Rolle in der Kommunikation ein.
Wir erwarten Engagement für unsere Patienten. Jeder Mitarbeiter unserer Klinik ist 
für unsere Patienten Ansprechpartner.

Was Sie mitbringen:
• Verantwortungsvolle, empathische und teamfähige Persönlichkeit
• Abgeschlossene Ausbildung zur/zum examinierte/n Gesundheits- und 

Krankenschwester/-pfleger
• Bereitschaft zum Schicht- und Wochenenddienst
• Bereitschaft zur Weiterbildung
• Gerne Berufswiedereinsteiger

Was wir bieten:
• Abwechslungsreiche Tätigkeit
• Angemessene Vergütung
• Weiterbildungsmöglichkeiten

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung an die untenstehende E-Mail-Adresse. 

Für weitere Informationen oder Fragen steht Ihnen gerne Frau Heike Horvath  
unter 06174-29040 zur Verfügung.

Ihr Kontakt: 
personal@migraene-klinik.de

Migräne- und Kopfschmerzklinik Königstein 
Ölmühlweg 31 · 61462 Königstein im Taunus 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

An der Guldenmühle 12-14 | 65817 Eppstein
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com

E-Mail: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Wir suchen Verstärkung!!!

Elektroniker / Elektriker für den Schaltschrank- und 
Steuerungsbau (m/w/d) 

Was Sie erwartet: unbefristetes Arbeitsverhältnis, betriebliche Altersvorsorge, betriebliche 
Krankenversicherung, flexible Arbeitszeiten, moderner Arbeitsplatz, leistungsgerechte

Bezahlung, u.v.m.

ELEKTROTECHNIK GMBH

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Küchenhilfe (m/w/d)
in Teilzeit (30 Stunden wöchentlich)

Ihre Tätigkeit:
• unterstützende Arbeiten in der kalten und warmen Küche
• Aufräum-, Spül- und Reinigungsarbeiten
• 2-Schichtbetrieb zwischen 6.00 und 20.30 Uhr
• 5 Tage-Woche mit regelmäßigem Wochenenddienst

Ihr Profil:
• erste Berufserfahrung als Küchenhilfe
• Freundlichkeit im Umgang mit Patienten und Kollegen
• gute Deutschkenntnisse
• vollständige Impfung gegen SARS-CoV-2 
• Nachweis der Masernschutzimpfung

Sind Sie interessiert? 
Dann sollten Sie sich bei uns bewerben unter: 
Geschäftsführung, Frau Silvia Schatz 
Adelheidstr. 18 
61462 Königstein 
E-Mail-Adresse: silvia.schatz@klinik-steib.de

Wir sind eine auf den Gesundheitssektor spezialisierte Personalberatung. 
Für die telefonische Kontaktierung von Kandidaten (Ärzten/Ärztinnen) im 
Bereich Krankenhäuser suchen wir einen

engagierten Mitarbeiter / Researcher (m/w/d)
Die Tätigkeit kann von zu Hause aus durchgeführt werden und umfasst ca. 
30–40 Stunden/Monat bei freier Zeiteinteilung. Fließende Deutschkenntnisse 
sind unbedingte Voraussetzung! Die Entlohnung ist verhandelbar und erfolgt 
auf freiberuflicher Basis oder auf Minijob-Basis (geringfügige Beschäftigung, 
ab 1. Oktober 2022 EUR 520,–). Zur Kontaktaufnahme erbitten wir Ihre Be-
werbung – Diskretion selbstverständlich – ausschließlich an folgende E-Mail-
Adresse: info@medicuspersonalberatung.de

MEDICUS PERSONALBERATUNG
Limburger Straße 28 · 61462 Königstein

Zuverlässige (Chef-) Sekretärin  
mit fließenden Deutsch- und PC-Kenntnissen

auf Minijob-Basis (geringfügige Beschäftigung, ab 1. Oktober 2022 EUR 
520,–) oder freiberuflicher Basis bei einem Arbeitsumfang von zunächst  
30–40 Stunden/Monat bei freier Zeiteinteilung (Home-Office) gesucht.  
Tätigkeit: Im Wesentlichen Versenden von Angeboten per E-Mail, Versen-
den von E-Mail-Standardbriefen etc., Alter sekundär, Vorerfahrungen und 
Kenntnisse im Personalwesen sind von großem Vorteil. Bitte senden Sie Ihre 
Bewerbung – Diskretion selbstverständlich – ausschließlich per E-Mail an: 
info@medicuspersonalberatung.de

MEDICUS PERSONALBERATUNG
Limburger Straße 28 · 61462 Königstein

Kieferorthopädische Praxis in 
Oberursel sucht 

ab sofort oder baldmöglichst 

ZFA (m,w,d)

Bei Interesse melden Sie sich 
bitte 

unter 0177-2484205 oder 
kutschera@kfo-oberursel.de

Suchen Sie
eine/n

Mitarbeiter/in?

Wir beraten Sie gern:

Tel. 06171/62880

Die Oberurseler Woche im Internet:
www.taunus-nachrichten.de

Kinderschutzbund stellt Kampagne vor
Hochtaunus (how). Anlässlich des Weltkin-
dertags stellt der Kinderschutzbund seine 
Kampagne „Gewalt ist mehr als Du denkst“ 
vor. Psychische Gewalt wird oftmals bagatel-
lisiert oder gar nicht erst wahrgenommen. Der 
Kinderschutzbund möchte aufklären. „Wer 
sein Kind tagelang ignoriert, es von seinen 
Freundinnen oder Freunden isoliert oder es 
demütigt, der übt Gewalt aus. Vielen Men-
schen ist das nicht bewusst, aber: Das Recht 
auf gewaltfreie Erziehung erschöpft sich eben 
nicht im Verzicht auf körperliche Bestrafun-
gen“, so Heinz Hilgers, Präsident des Kinder-
schutzbunds.
Der Kinderschutzbund wird deshalb in die-
sem und im Jahr 2023 seinen Schwerpunkt 
auf die Aufklärung über psychische Gewalt 
legen. „Seelische Verletzungen gehören leider 

für viele Kinder zum Alltag, sei es im Eltern-
haus, aber auch in Kita oder Schule. Gewalt 
schafft aber keine Einsicht bei Kindern, son-
dern demonstriert, wer der Stärkere ist“, so 
Hilgers weiter. 
„Bei all unseren Angeboten steht ein respekt-
voller Umgang zwischen Kindern und Er-
wachsenen immer im Vordergrund. Gewalt-
freiheit ist für uns vor allem eine Frage der 
eigenen Haltung dem Kind gegenüber: Res-
pektiere ich seine Würde und seine Rechte? 
Dann kommt Gewalt, ob körperlich oder see-
lisch, nicht infrage“, sagt Kristina Odak, Vor-
sitzende vom Kinderschutzbund Kreisverband 
Hochtaunus.
Weitere Informationen zum Kinderschutz-
bund Hochtaunus gibt es im Internet unter 
www.kinderschutzbund-hochtaunus.de/.

Eugenie Riffel im Caritas-Vorstand
Hochtaunus (how). Der Caritasaufsichtsrat 
des Caritasverbands Hochtaunus hat Eugenie 
Riffel als weiteres Mitglied in den hauptamt-
lichen Vorstand gewählt. Mit Wirkung zum 1. 
April wurde sie von Bischof Bätzing zur Vor-
ständin bestellt. Damit wird der Verband zu-
künftig durch ein Tandem geführt.
Den verbandlichen Generationenwechsel ge-
stalten und fördern, die Geschlechtervertei-
lung innerhalb der Caritas sichtbar machen, 
das sind die Themen, die Eugenie Riffel mit 
der Übernahme ihrer neuen Aufgabe zunächst 
in den Fokus rückt. Gemeinsam mit Ludger 

Engelhardt-Zühlsdorff bildet sie nun die Dop-
pelspitze des katholischen Wohlfahrtsver-
bands. Eugenie Riffel ist Jahrgang 1985, ka-
tholisch, verheiratet und hat zwei Kinder. Die 
diplomierte Pädagogin arbeitet seit 2010 beim 
Caritasverband Hochtaunus. Von 2010 bis 
2015 war sie in der Caritas-Beratung tätig. 
2016 übernahm Eugenie Riffel die Leitung 
der neu geschaffenen Migrationsdienste und 
baute neben den Angeboten der Migration den 
Bereich der Caritas Jugendhilfe auf. Seit 2017 
ist sie Abteilungsleitung für den Bereich Kin-
der, Familien und soziale Hilfen. 

Bülent, Frauenfüße und Nutella
Bülent Ceylan kommt mit seinem aktuellen 
Programm „Luschtobjekt“ am Sonntag, 2. 
Oktober, in die Stadthalle Oberursel. Er macht 
sich in seinem zwölften Live-Programm nicht 
nur selbst zum „Luschtobjekt“, er macht sich 
auch über „Luschtobjekte“ lustig. Von der 
„Generation Instagram“ lernen heißt siegen 
lernen! Deswegen zeigt Bülent seinem Publi-
kum nicht die kalte Schulter, sondern die ra-
sierte Brust. Optik statt Inhalt, Nippel statt 
Nietzsche! Kabarettpreise müssen warten. 
Bülent bedient als „Luschtobjekt“ alle nur 
denkbaren Geschlechter und Vorlieben: osma-
nophile Kurpfalz-Lover, Langhaar-Fetischis-
ten oder Liebhaber großer Nasen und kleiner 
Bärte – bei Bülent packt jeden die „Wol-
luscht“. Und wer Intelligenz sexy findet, wird 
auch befriedigt nach Hause gehen. Einlass 
zum „Luschtobjekt“ am 2. Oktober in der 
Stadthalle ist ab 17 Uhr, Vorstellungsbeginn 
um 18 Uhr. Die Karten kosten zwischen 44,65 

und 51,55 Euro inklusive Vorverkaufsgebühr 
und sind im Internet erhältlich unter www.s-
promotion.de sowie an allen Vorverkaufsstel-
len. � Foto: S-Promotion

Fahrraddiebe unterwegs
Oberursel (ow). In den vergangenen Tagen 
wurden in Oberursel mehrere Fahrräder ge-
stohlen. Zwischen Donnerstagnachmittag und 
Freitagmorgen wurden in der Kapersburgstra-
ße zwei schwarze Pedelecs der Marken 
„Zündapp“ und „Accolmile“ aus einer Garage 
entwendet. Ebenfalls in der Nacht zum Frei-
tag haben Unbekannte in der Dornbachstraße 
das Schloss eines weißen Mountainbikes der 

Marke „Bulls“, das vor einem Mehrfamilien-
haus angeschlossen war, aufgebrochen und 
das Fahrrad gestohlen. Zur dritten Tat kam es 
am Sonntagabend in der Niddastraße. Dort 
wurde zwischen 22.45 und 23 Uhr ein schwar-
zes Pedelec der Marke „Hercules“ entwendet, 
nachdem das Schloss gewaltsam geöffnet 
worden war. Zeugen werden gebeten, sich un-
ter Telefon 06172-1200 zu melden.
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Malerische Entdeckungsreise
Oberursel (ow). Für den Malkurs „Glücks-
momente durch Kunst – Malen, Zeichnen und 
kreatives Gestalten“ jeden Mittwoch und 
Donnerstag von 9.30 bis 12.30 Uhr im Senio-
rentreff „Altes Hospital“, Hospitalstraße 9, 
gibt es momentan freie Plätze. Der Kurs geht 
über acht Termine und kostet 100 Euro. Der 
Workshop wird geleitet von Monika Aniol-
Kowalska, Kunstpädagogin und bildende 
Künstlerin. 
Die gemeinsame, malerische Entdeckungsrei-
se zeigt bezaubernde Landschaften und Tiere, 
entführt in bunte Gärten, lässt den menschli-
chen Körper in Bewegung zeichnen und noch 
vieles mehr. Bei jedem Workshop-Termin 
geht es um ein anderes Thema. Gezielt ausge-
wählte Fotovorlagen, reale Objekte und auch 

Präsentationsbilder sind eine vielseitige Inspi-
rationsquelle. Die Technik wird in gut ver-
ständliche Schritte aufgeteilt. Dadurch kann 
jeder in eigenem Tempo Erfolge erleben. 
Es wird mit Spaß gestaltet, die Wahrnehmung 
geschult und ein eigenes Formvokabular ent-
wickelt. Gemalt und gezeichnet wird mit Ac-
rylmalfarben, Ölpastell, mit Bleistiften, Aqua-
rellstiften, Kohle und vielen weiteren Materi-
alien, kombiniert mit verschiedenen Techni-
ken: Acryl mit Ölpastell oder Tusche mit 
Aquarellstiften. Kaffee, Kekse und schöne 
Musik tragen zur inspirierenden Atmosphäre 
bei. Anmeldung im Seniorentreff unter Tele-
fon 06171-502192, jeweils Montag bis Frei-
tag von 9.30 bis 12 Uhr und Montag bis Don-
nerstag von 14.30 bis 17 Uhr. 

Wie die Kelten weben,
färben und mahlen
Oberursel (ow). Die Stadt beteiligt sich mit 
verschiedenen Veranstaltungen am landeswei-
ten Archäologie-Jahr „Kelten Land Hessen – 
Archäologische Spuren im Herzen Europas“.
Zum Abschluss findet am Sonntag, 25. Sep-
tember, von 11 bis 17 Uhr unter dem Motto 
„Vom Brettchenweben zur Harfe“ im Hof des 
Vortaunusmuseums, Marktplatz 1, ein Kin-
der-Mitmachangebot statt. Mitglieder der 
Keltengruppe „Teutates“, die sich auf die 
möglichst authentische Darstellung der All-
tagskultur der Kelten aus der Zeit des ersten 
Jahrhunderts vor Christus spezialisiert haben, 
geben einen Einblick in alte Handwerkstech-
niken aus jener Zeit. Tätigkeiten wie Brett-
chen weben, Wolle färben, Getreide mahlen 
sowie alles rund um keltische Musikinstru-
mente werden vorgeführt und können von den 
Kindern selbst ausprobiert werden. Das An-
gebot ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Das Vortaunusmuseum hat am 
25. September von 14 bis 17 Uhr geöffnet. 
Weitere Informationen gibt es im Internet un-
ter www.vortaunusmuseum.de und www.kel-
tenland-hessen.de. 

„Theaterkids“ spielen am Sonntag

Die „Theaterkids“ präsentieren am Sonntag, 25. September, um 17 Uhr in der Oberurseler 
„Portstrasse“, Hohemarkstraße 18, ihr aktuelles Stück „Wer fliegt, der siegt“. Regie führt Jo-
chen Neubauer, der Eintritt ist frei. Zum Stück: Wegen eines angeblichen Diebstahls werden 
die beiden Freundinnen Sarah und Isabelle der Schule verwiesen. Die entsetzten und enttäusch-
ten Eltern beschließen, dass die beiden ab sofort getrennte Wege gehen sollen. Isabelle soll auf 
ein Internat gehen, und Sarah soll zu ihrer Großmutter aufs Land ziehen. Doch dann kommt 
alles ganz anders. „Wer fliegt der siegt“ ist bereits die zweite Produktion der „Theaterkids“. 
Die Geschichte wurde von den theaterbegeisterten Sechstklässlern bei wöchentlichen Proben 
seit September 2021 selbst entwickelt.  Foto: Theaterkids

Demo für
das Klima
Hochtaunus (how). „Fri-
days for Future“ im  Hoch-
taunus veranstaltet am Frei-
tag, 23. September, anläss-
lich des globalen Klima-
streiks eine Demonstration 
in Bad Homburg. Der De-
monstrationszug startet um 
16 Uhr am Bad Homburger 
Bahnhof und läuft über den 
Hessenring und die Louisen-
straße zur Abschlusskundge-
bung um 17.30 Uhr vor dem 
Kurhaus. Global wird an 
diesem Tag ein systemati-
scher Wandel für mehr Kli-
magerechtigkeit eingefor-
dert. Zudem machen sich die 
Aktivisten für das 1,5-Grad-
Ziel stark.

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
FRANKFURT +

CATS – Musical
Alte Oper Frankfurt
20.12.2022 – 07.01.2023 47,40 – 117,40 €
SECRET LIFE OF HUMANS
A historical mystery play by David Byrne
The English Theatre
17.09. – 29.10.2022, 19.30 Uhr  
  24,75 – 30,75 €
2. Sonntagskonzert + 2. Montagskonzert
der Frankfurter Museumsgesellschaft
Frankfurter Opern- und Museumsorchester
Alte Oper Frankfurt
23.10.2022, 11.00 Uhr + 
24.10.2022, 20.00 Uhr 24,00 – 64,00 €

Karsten Jahnke präsentiert
KLAUS HOFFMANN & BAND
Septemberherz
Alte Oper Frankfurt
02.10.2022 20:00 Uhr 57,00-70,00 €

Die Flying Steps tanzen
10 Jahre Jubiläum - FLYING BACH
zu J. S. Bachs wohltemperiertem Klavier
Alte Oper Frankfurt
05.10.2022 20:00 Uhr 51,00-71,00 €

Anne-Sophie Mutter, Violine
Ye-Eun Choi, Violine
Vladimir Babeshko, Viola
Daniel Müller-Schott, Violoncello 
Alte Oper Frankfurt
10.10.2022 20:00 Uhr 81,80-121,80 €
Barrelhouse Jazz Party 2022
„New Orleans Jazz meets Harlem Swing“
Alte Oper Frankfurt
15.10.2022, 20.00 Uhr 34,00 – 56,00 €

Vivaldi - Die Vier Jahreszeiten
Kammerorchester der Neuen Philharmonie 
Hamburg
Tigran Mikaelyan, Konzertmeister
Alte Oper Frankfurt, Mozart Saal
16.10.2022 17:00 Uhr + 20:00 Uhr 
 40,75-68,95 €
TOM GAEBEL & HIS ORCHESTRA
15 Jahre Live Jubiläum
Alte Oper Frankfurt
19.10.2022, 20.00 Uhr 64,50 – 76,00 €
César Franck: Les Béatitudes
Staatskapelle Weimar * Cäcilienchor Frankfurt
Alte Oper Frankfurt
23.10.2022, 19.00 Uhr 25,65 – 64,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL

10. BEAT-OLDIENIGHT
„Hessens große Party der 60er Jahre“
The Beatles Revival Band, The 2nd Generation,
77Mainhattan
Stadthalle Oberursel
24.09.2022, 19.00 Uhr 28,60 €
Zauberhafte Mary! Das Musical
Veranstalter: Gymnasium Oberursel
Gymnasium Oberursel Neue Aula
30.09. 19.30 Uhr, 02.10. 18.00 Uhr, 
07.10. 19.30 Uhr, 08.10. 18.00 Uhr 12,10 – 16,50 €

Stadttheater Oberursel
Das Abschiedsdinner
Komödie von Matthieu Delaporte/ Alexandre de 
la Patellière
Stadthalle Oberursel
10.10.2022  20:00 Uhr 16,00-25,00 €

Klavierabend: Claire Huangci
Chopin-Gesellschaft Taunus e.V.
Stadthalle Oberursel
16.10.2022, 18.00 Uhr 24,00 – 28,00 €

Bridges Kammerorchester
Stadthalle Oberursel
21.10.22, 19.00 Uhr 22,00 – 28,00 €

Klavierquintette
Diana Sahakyan (Klavier) und das Eliot-Quartett
Kulturkreis Oberursel e.V.
13.11.2022, 17.00 Uhr 25,00 – 30,00 €

Stadttheater Oberursel
Udo Jürgens
Eine Hommage an sein Leben und seine größten Hits
13.11.2022 20:00 Uhr 16,00-25,00 €

Gute alte Weihnachtszeit
Eine Reise durch den Advent mit dem Erzähler 
Michael Quast und Musik mit der Pianistin 
Angela Schmidt sowie dem Bariton Gero Bachon
Christuskirche
27.11.2022, 16.00 Uhr  25,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 BAD HOMBURG

Die Babbel Olympiade
Hessisch contra Deutsch - Frankfurter Blödsinn
Kurhaus Bad Homburg, Äppelwoi Theater
30.09. – 16.12.2022, jed. Fr. 20.00 Uhr 22,50 €
Joo Kraus
Joo Kraus zählt zu den besten Jazztrompetern in 
unseren Breitengraden
Speicher im Kulturbahnhof
30.09.2022 20:00 Uhr 22,00-25,00 €

De Super-Trupp vom Hessen-Club
-Die neue Party-Show-
Kurhaus Bad Homburg, Äppelwoi Theater
01.10.-17.12.2022 20:00 Uhr 22,50 €

herzleid los
musikalisch-literarischer Kästner-Abend
Kurtheater Bad Homburg
04.10. + 05.10.2022, 20.00 Uhr  20,00 – 35,00 €

The Addams Family
The Broadway Musical
Der Schauspieler 2022/2023
Kurtheater Bad Homburg
06.10.2022 20:00 Uhr 30,00-45,00 €

Bad Homburger Schlosskonzerte 2022/2023
1. Kammerkonzert
Duo Ho¢ mann/le Roux – Karsten Ho¢ mann 
(Horn), Erika le Roux (Klavier)
Schlosskirche im Landgrafenschloss
07.10.2022 19:30 Uhr 22,00-28,00 €

SISTER SOUL
Das neue Soul- und Gospelmusical
Kurtheater Bad Homburg
07.10.2022, 19.30 Uhr 32,00 – 40,00 €

Thomas Si¦  ing Mediterranean Quartet
Förderverein des Lions Club Bad Homburg
Schlosskirche im Landgrafenschloss
09.10.2022 19:30 Uhr 28,50-37,30€

Devid Striesow liest aus V. Baum
„Menschen im Hotel“
13. Poesie und Literatur Festival
Festsaal /Steigenberger Hotel / Bad Homburg
14.10.2022 20:00 Uhr 45,30 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 TAUNUS

Filmmusik-Konzert:
Über den Wolken
Stadthalle Ho� eim
16.10.2022, 18.00 Uhr 20,00 – 25,00 €

Chorkonzert SoundWERK
Bene¥ zkonzert
Landratsamt Ho� eim
26.11.2022, 19.00 Uhr  29,05 €

Internationaler Deutscher Pianistenpreis
Kronberg Academy
26.11. + 27.11.22  30,25 – 75,25 €

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,

Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

WERKSSTUDENTEN (m/w/d) GESUCHT

jobs@frankfurt-ticket.de

Ein Service für die Leser der
SteinbacherSteinbacher

Lichtspiele 
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22. 9. – 28. 9. 2022

Der Gesang der 
Flusskrebse

Do. – Mo. 20.15 Uhr,  
Fr. – Mo. auch 17.30 Uhr 

Di. 20.15 Uhr (Originalversion)
–––––––––––––––––––––––––

Lotta Leben 2
Do. 15.30 Uhr (KinderKinoTag) 

Sa. + So. 15.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Respect
Musik im Kino 

Mi. 20.15 Uhr




